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M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

BSV-Bewerbunq für die Ausrichtung des Euro-Sport-Festivals 2009
Wie Ingo Aurin schon ausführlich auf dem Verbandstag erläutert hat, bewirbt sich
der BSV Hamburg um die Ausrichtung des Euro-Sport-Festivals 2009. Die Entschei-
dung über die Vergabe der Spiele fällt am 22. Mai 2004 auf einer Sitzung der EFCS in
Zürich. Weitere Bewerberstädte sind Lathi (Finnland), Rovinje (Kroatien) und Prag
(Tschechien).
Der l. Vorsitzende Ingo Aurin und der l. Sportreferent Barry Barnes werden in einer
10-minütigen Präsentation Hamburg als Sportstadt vorstellen und dann in einer
Powerpoint-Präsentation die Möglichkeiten aufzeigen, die Hamburg hat, um eine so
große Betriebssport-Veranstaltung vom 10. bis 14. Juni 2009 in unserer Stadt durchzu-
führen.
In z. Zt. 18 Sportarten sollen sich dann rund 8 bis 10.000 Teilnehmer aus 22 Nationen
sportlich messen. Als Begegnungszentrum soll das CCH und die Messehallen zur
Verfügung stehen.



Der BSV Hamburg kann mit großer Unterstützung aus Politik und Wirtschaft rechnen.
In der l. Bewerbung konnten Unterstützungsschreiben vom Ersten Bürgermeister, Öle
von Beust, veröffentlicht werden; ebenso von der Handelskammer, von der Ham-
burg Tourismus und vom Hotel- und Gaststättenverband und natürlich vom Ham-
burger Sportbund und von unserer Dachorganisation, dem Deutschen Betriebs-
sportverband.
Zwei EFCS-Kommissare haben den BSV im April besucht, um sich ein Bild von den
Sportmöglichkeiten und deren Umsetzung zu machen. Diese Prüfung kann positiv
bewertet werden und alle hoffen nun auf einen Zuschlag für Hamburg. Drücken Sie
uns die Daumen!
In der nächsten Ausgabe von Sport im Betrieb werden wir über die Euro-Sport-
Festival-Bewerbung ausführlich berichten.

Veröffentlichung des Verbandstaqs-Protokolls
Aufgrund der umfangreichen Vorbereitungen für die Präsentation der Euro-Sport-
Festival-Bewerbung (siehe oben) wird das Protokoll erst mit dem VMB Nr. 8, am 4.
Juni 2004, veröffentlicht. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ein Auszug des Protokolls wird auch in der nächsten Ausgabe von Sport im Betrieb
veröffentlicht.
Die beschlossene Änderung in der „Ordnung für die Spielberechtigung" liegt bei.

Ordnung für die Spfelberechtigunq bei Wettkämpfen im Betriebssport-
verband Hamburg e.V. in der Fassung vom 23.03.2004
Auf dem Verbandstag am 23.03.2004 wurde eine Änderung in der Ordnung für die
Spielberechtigung bei Wettkämpfen beschlossen. Die neue Ordnung (I), mit den
Seiten 24, 25 und 26 ist als Anlage beigelegt.
Wir bitten um Austausch in der „Satzung und Ordnungen des BSV Hamburg".

Spielordnung Fußball und Kleinfeld (V)
Als Anlage liegt die überarbeitete Spielordnung Fußball (V) und Kleinfeld (V a] bei.
Wir bitten um Austausch der kompletten Spielordnung in der „Satzung und Ordnun-
gen des BSV Hamburg".

Tennisanlaqe des BSV in der Wendenstr.
Als Anlage liegt ein Flyer für die BSV-Tennisanlage in der Wendenstr. 120 bei. Auf der
Anlage besteht die Möglichkeit, als Gastspieler aus anderen BSGen Tennis zu spie-
len. Der Platzmeister Frank Langeheine ist tel unter 23 24 79 zu erreichen. 7 Clubs
spielen dauerhaft auf dieser Anlage. Für Tennisspieler, die Interesse an einer Mit-
gliedschaft haben, sind die Ansprechpartner genannt.

Fitness-Pass
Auf der GS kann ein sog. Fitness-Pass (entspricht den bekannten Spielerpässen in
den anderen Sportarten) beantragt werden. Bei Vorlage dieses Passes bei einigen
Fitness-Centern erhalten BSV-Mitglieder ermäßigte Konditionen. Dies hat keinen Ein-
fluss auf bestehende Firmen-Kooperationen, sondern ist als zusätzliches Angebot für
Mitglieder auch von kleineren BSGen, die als Verbandsmitglied ebenfalls Vergünsti-
gungen erhalten können, gedacht. An den BSV fallen dann sog. Passgebühren an,
die zusammen mit den anderen Spielerpässen abgerechnet werden.
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Wir möchten damit den BSGen ermöglichen, ihren Mitgliedern zusätzliche Angebote
im Bereich Fitness und Gesundheitssport zu machen.
Blanko-Pässe und nähere Informationen gibt Ihnen gern die Geschäftsstelle.

„50 Jahre DBSV" Sportfest in Glückstadt am Sonnabend, dem 5.6.2004
„50 Jahre Deutscher Betriebssportverband, Sportfest in Glückstadt" heißt das Motto
für das Sportfest in Glückstadt. Alle Wettkämpfe sind bundesweit ausgeschrieben
und die „Norddeutschen" freuen sich auf sportliche Wettkämpfe mit Betriebssport-
lern aus allen Bundesländern. Alle Teilnehmer erhalten eine Erinnerungsmedaille.
Die Ausschreibungen sind auch auf der Homepage des DBSV,
www.hdako.de/dbsv/ zu finden.
Anmeldungen für den City-Lauf können zentral übers Internet unter
www.ETSV-Fortuna.de vorgenommen werden.

Europe Corporate Garnes 2004
Vom 19. - 21. November 2004 finden in Thessaloniki die Europe Corporate Garnes statt.
Teilnehmen können Firmen, Organisationen und Betriebssportgemeinschaften.
Die Ausschreibungen liegen auf der Geschäftsstelle aus.
Anmeldeformulare und Auskünfte auch unter eur@corporate-games.com,
Tel. 0030 210 963 54 20 und www.corporate-games.com

Hinweis: Achtung bei der Veröffentlichung von Skizzen aus dem Internet
Laut Information einer BSG ist es nicht erlaubt, kostenlos z.B. Wegeskizzen/Anfahrten
aus dem Internet für eigene Ausschreibungen zu benutzen. Dies kann sofort mit
Geldstrafen geahndet werden.

BSV-Sparten online
Vorstandsmitteilungen
Badminton
Bowling
Chorsingen
Faustball
Fußball, Fußball-Schiedsrichter
Golf
Handball
Kegeln
Leichtathletik
und auch
Radsport
Schach
Segeln
Skat
Sportschießen
Squash
Tischtennis
Volleyball
BSV-Geschäftsstelle

www.bsv-hamburg.de
www.bsvhamburg-badminton.de
www.BSV-HAMBURG-BOWLING.de
www.bsv-hamburg.de, Chorsingen
www.bsv-hamburg.de, Faustball
www.bsv-hamburg.de, Fußball
www.bsv-hamburg.de, Golf
www.bsv-handball-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de, Kegeln
www.leichtathletik.bsv-hamburg.de
www.kuddl-voss.de, PIN BOARD-BSV LA
www.bsv-hamburg.de, Radsport
www.schach.bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de, Segeln
www.grothkopf.de/skat/bsv.html
www.bsv-hamburg.de, Sportschießen
http://cbhh-bsg-squash.dyndns.org/bsv/
www.tischtennis.bsv-hamburg.de
www.blickhaeuser.de
info@bsv-hamburg.de

NEU!!



Informationen über Deutsche Betriebssportmeisterschaften und Glückstadt (DBM) unter:
Deutscher Betriebssportverband www.hdako.de/dbsv/

Sonstiges:
Olympus Marathon
Alsterstaffel

www.marathon-hamburg.de
www.alsterstaffel.de

BSGen online:
Weiß-Blau Allianz Hamburg e.V.
Tennisclub Blau-Gelb e.V.
SV Blau-Weiß-Rot e.V.
CBWG Bargteheide, Fußball
DB Cargo, Fußball
SG Deutsche Bank
Deutscher Ring
Deutscher Ring, Fußball
FCH Golden Oldies
von 1974 Quickborn, Fußball
SG Grüner + Jahr von 1961 e.V.
Hamburg-Mannheimer
Hapag Lloyd, Tennis
Hermes Schleifmittel
HHA
HEW
"Hopfen und Malz" Chor
JBH Hamburg, Fußball
Lufthansa SV e.V.
NDR
Philips Leichtathleten
Siemens Lauffreunde HH

Mitgliederbewegungen:

Austritte:
BSG Brummi, Bowling
BSG HG Polizei Hamburg v. 1993, Tischtennis

Namensänderung:
RCS, Tischtennis, bisher Kern Verpackungen

www.sv-wb-allianz.de
www.tc-blau-gelb.hamburg.de
www.sv-blauweissrot.de
www.fussi.info
www.home.arcor.de/tiger-bay/
http://sport.konzern.db.com
www.bsgdeutscherring.de
www.fussball.bsgdeutscherring.de
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.golden-oldies-fch.de

.sg.guj.de

.bsg-ham burg-mannheimer.de

.burck-grande.de

.hermes-fußball.de.vu

.bsg-hha.de

.hew-bsg.de
,brauereichor-hopfen-und-m alz.de
.fussball.jbh-hamburg.de
Jsv-ham.de
.ndr.de/ndr/derndr/betriebssport
.Kuddl-Voss.de
.siemens-lauffreunde.de

(51 277)
(54 000)

(52 832)

zum 31.12.2003
zum 01.06.2004

gez.
Ulrich Lengwenat

Das Verbandsmitteilungsblatt Nr. 8/04 erscheint am 04. Juni 2004,
PDF unter www.bsv-hamburg.de
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Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

SPARTE BOWLING
Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 04. Juni 2004

SOMMERRUNDENPOKAL 2004
Die Ausschreibung lag dem letzten VMB bei.
Meldeschluss ist der 25.05.2004.

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 2004
Die diesjährige Spartenleiterversammlung findet am 25. Mai 2004 statt.
Die Tagesordnung lag dem letzten VMB bei.

GLUCKSTADT 2004
Die Starteinteilung liegt dieser Ausgabe bei. Es sind diesmal sehr viele Meldungen
eingegangen, deshalb ist der 1. Starttermin bereits um 09.30 Uhr.

Zum Vormerken:
Im nächsten Verbandsmitteilungsblatt erscheint die Ausschreibung für die nächste
Punktspielsaison 2004/2005.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
WOLFGANG GROßMANN

OBMANN



BETRIEBSSPORTVERBAND Hamburg e.V.

Turnier anlässiich 50 Jahre Deutscher Betriebssportverband in Glückstadt

Einzelturnier Aus 3 mach 4

Starteinteiluna

Anlage: Gaststätte „ ZUR ALTEN OPER,, Am Hafen/Große Deichstr., Glückstadt

09.30 Uhr MASKE (4 Pers.)
Tretorn ( 3 Pers.)
Meisten ( 6 Pers.)
Glückstadt ( 2 Pers.)

11.00 Uhr Dresdner Bank (6 Pers.)
Holsten ( 4 Pers.)
Signal Iduna ( 2 Pers.)
Maske ( 5 Pers.)
Glückstadt ( 3 Pers.)

13.00 Uhr Volksfürsorge (5 Pers.)
Signal Iduna ( 4 Pers.)
Bremerhaven ( 6 Pers.)
Glückstadt ( 5 Pers.)

15.15 Uhr E.ON Hanse ( 3 Pers.)
Volksfürsorge ( 3 Pers.)
Signal Iduna ( 4 Pers.)
Lufthansa ( 5 Pers.)
Glückstadt ( 5 Pers.)

17.15 Uhr Postamt 11 ( 8 Pers.)
Astra ( 2 Pers.)
Feuerwehr ( 2 Pers.)
Glückstadt ( 3 Pers.)

Da wir einen sehr engen Zeitraum haben bitte ich um rechtzeitiges Erscheinen.

Die Siegerehrung findet nach dem letzten Start statt.

Turnierleitung: Wolfgang Großmann, Sigrid Schmoock

Das Startgeld in Höhe von EUR 8,00 ist bei der Turnierleitung zu entrichten.



Ergebnisse der Punktspielsaison 2003 / 2004 DAMEN

Klasse 14. Antritt Klasse A1 14. Antritt

LSV1
SVR 1
JH 1
HM1
RGE 1
DRB1
P21
OTT1
P22
OTT2

2007
2008
1905
2054
1833
1893
1911
2010
1816
1716

7
8
5

10
3
4
6
9
2
1

105
103,5

99
90
80
76
73
68

54,5
21

HEW1
ZIP1
P23
STW1
REW1
JH2
LSV3

2025
1980
1855
1796
1889
1771
1757

7
6
4
3
5
2
1

83
59
59
58
56
47
29

Klasse A 2 14. Antritt

LSV2
ZIP2
BWK1
SVR2
V+W1
P24
HEW2
LSV4

1808
1885
1711
1739

0
1618
1681
1482

7
8
5
6
0
3
4
2

105
74
73
72
70
45
45
19

Bemerkungen :

Kl. A 2 14. Antritt V+W1 Nicht angetreten !

Höchste Einzelspiele :

Kl.
Kl.

S 14. Antritt HM 1
A1 14. Antritt REW 1

Steffen, Hanna
Weidemann, Ruth

246
230

Höchste Dreierserien:

Kl.
Kl.

A1 14. Antritt ZIP 1
S 14. Antritt HM 1

Mahl, Ute
Steffen, Hanna

594
589



Ergebnisse der Punktspielsaison 2003 / 2004 HERREN

Klasse 14. Antritt Klasse A1 14. Antritt

APC 1
BVT1
HAS1
DSO1
BWV1
DH 1
HSE1
BVT2
DB1
PAN 1
HHA1
BWV2

2053
2281
2076
1950
2252
1555
2101
1849
1874
1996
2016
2116

7
12
8
4

11
1
9
2
3
5
6

10

143
141
116

105,5
98
86

83,5
77
76
65
55
46

Klasse

Klasse

Klasse

A 2

A3

B1

14. Antritt

MAS1
JH 1
EG1
OTT1
HEW1
ED1
WLW1
VOF2
HHA2

2141
2199
2161
2216
2280
2215
2135
2071
2064

4
6
5
8
9
7
3
2
1

106,5
81
79
77
69
68
58
52

31,5

14. Antritt

SGS1
P21
EAG1
MAR1
P131
FW1
LSV2
HAS2
OIL1

2118
1988
2112
2065
2054
2251
2182
2240
2162

5
1
4
3
2
9
7
8
6

92,5
84
84
73

69,5
69
65
63
58

14. Antritt

P22
HAS3
G+J1
SVR 1
GAS1
EG 2
KOL1
BP1
SID2
P132

2227
2104
2071
2062
2170
2098
2055
1973
2136
1966

10
7
5
4
9
6
3
2
8
1

116
107
101
90
76
71
70
54
52
33

Klasse

SGS1
P21
EAG1
MÄR 1
P131
FW1
LSV2
HAS2
OIL1

Klasse

SID1
BWV3
HS1
AIR1
RGE1
TCH1
SPA1
P11 1
HEW2
DRB1

Klasse

HAS4
V+W1
DB 2
STI1
P23
VOF3
ED2
WLW2
HEW3
EHL1

A 3

1705
1654
1559
1238
1736
1917
1589
1874
1909

A 4

2254
2194
1617
2026
2170
2260
2216
2150
1918
2105

B2

2041
1754
2058
1870
2107
1992
2054
2012
2100
1938

10
7
8
5
6
9
3
4
2
1

13. Antritt

5
4
2
1
6
9
3
7
8

14. Antritt

9
7
1
3
6

10
8
5
2
4

14. Antritt

6
1
8
2

10
4
7
5
9
3

135
115
89
86
70
69
66
52
46
42

87,5
83
80
70

67,5
60
58
55
52

103
89

87,5
84
82
82
77

64,5
63
38

103
100
95
88
85
71
65

64,5
55,5
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Klasse

BWV4
TNV1
CPN1
ALL1
LZB1
FW2
LSV3
DB 3
BSW1
KAM1

Klasse

DB 4
ZIP1
DRG1
HM 2
HS2
TNV2
HLA1
PRV1
VOF5
AW1

Klasse

HEW4
S+H2
FAB1
NA 2
OTT3
PVG1
V+W2
BWR3
HAS6
THU1

Klasse

DRG3
BWR1
AAH1
HAN1
DA 2
DAK2
DRB2
G+J3
AIR 2
HAS7

B3

2167
2099
2146
2283
1978
1922
1902
2018
1962
1854

C1

1955
1944
1868
1785
1828
1794
2068
1894
1873
1843

C3

2022
2017
2114
2009
2051
2014
1944
1881
1898
1858

C5

1994
2102
2043
1871
1956
2007
1916
1863
1846
2008

v .

14. Antritt Klasse B4 14. Antritt

9
7
8

10
5
3
2
6
4
1

14. Antritt

9

121
94

93,5
85,5
80,5

73
72
62

55,5
32

123
8 108,5
5
1
3
2

10
7
6
4

14. Antritt

8 1
7

10
5
9
6
4
2
3
1

14. Antritt

6
10
9
3
5
7
4
2
1
8

95
76
68

67,5
67
63

54,5
41

15,5
103

95,5
84
78
76
72
56
53
37

112
104
101
90

85,5
78

64,5
47
44
44

Klasse

BAT1
ED3
SPA2
DAK1
REW1
BWV7
DRG2
FW3
B361
HIM2

Klasse

ALL 2
KRV1
IBM1
BVT4
KAM 2
AXA1
JH3
DRB3
LEM1
P11 2

Klasse

LZB2
KOL2
AST 2
MAS 2
HAS5
AAH2
BG 1
HASS
BWR2
SEB1

C2

2073
2201
1880
1999
2033
1818

0
1809
1884
1827

C4

1742
1861
1953
1980
1852
1850
1735
1896
1790
1671

C6

2065
1981
1863
1970
1842
2014
1894
1847
1984
1896

9
7

10
4
8
6
5
2
1
3

14. Antritt

9
10
5
7
8
3
0
2
6
4

14. Antritt

3
7
9

10
6
5
2
8
4
1

14. Antritt

10
7
3
6
1
9
4
2
8
5

103
95

87,5
86,5

83
79
74

59,5
55

47,5

110
109
90
85
79
66
66
65
53
46

98
94
91

87,5
85
77

76,5
64
54
42

113
97,5

97
96
89
64
62
53

51,5
47



Klasse C7 13. Antritt Klasse C7 14. Antritt

HIM 1
BVT3
P24
G+J2
VOF4
STI2
LZB3
ZDF1
CLP1
STW1

2004
2019
1953
2037
2022
2069
2032
1924
1786
1881

5
6
4
9
7

10
8
3
1
2

103
102
85

83,5
82
65
59
56

46,5
32

BVT3
HIM1
P24
VOF4
G+J2
STI2
LZB3
ZDF1
CLP1
STW1

2094
2081
2031
2090
1765
1837
1994
1896
1875
1979

10
8
7
9
1
2
6
4
3
5

112
111
92
91

84,5
67
65
60

49,5
37

Klasse C8 13. Antritt

BWV6
NA1
SID3
LSV4
S+H1
TEL 2
STW2
IBM 2
DAS
AIRS

1938
1955
1941
1943
2074
1820
1720
1946
1783
1852

5
9
6
7

10
3
1
8
2
4

112,5
101
82
81
79

70,5
62
51
40
33

Klasse C8 14. Antritt

BWV6
NA1.
SID3
LSV4
S+H1
TEL 2
STW2
IBM 2
DAS
AIRS

1922
1925
2024
1851
1849
1819
1991
1853
1818
1902

7
8

10
4
3
2
9
5
1
6

119,5
109
92
85
82

72,5
71
56
41
39

Klasse D1 14. Antritt Klasse D2 14. Antritt

FW4
LSV5
ED4
OIL2
BG2
HEW5
G+J4
HAS13

1891
1844
1822
1802
1872
1730
1811
1622

8
6
5
3
7
2
4
1

98
82
82
66
59
59
43
15

AXA2
SID4
P25
HAS10
HHA5
HLA2
WLW3
HAS12

1954
1739
1764
1910
1841
2004
1743
1737

7
2
4
6
5
8
3
1

97
80,5
72,5
72,5

61
59,5

31
27

Klasse D3 12. Antritt Klasse D3 13. Antritt

LZB4
HAN 2
WOP1
REW2
LUD1
DIF1
LSV7
HHA6

1888
1802
1807
1806
1785
1578
1732
1561

8
5

. 7
6
4
2
3
1

83
65
65
65
53
42
40
19

LZB4
WOP1
HAN 2
REW2
LUD1
DIF1
LSV7
HHA6

1825
2021
2000
1821
1870
1211
1308
1590

5
8
7
4
6
1
2
3

88
73
72
69
59
43
42
22



Klasse D3 14. Antritt Klasse D4 14. Antritt

LZB4
WOP1
HAN 2
REW2
LUD1
DIF1
LSV7
HHA6

2089
1983
1732
1805
1899
1799
1297
1759

8
7
2
5
6
4
1
3

96
80
74
74
65
47
43
25

HHA4
PET2
BWV8
LSV6
HAS9
PAN3
BWK1
GAS 4

1702
1838
1920
1773
1817
1806
1719
1612

2
7
8
4
6
5
3
1

91
79
78
72
70
57
37
19

Klasse D5 14. Antritt Klasse D6 14. Antritt

SPA4
ED5
MON2
GAS 3
VTG1
AAH3
TRE1
AST 4

1561
1898
1390
1760
1340
1624
1693
1557

4
8
2
7
1
5
6
3

94
87
83
58
58
47
46
31

HHA3
BSW2
NA 3
DRG4
HAS11
PAN2
DBS
AXA3

2277
2070
1905
1792
1725
1810
1597
1525

8
7
6
4
3
5
2
1

106
101,5
82,5

59
57
51
45
26

Klasse D7 13. Antritt Klasse D7 14. Antritt

P741
OTT4
S+H3
KOL3
VOF6
DRG5
SID5
FAß 2

1721
1837
1653
1811
1766
1874
1816
1706

3
7
1
5
4
8
6
2

87
63

59,5
59
59

55,5
52
33

P741
OTT4
S+H3
KOL3
DRG5
VOF6
SID5
FAß 2

1852
1977
1986
1883
1913
1675
1893
1737

3
7
8
4
6
1
5
2

90
70

67,5
63

61,5
60
57
35

Klasse D8 13. Antritt Klasse D8 14. Antritt

SPA3
BFI1
SGS2
AST 3
JH4
HANS
MBS1

2073
1939
1780
1956
1748
1748
1631

7
5
4
6

2,5
2,5

1

84
70
46
44

41,5
39,5

39

SPA3
BFI 1
AST 3
SGS2
JH4
MBS1
HAN 3

1950
1695
1983
1257
1779
1914
1662

6
3
7
1
4
5
2

90
73
51
47

45,5
44

41,5



Klasse E1 14. Antritt Klasse E2 14. Antritt

ZIP2
DRG6
AST 5
V+W3
BSW3
OIL3
SID7
POL1
ED6

1809
1829
1596
1695
1834
1623
1524
1661
1592

7
8
3
6
9
4
1
5
2

110
91

86,5
80

75,5
65,5
61,5

38
22

SVR2
LZB5
SID6
HAS14
DKY1
ESW1
KOL4
P27

1849
1731
1694
1899
1714
1649
1645
1641

7
6
4
8
5
3
2
1

92
79
78
70
57
50
48
27

Klasse E3 13. Antritt Klasse E3 14. Antritt

AXA4
ESW2
ALLS
SPA5
DRB4
VOF7

1743
2018
1932
1706
1467
1796

3
6
5
2
1
4

69
61
51
38
33
21

AXA4
ESW2
ALLS
SPA5
DRB4
VOF7

1966
1841
1794
1793
1763
1618

6
5
4
3
2
1

75
66
55
41
35
22

Klasse E4 13. Antritt

NA 4
DB 6
P26
PAN4
HM 3
PBK1

1724
1825
1847
1608
1613
1587

4
5
6
2
3
1

60
57
51
40
38
27

Klasse E4 14. Antritt

NA 4
DB 6
P26
PAN4
HM 3
PBK1

1615
1704
1619
1559
1327
1559

4
6
5

2,5
1

2,5

64
63
56

42,5
39

29,5



Bemerkungen :

Kl. S
Kl. A3
Kl. A4
Kl. A4
Kl. B 2
Kl. C2
Kl. C4
Kl. D 3
Kl. D 5
Kl. D 5
Kl. D 8
Kl. E 3
Kl. E 4
Kl. E 4

Höchste

Kl. A1
Kl. A1
Kl. C7
Kl. A 2
Kl. A3
Kl. A4
Kl. B 4
Kl. B 3
Kl. A1
Kl. A1
Kl. B1
Kl. B 4

Höchste

Kl. B 4
Kl. A1
Kl. A 2
Kl. A1
Kl. A1
Kl. A 2
Kl. A3
Kl. B 3
Kl. A1
Kl. A1
Kl. B 4
Kl. B 2
Kl. D 6
Kl. A1
Kl. A1
Kl. A1
Kl. A1
Kl. S
Kl. A1
Kl. A 2
Kl. B 2
Kl. A1

14. Antritt
13. Antritt
14. Antritt
14. Antritt
14. Antritt
14. Antritt
14. Antritt
14. Antritt
14. Antritt
U.Antritt
U.Antritt
13. Antritt
U.Antritt
U.Antritt

Einzelspiele :

U.Antritt
U.Antritt
13. Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt

Dreierserien:

U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U. Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U. Antritt
U. Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
U.Antritt
14. Antritt
U.Antritt
U. Antritt

DH 1
MAR1
RGE1
HS1
V+W1
DRG2
ALL 2
LSV7
VTG1
MON2
SGS2
DRB4
PBK1
HM 3

HSH1
LSV1
VOF4
JH1
FW1
RGE1
HM1
ALL1
PET1
TEL1
P132
AST1

HM1
TEL1
JH 1
TEL1
LSV1
HEW1
FW1
ALL1
VOF1
TEL1
HOL1
V+W1
HHA3
VOF1
HSH1
PET1
PET1
BVT1
LSV1
OTT1
V+W1
TEL1

Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Pins : 2170 Neue Punkteverteilung
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nicht angetreten !
Pins: 1742
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Nur 3 Spieler!
Pins: 1559 Neue Punkteverteilung '
Nur 3 Spieler!

Liebe, Sebastian
Wicens, Rolf
Schmolling, Magnus
Schlawitscheck, Stefan
Bauer, Walter
Rittmann, Klaus
Thomsen, Jan
Haß, Karsten
Hagemeister, Theo
Unger, Stephan
Weise, Martin
Fricke, Jürgen

278
268
268
267
267
267
259
258
256
255
255
252

Thomsen, Jan
Vogt, Karina
Schlawitscheck, Stefan
Unger, Stephan
Wicens, Rolf
Christiansen, Andreas
Bauer, Walter
Haß, Karsten
Markus, Hans-Peter
Plein, Reiner
Ruhnau, Holger
Sievers, Wolfgang
Heuer, Hans
Jedamski, Christian
Liebe, Sebastian
Lutz, Stefan
Hagemeister, Theo
Becker, Tim
Krüger, Wolfgang
Jäger, Dirk
Hoffmann, Rolf
Unger, Thomas

730
710
690
689
681
667
664
656
653
652
648
645
643
642
641
637
636
629
626
623
623
621



Höchste Dreierserien:

Kl. A4 14. Antritt
Kl. B 2 14. Antritt
Kl. C2 14. Antritt
Kl. A3 14. Antritt
Kl. C7 13. Antritt

RGE1
HEW3
ED3
OIL1
VOF4

Höchste Mannschaftsdurchaänae

Kl. A1 14. Antritt
Kl. A1 14. Antritt
Kl. A1 14. Antritt
Kl. A1 14. Antritt
Kl. A1 14. Antritt
Kl. A1 14. Antritt
Kl. A1 14. Antritt
Kl. A1 14. Antritt
Kl. S 14. Antritt
Kl. A 2 14. Antritt
Kl. A4 U.Antritt
Kl. A4 14. Antritt
Kl. D 6 14. Antritt
Kl. A4 14. Antritt
Kl. B 3 14. Antritt
Kl. C2 14. Antritt
Kl. A 2 14. Antritt
Kl. A3 U.Antritt
Kl. A4 U.Antritt
Kl. D 6 U.Antritt
Kl. B1 U.Antritt
Kl. A1 U.Antritt
Kl. B 4 U.Antritt

TEL1
TEL1
TEL1
VOF1
LSV1
HSH1
VOF1
VOF1
BWV1
JH 1
BWV3
SID1
HHA3
RGE1
ALL1
ED3
HEW1
FW1
TCH 1
HHA3
P22
PET1
AST1

Höchste Mannschaftseraebnisse :

Kl. A1 U.Antritt
Kl. A1 U.Antritt
Kl. A1 U.Antritt
Kl. A1 U.Antritt
Kl. B 3 U.Antritt
Kl. S U.Antritt
Kl. A 2 U.Antritt
Kl. D 6 U.Antritt
Kl. A4 U.Antritt
Kl. A1 U.Antritt
Kl. A4 U.Antritt
Kl. S U.Antritt
Kl. A3 U.Antritt
Kl. A3 U.Antritt
Kl. A1 U.Antritt
Kl. B1 U.Antritt
Kl. A 2 U.Antritt
Kl. A4 U.Antritt
Kl. A 2 U.Antritt
Kl. C2 U.Antritt

TEL1
VOF1
HSH1
LSV1
ALL1
BVT1
HEW1
HHA3
TCH1
PET1
SID1
BWV1
FW1
HAS2
RGE2
P22
OTT1
SPA1
ED1
ED3

Rittmann, Klaus 621
Marders, Hans-Jürgen 621
Ludwig, Mirco 621
Brauns, Dave 620
Schmolling, Magnus 620

913
907
852
846
846
846
834
811
809
808
804
804
794
791
790
790
788
787
787
784
783
782
780

2672
2491
2307
2302
2283
2281
2280
2277
2260
2256
2254
2252
2251
2240
2227
2227
2216
2216
2215
2201
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SPIELAUSSCHUSS FUSSBALL

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 - 17.30 Uhr in der Verbandsgeschäftsstelle
Zimmer 11.

Inhaltsverzeichnis______________________________Seite
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2. Mannschaftsabmeldungen 1
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5. Spielgesuch einer Berliner Betriebsportgemeinschaft 2
6. Ergebnisse der 2. Pokalrunde 2
7. Feldverweise 2
8. Verhandlungen vor dem Spielausschuss 3
9. Neue Spielordnung Fußball 3
10. Internetdienste des BSV 3
11. Auf- und Abstiegsregelung für das Spieljahr 2004 4

Anlage 1 Spielansetzungen Spieltag 7
Anlage 2 Pokalansetzungen und Nachholspiele
Anlage 3 Werbeliga 6. Spieltag

Terminübersicht
Montag 17.05.04 Beginn der Pokalrunde 2
Freitag 04.06.04 Verbandsmitteilung 8/2004
Sonnabend 05.06.04 13. Norddeutsches Betriebssportfest Glückstadt
Montag 14.06.04 Beginn der Pokalrunde 3

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Für eine reibungslose Arbeit der Geschäftsstelle werden die BSGen gebeten am Mitt-
woch auf telefonische Anfragen zu verzichten.

2. Mannschaftsabmeldungen

Zurückziehungen:

Herren Staffel BL1 BSG Techniker Krankenkasse
Herren Staffel BL 2 BSG VR Bank Pinneberg
Alte Herren Kleinfeld Staffel S BSG Rot-Weiss LUV

Durch die o.a. Mannschaftsabmeldungen haben sich die bereits erstellten Spiel-
ansetzungen verändert. Die betreffenden BSGen sind verpflichtet alle beteiligten
BSGen, Platzwarte und Schiedsrichter umgehend über die Abmeldung zu informieren.
Bereits ausgetragene Spiele werden gestrichen und aus der Wertung genommen.

l



3. Spielberichtsbogen

Der Spielausschuss möchte einige Hinweise zur Benutzung und zum Ausfüllen des
Spielberichtbogens geben:

- Es sind bis auf weiteres ausschließlich die Spielberichtsbögen des BSV im Format
DIN A 5 zu benutzen.

- Der Spielbericht ist dem Schiedsrichter ausgefüllt (mit Spielnummer)
vor dem Spiel zu übergeben.

- Der Spielbericht ist lesbar (möglichst in DRUCKSCHRIFT) auszufüllen und vom
Spielführer unterschreiben zu lassen.

Auf die Verpflichtung, dem Schiedsrichter einen ausreichend frankierten Briefumschlag
zur Übersendung des Spielberichtes an den BSV auszuhändigen, wird hiermit nochmals
ausdrücklich hingewiesen.

4. Ausschreibung des Landesbetriebssportverbandes Bremen

Der Landesbetriebssportverband Bremen plant für den 11.09.2004 ein Fußballturnier auf
Kleinfeld in Bremen durchzuführen. Interessierte BSGen können weitere Einzelheiten über
die Geschäftsstelle des BSV Hamburg erfahren.

5. Spielgesuch einer Berliner Betriebsportgemeinschaft

Die BSG Berliner Wasserbetriebe - WASSER 75 - sucht für Samstag, dem 29.05.04 ei-
nen Gegner für ein Freundschaftsspiel in Hamburg. Interessierte setzen sich bitte mit dem
Obmann Christian Rotzer, Tel.: 030/341 94 80 oder 0178/453 66 62 in Verbindung.

6. Ergebnisse der 2. Pokalrunde

Die Ergebnisse der 2. Pokalrunde sind von den beteiligten Mannschaften umgehend tele-
fonisch an die Geschäftsstelle des BSV (0407 23 37 77 - 78) zu melden, damit die 3. Po-
kalrunde zeitgerecht angesetzt werden kann.

7. Feldverweise

1. Feldverweis 2004 - ohne Verhandlung

Spieltag
19.04.04
19.04.04
19.04.04
19.04.04
19.04.04

Spielnr.
V 1017
LL1015
SA 1015
SS 1011
BK2013

Name
Sparberg
Matuchniak
Haupt
Thedt
Gönüllü

Vorname
Conny
Perko
Norbert
Rolf
Adnan

Geb. Datum
29.01.74
20.01.76
28.08.53
29.04.50
03.08.79

BSG
Arbeitsamt
ALD
OTTO Hamburg
Beiersdorf
Lufthansa



8. Verhandlungen vor dem Spielausschuss

Verhandlung Nr. 2 vom 15.04.04
(Spiel AB 1002 am 29.03.04, BSG Bellini: BSG Kartoffel Matthies)
Das Spiel wird mit 3 : 0 Toren und 3 Punkten für die BSG Kartoffel Matthies gewertet. Die
BSG Bellini wird wegen Einsatz nicht spielberechtigter Spieler (Altersgrenze unterschritten)
in eine Ordnungsstrafe von 15, - € genommen. Die Kosten der Verhandlung in Höhe von
€ 15, - trägt die BSG Bellini.

Verhandlung Nr. 3 vom 15.04.04
(Spiel BL 2002 am 29.03.04, BSG VR Bank Pinneberg : OTTO Hamburg 2)
Das Spiel wird mit 3 : 0 Toren und 3 Punkten für die BSG OTTO Hamburg 2 gewertet. Die
BSG VR Bank Pinneberg wird wegen Einsatz eines nicht spielberechtigten Spielers in eine
Ordnungsstrafe von 15, -€ genommen. Die BSG OTTO Hamburg 2 wird wegen Nichter-
scheinen zur Verhandlung in eine Ordnungsstrafe von € 15, - und wegen nicht vorgelegter
Spielpässe beim o.a. Spiel in eine Ordnungsstrafe von € 10, - genommen. Die Kosten der
Verhandlung in Höhe von € 15, - trägt die BSG VR Bank Pinneberg.

Verhandlung Nr. 4 vom 22.04.04
(Spiel LL 2002 am 30.03.04, BSG Willy Tiedke : BSG Still)
Das Spiel wird mit 2 : 0 Toren und 3 Punkten für die BSG Willy Tiedke gewertet. Von per-
sönlichen Strafen wird abgesehen, da während des Spieles keine ausgesprochen worden
sind. Die Kosten der Verhandlung in Höhe von € 15, - werden je BSG zur Hälfte über-
nommen.

Verhandlung Nr. 5 vom 06.05.04
(Spiel PA 01118 am 26.04.04, BSG Wandsbek 75/FAE : Klinikum Nord)
Die Maßnahme der BSG Wandsbek 75/FAE den Spieler Kay Röttger, * 13.04.68, bis zum
24.05.04 einschließlich, intern zu sperren, wird vom Ausschuss als ausreichend anerkannt.

9. Spielordnung Fußball

Seit dem 21.04.2004 ist die neue Spielordnung Fußball gültig. Nach Überarbeitung wurde
eine modernisierte Fassung erstellt. Ein Druckexemplar ist zum Einsortieren in die Sat-
zungen des BSV dem Verbandsmitteilungsblatt 7 beigefügt. Weitere Bedarfe sind über die
Geschäftstelle des BSV geltend zu machen.

10. Internetdienste des BSV

Der Spielausschuss möchte hiermit auf die Möglichkeit der schnellen Information über die
BSV-Homepage

www.bsv-hamburg.de

hinweisen. Spielansetzungen / -Verlegungen werden nach der Freigabe durch den
Spielansetzer hier umgehend eingepflegt.
Die Spielergebnisse werden nach Eingang und Überprüfung der Spielberichte gebucht.
Sollten BSGen Abweichungen feststellen, bittet der Spielausschuss um sofortige Informa-
tion, damit nach Prüfung eine Korrektur erfolgen kann.

11. Auf- und Abstiegsregelung für das Spieliahr 2004
3



Spielklasse Aufstieg Abstieg

Verbandliga
Landesliga Hammonia
Landesliga Hansa
Bezirksliga 1
Bezirksliga 2
Bezirksklasse 1
Bezirksklasse 2
Alte Herren S
Alte Herren A
Alte Herren B
Senioren S
Senioren A
Senioren B
Kleinfeld Herren S
Kleinfeld Herren A 1
Kleinfeld Herren A 2
Kleinfeld Herren B 1
Kleinfeld Herren B 2
Kleinfeld Alte Herren S
Kleinfeld Alte Herren A

1. ; 2. nach Relegation
1. ; 2. nach Relegation
1. +2.
1. + 2.
1. + 2.
1. +2.

1. - 3.
1. - 3.

1.- 3.
1. - 3.

+2.
+2.
+2.
+2.

12. -14.
11.+ 12.
11 + 12.
11 + 12.
11 + 12.

10. -12.
10. -12.

9. - 11.
9. - 1 1 .

7. - 10.
9. +10.
9. +10.

8. - 10.
1.- 3.

Der Spielausschuss
i.A. Klaus Horlamus



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

A N L A G E l

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 7

Datum: 07.05.2004

Seite 1

Spiel Heim

Herren Verbandsliga
V 1043 Polizei Hamburg 1
V 1045 Gruner+Jahr 1
V 1046 Holsten Brauerei
V 1047 Arbeitsamt
V 1048 Zoll/HWW1
V 1049 Deutsche Bank 1
Herren Landesliga Hammonia
LL1037 Polizei Hamburg 2
LL1038 Raffay
LL1039 Reemtsma/Rapid
LL1040 Lufthansa SV 2
LL1041 ALD Autoleasing
LL 1 042 Kartoffel Matthies 1
Herren Landesliga Hansa
LL 2037 Wandsbek 75/FAE
LL 2038 Otto Hamburg 1
LL 2039 Still
LL 2040 Sudamero
LL 2041 Willy Tiedtke
LL 2042 Airbus Hamburg 1
Herren Bezirksliga 1
BL 1037 Flughafen Hambg. 1
BL1038 SV Rot Gelb 1
BL1039 Zoll/HWW2
BL1041 Hambg. Mannheimer 1
BL1042 Hanse-Merkur
Herren Bezirksliga 2
BL 2037 Deutscher Ring 1
BL 2038 Haspa 1
BL 2039 Otto Hamburg 2
BL 2040 Metro

Gast

Thyssen Fahrtreppen
Weiß Blau Allianz 1
Kessler Heinicke
Jungheinrich 1
Lufthansa SV 1
Deutsche BP

W.B.Allianz/Philips 1
HSH Nordbank
KSK Südholstein
Eurogate
NDR
HEW1

AdvoCard
Hapag Lloyd/VTG 1
Evang. Stiftung 1
HHLA Bukai 1
Hauni 1
Hillmann & Ploog

UNI Bundesw.
Sport-Mikrofon
AK Eilbek
SC Eberts
E.C.H. Will

Dresdner Bank 1
Minimalistas
SAGA-GWG
GdV Dienstleistung

Datum

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
09.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
08.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
09.06.2004
09.06.2004
07.06.2004

09.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

Uhr

19:00
19:00
18:30
19:00
18:00
18:45

18:00
18:00
19:30
17:30
19:15
18:30

18:00
18:00
17:30
18:30
19:00
18:00

18:30
19:30
17:30
17:30
18:00

18:30
19:15
18:00
18:30

Rd.

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1

Wo.

7
7
7
7
7
7

7
7
7
7
7
7

7
7
7
7
7
7

7
7
7
7
7

7
7
7
7

Anlage

Langenfort
Waidmannstraße
Ulzburger Str.94 HSV
Max Brauer Allee
Billhorner Deich
Landesgrenze

Allianz-Sportplatz
Ruprechtplatz
Stiefmütterchenweg
Borsteler Chaussee
Sportp. Hinschenf.
Othm. Kirchenweg

Grunewaldstraße 61
Ruprechplatz
Von Elmweg
Bundesstraße
Sportp. Hinschenf.
Estebogen

Rahmoor
Neue Welt
Billhorner Deich
Tiefenstaaken
Wolfgang Meyer

Neusurenland 2
Friedrichshöh 2
Barmwisch
Grunewaldstraße 74

Platz spielfrei

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Saison 2004 S P I E L P L A N Sp.Woche 7 Seite 2

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

BL 2042 Vereins+Westbank
Herren Bezirksklasse 1
BK1031 Montblanc
BK1032 Papier Union
BK 1033 UNO Werbegestaltung
BK1034 Merkel/Heinemann
BK1035 DPA
Herren Bezirksklasse 2
BK 2031 Oceangate
BK 2032 NDR/Rotherbaum
BK 2033 Max Planck
BK 2034 Beiersdorf 1
BK 2035 Stadtpark Kickers
Alte Herren Staffel S
AS 1037 Deutscher Ring 2
AS 1038 Weiß Blau Allianz 2
AS 1039 Hermes Schleifm.
AS 1040 Airbus Hamburg 2
AS 1041 Hamburger Gerichte
AS 1072 PA 74
Alte Herren Staffel A
AA1037 Polizei Hamburg 3
AA 1038 Flughafen Hambg. 2
AA1040 Panasonic
AA1041 LVA
AA1042 Flügelrad
Alte Herren Staffel B
AB 1037 Blau Gelb 55
AB 1038 Bezirk Eimsb. 1
AB 1039 Kartoffel Matthies 2
AB 1040 Bran & Luebbe
AB 1041 HEW2

Protein

Signal/lduna/Funk 1
Inter/HHA
Desy 1
Gesamthafen
Die Heizer

HCCR
P WC Hbg.
Klinikum Nord
Lufthansa SV 3
Germanischer Lloyd

FC Golden Oldies
Gruner+Jahr2
Feuerwehr 1
Deutsche Bank 2
W.B.Allianz/Philips 2
Signal/lduna/Funk 2

UK Eppendorf
Lufthansa SV 4
Nachrichtentechnik
BWVL
PA 11

BBF Langenfelde 1
Bundesverkehrsbeh.
Hambg. Mannheimer 2
Haspa 2
Stern 84

09.06.2004 18:00

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
08.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
08.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
08.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
09.06.2004
07.06.2004

18:00
19:15
19:00
18:00
18:00

19:00
18:00
18:00
19:00
18:30

18:00
18:00
18:00
19:45
19:30
19:15

18:00
18:30
18:00
18:00
18:30

18:00
17:45
18:30
18:45
18:00

1 7 Groß Borsteler Str. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 7 Sthamerstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Querweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Sperberplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Slomannstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Kroonhorst 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 7 Königskinderweg 1 Skymaster 02 Stapelf
1 7 Sportplatzring 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Reinmüller 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Tiefenstaaken 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Grandweg 2 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 7 Holsten Stadion 1
1 7 Allianz-Sportplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Kleiberweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Estebogen 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Allianz-Sportplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Von Elmweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 7 Grunewaldstraße 61 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Rahmoor 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Sportz. Bönningssted 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Friedrichshöh 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Dockenhuden 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 7 Wolfgang Meyer 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Vogt Cordes Damm 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Memellandallee 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Langenharmer Weg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 7 Meiendorfer Str. 203 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 7

Datum: 07.05.2004

Seite 3

Spiel

AB 1042
Senioren
SS 1031
SS 1032
SS 1034
SS 1035
Senioren
SA 1031
SA 1032
SA 1033
SA 1034
SA 1035
Senioren
SB 1031
SB 1033
SB 1034
SB 1035
Kleinfeld
KS1031
KS 1032
KS1034
KS1035
Kleinfeld
KA1031
KA1033
KA1034
KA1035
Kleinfeld
KA2031
KA2032
KA2033
KA2034

Heim

Sperrmüll
Staffel S
Astra
Reemtsma/Rapid 2
Feuerwehr 2
SV Rot Gelb 2
Staffel A
Polizei Hamburg 4
Weiß Blau Allianz 3
HHA1
HWW/Zoll
Kartoffel Matthies 3
Staffel B
DB Cargo
Signal/lduna/Funk 3
Hambg. Mannheimer 3
Finanzbeh.Hamb.Str.

Herren Staffel S
Stadtw.Norderstedt
St. Markus
Stadtreinigung
Creditreform

Herren Staffel A1
CPCorporate Planning
BUK
Commerzbank
Grone JA2

Herren Staffel A2
PA13/FMA1
Haspa 3
Deutscher Ring 4
Premiere

Gast

Rotation Meisenfr.

Gruner+Jahr 3
Carl Tiedemann
Airbus Hamburg 3
Beiersdorf 2

Desy 2
Otto Hamburg 3
Volksfürsorge 2
Deutsche Telekom
Edeka

Deutscher Ring 3
Baubehörde 1
HHLABukai 2
ev.Stift./Otto

BG Fahrzeughalt.
BG36
DEA Grasbrook
Fiat

KPMG
DAK
Transport.United
Kravag

Sasol Wax
Budni
Innovas
Fielmann

Datum

07.06.2004

09.06.2004
10.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
10.06.2004
08.06.2004
10.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
09.06.2004
08.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
08.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

Uhr

18:00

18:00
18:30
19:30
18:00

19:30
18:00
18:00
18:00
19:45

18:00
17:30
17:30
18:00

19:45
19:00
18:00
19:15

18:00
18:00
18:30
19:30

18:00
19:30
19:30
19:15

Rd.

1

1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1
1

Wo.

7

7
7
7
7

7
7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

Anlage

Wichmannstr.

Stiefmütterchenweg
Stiefmütterchenweg
Grunewaldstraße 61
Stiefmütterchenweg

Grunewaldstraße 61
Allianz-Sportplatz
Grunewaldstraße 61
Billhorner Deich
Memellandallee

Jägerhof
Sthamerstraße
Tiefenstaaken
Neue Welt

Lawaetzstraße
Gärtnerstraße
Mittlerer Landweg
Neue Welt

Memellandallee
Am Neumarkt
Ruprechtplatz
Neue Welt

Baurstr.
Am Neumarkt
Memellandallee
Gropiusring

Platz spielfrei

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Eva ng. Stiftung 2
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Deutsche Bank 4
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 Bezirksamt Altona
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 HEK
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

3
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Datum: 07.05.2004
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Spiel Heim

KA2035 Handelskammer
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1031 AON Jauch & Hübener
KB 1032 Condor
KB 1033 LVA
KB 1034 Haspa4
KB 1035 ITC
KB 1058 FCVIAe.V
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2031 Pflegen und Wohnen
KB 2032 Pentax
KB 2033 VeltaO.1
KB 2034 Hambg. Mannheimer 4
KB 2035 Volksfürsorge 3
KB 2058 DBV Winterthur
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
KHS 1031 Norddt. Affinerie
KHS 1032 AKNA/HH
KHS 1033 Hauni2
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA 1037 Flughafen Hambg. 3
KHA1038 Baubehörde 2
KHA 1039 Bezirk Eimsb. 2
KHA 1040 BFCLarose
KHA 1041 HEW3
KHA -inA? PlonnerA/Vnrthinntnn

Gast

PA 70

Airbus Hamburg 4
Euler Hermes Kredit
Kalorimeta
FC Gramkow
ARGE CSV e.V.
Egon von Ruville

Northrop
Kühne+Nagel
e.on Hanse 1
Omya Peralta GmbH
Dakota Food
Barmer

e.on Hanse 2
Provinzial
Frachtpost NL Hbg.

FC Hecke/HHA
Norbert und Feigling
Otto Hamburg 4
LJLJ A O

das taxi
Hvnionp Inttitiit

Datum

07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004

09.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
07.06.2004
09.06.2004
07 DR 9004

Uhr

19:30

18:00
18:00
18:00
19:45
18:00
19:00

18:00
19:30
18:30
18:00
18:00
18:30

18:00
19:00
18:00

18:30
19:30
19:30
19:30
17:30
18-30

Rd.

1

1
1
1
1
1
1

1
1
1
1
1
1

1
1
1

1
1
1
1
1
1

Wo.

7

7
7
7
7
7
7

7
7
7
7
7
7

7
7
7

7
7
7
7
7
7

Anlage

Am Neumarkt

Am Neumarkt
Reinmüller
Neue Welt
Scharbeutzer Str.
Neue Welt
Gammerweg 49 A

Möllner Landstr.
Reinmüller
Lawaetzstraße
Baurstr.
Gropiusring
Scharbeutzer Str.

Vogelhüttendeich
Gramkowweg
Binnenfeldredder

Rahmoor
Baurstr.
Baurstr.
Möllner Landstr.
Brucknerstraße
Möllner Landstr.

Platz spielfrei

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Anlage Platz

Datum: 11.05.2004

Seite 1

Herren Verbandsliga
PA 01140 Airbus Hamburg 1
PA 01141 Eurogate
PA 01142 Flughafen Hambg. 1
PA 01143 Gesamthafen
PA 01144 Hambg. Mannheimer 1
PA 01145 Hapag LloydA/TG 1
PA 01146 Holsten Brauerei
PA 01147 Jungheinrich 1
PA 01148 Kessler Heinicke
PA 01149 Klinikum Nord
PA 01150 Lutthansa SV 1
PA 01151 Minimalistas
PA 01152 Otto Hamburg 1
PA 01153 Papier Union
PA 01154 Polizei Hamburg 1
PA 01155 Raffay
PA 01156 Reemtsma/Rapid
PA 01157 SG Stern
PA 01158 Sieger Spiel PA 01136
PA 01159 Thyssen Fahrtreppen
PA 01160 Willy Tiedtke
Alte Herren Staffel S
PB 01219 BWVL
PB01220 Deutsche Bank 2
PB01221 Deutscher Ring 2
PB 01222 Feuerwehr 1
PB .01223 Flughafen Hambg. 2
PB 01224 Kartoffel Matth.2
PB01225 Haspa2
PB 01226 Hermes Schleifm.
PB01227 Lufthansa SV 4

UNIBundesw. 17.05.2004 18:00 2
HHLABukaM 17.05.2004 18:00 2
AdvoCard 17.05.2004 19:00 2
SAGA-GWG 17.05.2004 19:00 2
SEE AG 17.05.2004 17:30 2
Stern 84 17.05.2004 18:00 2
Oceangate 17.05.2004 19:00 2
Deutsche BP 17.05.2004 18:00 2
Sudamero 17.05.2004 18:30 2
Freilos 17.05.2004 2
Dresdner Bank l 17.05.2004 18:30 2
NDR 17.05.2004 19:15 2
Gruner+Jahr 1 17.05.2004 19:00 2
Haspal 17.05.2004 19:15 2
NDR/Rotherbaum 17.05.2004 19:00 2
Arbeitsamt 19.05.2004 18:00 2
Hillmann & Ploog 17.05.2004 19:00 2
Beiersdorf 17.05.2004 18:00 2
UNO Werbegestaltung 2
Freilos 1 /.05.2004 2
Volksfürsorgel 18.05.2004 19:00 2

Airbus Hamburg 2 17.05.2004 17:30 2
Freilos 19.05.2004 2
Freilos 17.05.2004 2
Freilos 17.05.2004 2
Sudamero 18.05.2004 18:30 2
Freilos 17.05.2004 2
Freilos 17.D5.2004 2
Freilos 17.05.2004 2
HEW2 19.05.2004 17:30 2

Estebogen 1
Grandweg 2 1
Rahmoor 1
Slomannstraße 1
Tiefenstaaken 1
Reismühle 1
Königskinderweg 1
Lawaetzstraße 1
Neusurenland 2 2

Borsteler Chaussee 1
Kroonhorst 1
Ruprechplatz 1
Querweg 1
Langenfort 1
Ruprechplatz 1
Stiefmütterchenweg 1
Lichtenauer Weg 1
Nachholspiel 1.3.-3.6.

Sportp. Hinschenf. 1

Slomannstraße 1

Rahmoor

Borsteler Chaussee



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N POKAL Runde 2

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Anlage Platz

Datum: 11.05.2004

Seite 2

PB01228 Panasonic
PB01229 PA 11
PB01230 PA 74
PB01231 Polizei Hamburg 3
PB01232 Sieger Spiel PB 01 202
PB01233 W.B.Allianz/Philips 2
PB 01234 Weiß Blau Allianz 2
Senioren Staffel S
PC 01 31 8 Carl Tiedemann
PC 01 31 9 DBCargo
PC 01320 Deutsche Bank 3
PC 01321 Deutsche Bank 4
PC 01322 Gruner+Jahr3
PC 01 323 HHA1
PC 01 324 Polizei Hamburg 4
PC 01 325 HWW/Zoll
PC 01 326 Volksfürsorge 2
Kleinfeld Herren Staffel S
PD 01427 Airbus Hamburg 4
PD 01428 AON Jauch & Hübener
PD 01429 Barmer
PD 01430 Condor
PD 01431 DBV Winterthur
PD 01432 Deutscher Ring 4
PD 01433 Dakota Food
PD 01434 e.on Hanse 1
PD 01435 Egon von Ruville
PD 01436 Fiat
PD01437 Fielmann
PD01438 Pentax
PD 01439 Pflegen und Wohnen
PD01440 St.Markus

Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos
Freilos

Feuerwehr 2
Deutsche Telekom
EDEKA

Astra
HHLABukai 2
Kartoffel Matthies 3
Reemtsma/Rapid 2
Finanzbeh.Hamb.Str.
Freilos

HEK
Sasol Wax
Freilos
Freilos

SIGNAL/IDUNA
Freilos
FC VIA e.V
Northrop
LVA
Euler Hermes Kredit
Freilos
Freilos
Gew. Po. 1410
Premiere

17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
18.05.2004
17.05.2004

17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
19.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004

17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
02.06.04
17.05.2004

17:30
18:00
18:45
18:45
19:00
18:30
17:30
18:00

18:00
18:30

18:30

18:00
19:30
18:30
19:00

18:00
19:00

2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

Fährstr.
Jägerhof
Waidmannstraße
Landesgrenze
Waidmannstraße
Friedrichshöh
Stiefmütterchenweg
Billhorner Deich

Finksweg
Rahmwerderstr.

Scharbeutzer Str.

Neue Welt
Möllner Landstr.
Möllner Landstr.
Reinmüller

Friedrichshöh
Gärtnerstraße

1
1
1
2
1
2
1
1

1
2

1

2
1
2
2

2
1
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Datum: 11.05.2004

Seite 3

Spiel Heim

PD 01441 Stadtreinigung
PD 01442 Stadtw.Norderstedt
Kleinfeld Alte Herren Staffel S
PE01511 Baubehörde 2
PE 01512 Bezirk Eimsb. 2
PE 01513 e.on Hanse 2
PE 01514 Flughafen Hambg. 3
PE01515 Frachtpost NL Hbg.
PE 01516 Hauni2
PE 01517 HHA2
PE01518 Norddt. Affinerie

Gast

Kravag
Handelskammer

Freilos
Umweltbehörde
Freilos
PC Hecke/HHA
UNI
Freilos
Freilos
Freilos

Datum

17.05.2004
17.05.2004

17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
19.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004
17.05.2004

Uhr

18:30
19:00

17:30

18:30
17:30

Rd.

2
2

2
2
2
2
2
2
2
2

Anlage

Mittlerer Landweg
Lawaetzstraße

Vogt Cordes Damm

Rahmoor
Neue Welt

Platz

1
2

1

1
2



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Saison 2004

Spiel Heim Gast

Spielausschuss Fußball

Punktspiele - Neuansetzungen

Datum Uhr Rd. Wo. Anlage

Datum: 07.05.2004

Seite 1

Platz spielfrei

Herren Verbandsliga
V 1001 Polizei Hamburg 1
V 1026 Volksfürsorgel
Herren Landesliga Hammonia
LL1010 Eurogate
LL 1 01 3 Polizei Hamburg 2
LL1031 Polizei Hamburg 2
Herren Landesliga Hansa
LL 2009 Willy Tiedtke
Herren Bezirksliga 2
BL 2005 Dresdner Bank 1
Alte Herren Staffel S
AS 1011 Feuerwehr 1
AS 1012 FC Golden Oldies
Alte Herren Staffel A
AA1001 Flughafen Hambg. 2
AA1005 PA 11
AA1012 UKEppendorf
Senioren Staffel B
SB 1009 Baubehörde 1
Kleinfeld Herren Staffel A2
KA2012 HaspaS
Kleinfeld Herren Staffel B1
KB 1009 Kalorimeta
Kleinfeld Herren Staffel B2
KB 2006 VeltaOI
KB 2057 Pentax
KB 201 3 Volksfürsorge 3
Kleinfeld Alte Herren Staffel A
KHA1003 Hygiene Institut
KHA 1006 Norbert und Feigling

SG Stern
Zoll/HWW 1

HEW1
Lufthansa SV 2
HSH Nordbank

Sudamero

SAGA-GWG

W.B.AIIianz/Philips 2
Gruner&Jahr 2

Polizei Hamburg 3
Hapag Lloyd/VTG 2
BWVL

ev.Stift./Otto

Deutscher Ring 4

ARGE GSV e.V.

Pflegen und Wohnen
DBV Winterthur
Omya Peralta GmbH

BFC Larose
Pleuger/Worthington

01.06.2004
02.06.2004

02.06.2004
17.05.2004
02.06.2004

01.06.2004

01.06.2004

17.05.2004
17.05.2004

01.06.2004
01.06.2004
02.06.2004

17.05.2004

17.05.2004

17.05.2004

17.05.2004
02.06.2004
17.05.2004

17.05.2004
17.05.2004

18:00
18:00

17:30
18:00
18:30

19:00

19:30

17:45
19:30

18:30
19:00
18:00

18:00

19:45

17:30

18:45
18:30
19:00

18:00
19:30

1
1

1
1
1

1

1

1
1

1
1
1

1

1

1

1
1
1

1
1

1
4

2
3
6

2

1

2
2

1
1
2

2

3

2

2
2
3

1
1

Grunewaldstraße 61
Billhorner Deich

Brucknerstraße
Grunewaldstraße 61
Friedrichshöh 2

Sportp. Hinschenf.

Allianz-Sportplatz

Allianz-Sportplatz
Holsten Stadion

Rahmoor
Grunewaldstraße 61
Neuberger Weg

Luisenweg

Scharbeutzer Str.

Möllner Landstr.

Baurstr.
Memellandallee
Baurstr.

Memellandallee
Memellandallee

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 ESW & STN

2

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . .
2 . . . . . . . . . . . . . . . . .

1 . . . . . . . . . . . . . . . . .
1 . . . . . . . . . . . . . . . . .

0034

0558
0461
0494

0494

0401

0404

0149
0195
0527

0501

0400

0517

0403
0137
0402

0137
0049
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Saison 2004

A N L A G E 3
Spielausschuss Fußball

S P I E L P L A N Sp.Woche 6 - KLASSE / S T A F F E L Werbeliga (W)

Datum: 07.05.2004

Seite 1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei

W 1036
W 1037
W 1038
W 1039
W 1040
W 1042

Hamburger Botschaft
Imagics
Springer&Jacoby
Sportfreunde Hamburg
Jung von Matt
Rahermack 1

Scholz & Friends
Ü33
Turbine G.F.M.O.
Rabenpack 2
Begnadete Waden
UNITED FOOTBALL

26.05.2004
26.05.2004
26.05.2004
26.05.2004
26.05.2004
26.05.2004

20:15
19:15
19:15
21:15
20:15
21:15

1
1
1
1
1
1

6
fi
R
fi
fi
fi

ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz
ETV-Platz

1
2
1
1
2
2

Üfü Hürsünspor Külü



42. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 14. Mai 2004

SPIELAUSSCHUSS HANDBALL

Sprechzeit: Dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in den Räumen des
Betriebssportverbandes, Tel. 23 37 77 / 78 FAX 23 37 11

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 4. Juni

Inhaltsverzeichnis;

1. Saisonabschluss 2004

2. Mannschafts- und Schiedsrichtermeldung 2004 / 2005

3. Protokoll Spartenleitersitzung 04.05.2004

4. Turnier Glückstadt

1. Saisonabschluss 2003/2004

Meister in der Saison 2003/2004 wurde bei den Damen die BSG Zoll und bei
den Herren die BSG Holsten-Brauerei l.

Die Abschlusstabellen der einzelnen Staffeln sind umseitig aufgeführt.

In den Pokalrunden gab es folgende Sieger :

Hauptrunde Damen : BSG Zoll
Trostrunde Damen : BSG Holsten/Commerzbank

Hauptrunde Herren : BSG Holsten-Brauerei l
Trostrunde Herren . BSG Jungheinrich

Allen Siegern einen herzlichen Glückwunsch.

2. Mannschafts- und Schiedsrichtermeldungen 2004/2005

Die beigefügten Meldebögen sind dem Spielausschuss bis zum 22. Juni 2004
wieder einzureichen.



Abschlusstabellen Saison 2003/2004

Punkte Tore Differenz

Damen A

Zoll 18: 2 199: 127 + 72
Allianz/HLB 15: 5 162: 145 + 17
Blau Gelb 1 1 : 9 120: 135 - 15
Holsten/Commerzbank 8 : 1 2 90:120 - 30
Signal Iduna 6: 14 128: 165 - 37
Deutsche Bank 1 2 : 1 8 58: 65 - 7

Damen B

Deutsche Bank 3 14 : 2 78: 41 +37
Deutsche Bank 2 12 : 4 85 : 63 +22
HM/LVA/Dt. Ring 7 :9 81 : 76 +5
LSV/HEW 4: 12 81 : 85 - 4
Otto 3: 13 41 : 101 - 60

Herren A

Holsten-Brauerei 1 20. 0 282:166 +116
HEW 12: 8 259:266 - 7
Dt. Bank/Kluckow 10 :10 277:280 - 3
LSV 8 :12 217:262 - 45
F B I 5 : 1 5 1 7 5 : 1 9 9 - 2 4
Feuerwehr 5: 15 211 :248 - 37

Herren B

Holsten-Brauerei 2 18: 2 179:145 +34
Jungheinrich 15: 5 228:209 + 19
Dresdner/Sudamero 11: 9 198:175 +23
Vofü 8 : 1 2 180:195 - 15
Wincor/Nixdorf 4 : 1 6 175:196 - 21
Haspa 4. 16 208:248 - 40

Herren C

Otto 16: 4 234: 189 + 45
HH-Manheimer 15: 5 198:142 + 56
Allianz 13: 7 193:176 + 17
FABIankenese 8 : 1 2 211:196 + 15
Letzter Heller 6 :14 180:218 - 38
LandesKraMer 2 : 1 8 141:236 - 95



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstraße 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Einsendeschluß: 22. Juni 2004

Mannschafts-Meldebogen zur Hallenserie 2004/05

1. Name der BSG:...................................................................................................................

2. Name des Obmannes: ........................................................................................................

Vertretendes Obmannes: ...................................................................................................

3. Anschrift der BSG: .............................................................................................................

4. Telefon des Obmannes gesch: .............................. priv:..............................

des Vertreters gesch: .............................. priv:..............................

5. Für die Punktspielserie 2004/05 werden gemeldet: .................. Mannschaften Damen

................... Mannschaften Herren

6. a) Sollen die Damen-Mannschaften an der Pokalrunde teilnehmen ? ja/nein

b) Sollen die Herren-Mannschaften an der Pokalrunde teilnehmen ? ja/nein

7. Welche Spieltracht wird von der BSG getragen ? (siehe Rückseite)

8. Welche besonderen Wünsche bestehen für die Hallenserie 2004/05
a) Klasseneinteilung, Spielbeginn, an welchen Tagen kann die BSG nicht spielen ?

Bitte folgende Ferientermine beachten: Herbstferien 04. - 16.10.04, Frühjahrsferien 14. -
26.03.05

b) Kann Ihre Mannschaft am 02.10.04 (ja/nein) sowie am 08.01.2005 (ja/nein)
zu Punkt- oder Pokalspielen angesetzt werden ?

Für jede gemeldete Mannschaft ist ein Schiedsrichter gemäß beiliegendem Meldebogen namhaft
zu machen, der nicht älter als 55 Jahre sein sollte.
Es wird gebeten, den Mannschafts- sowie den Schiedsrichter-Meldebogen sorgfältig und

vollständig ausgefüllt bis zum

22. Juni 2004

an die Geschäftsstelle des Betriebssportverbandes zu senden. Schreibmaschinenschrift ist
erwünscht.
Jede Veränderung ist dem Spielausschuss r e c h t z e i t i g mitzuteilen.
Meldungen, die nach dem 22. Juni 2004 eingehen, finden keine Berücksichtigung, bzw. werden
auf die Warteliste gesetzt.

Hamburg, ...................................... .............................................................
(Unterschrift des Handball-Obmannes

bsvmelde.doc/1005.04 - 1 -



bitte wenden^o

Spieltracht für die einzelnen Mannschaften:

1. Damen 2. Damen 3. Damen

a) Jersey ...................... ......................

b) Hose ...................... ...................... .................

I.Herren 2. Herren 3. Herren

a) Jersey ...................... ...................... .................

b) Hose ...................... ...................... .................

Ausweichtracht für die einzelnen Mannschaften:

1. Damen 2. Damen 3. Damen

a) Jersey ...................... ...................... .................

b) Hose ....................... ...................... .................

1. Herren 2.Herren 3. Herren

a) Jersey ...................... ...................... .................

b) Hose ...................... ...................... .................

9. Stichtag
für die Spielberechtigung ist bei

Damen: 01.09.1988
Herren: 01.09.1986

bsvmelde doc/10.05.04 - 2 -



SPIELAUSSCHUSS HANDBALL Wendenstraße 120
im Betriebssportverband Hamburg 20537 Hamburg

Einsendeschluss: 22. Juni 2004

Schiedsrichter-Meldebogen zur Hallenserie 2004/05

1. Name der BSG: ..................................................................................................................

Für jede gemeldete Mannschaft ist von der BSG ein Schiedsrichter namentlich zu melden.
Bei Ausfall einer der gemeldeten Schiedsrichter muss die BSG dem Spielausschuss
einen neuen Schiedsrichter melden.

Der gemeldet Schiedsrichter braucht nicht im Besitz eines Spielerpasses der BSG zu sein,
sollte aber aus versicherungstechnischen Gründen Mitglied der BSG sein.

Der Handball-Obmann oder sein Vertreter sind dafür verantwortlich, dass die im Mittei-
lungsblatt angesetzten Schiedsrichter benachrichtigt werden und auch zu den Spielen
erscheinen.

Sollte ein Schiedsrichter verhindert sein, so ist die betreffende BSG (Betriebssportgemein-
schaft) für die Ersatzstellung zuständig und verantwortlich. Eine Neubesetzung durch den
Spielausschuss erfolgt nicht.

Jedes Nichtantreten eines zum Spiel angesetzten Schiedsrichters ziehtgemäß der Spiel-
ordnung Handball eine Ordnungsstrafe bis zu EUR 100, -nach sich. Ein dreimaliges Nicht-
antreten hat de Streichung der Mannschaft zur Folge, für die der Schiedsrichter gemeldet
wurde.

Wird für eine Mannschaft kein Schiedsrichter gemeldet, so wird die Mannschaft nicht in
den Spielbetrieb aufgenommen bzw. vom Spielbetrieb gestrichen.

Welcher der von Ihnen genannte Schiedsrichter ist:

a) Im Besitz eines gültigen Schiedsrichter-Ausweises eines Handballverbandes

b)Welcher der gemeldeten Schiedsrichter kann, unabhängig von den Spielen der
BSG, Spiele in anderen Hallen leiten ?

Welche Halle liegt am günstigsten zum Wohnort ?

c) Welcher Schiedsrichter Ihrer BSG möchte ausschließlich im Gespann eingesetzt
werden ?

Welche Halle liegt am günstigsten zum Wohnort des gemeldeten Schiedsrichters ?

bsvschir.doc/10.05.04 -1-



Die Angaben für die Schiedsrichter bitte auf der Rückseite machen

- 2 -
SPIELAUSSCHUSS HANDBALL
im Betriebssportverband Hamburg

Wendenstraße 120
20537 Hamburg

Angaben zu den gemeldeten Schiedsrichtern

1. Damen* 2. Damen* 3. Damen*

Name:. ................................ ............................ .............................

Vorname: ................................ ............................ .............................

Straße: ................................ ............................ .............................

Wohnort: ................................ ............................ .............................

Tel. gesch.*: ................................ ............................ .............................

Tel. priv.*: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ............................ .............................

Mobil-Tel.*: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ............................ .............................

I.Herren* 2. Herren* 3. Herren*

Name:. ................................ ............................ .............................

Vorname: .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ............................ .............................

Straße: .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ............................ .............................

Wohnort: ................................ ............................ .............................

Tel. gesch.*: ................................ ............................ .............................

Tel. priv.*: ................................ ............................ .............................

Mobil-Tel.*: ................................ ............................ .............................

*) Diese Angaben unbedingt machen, damit bei kurzfristigen Änderungen die Benachrichti-
gungen vorgenommen werden können.

Datum:................................ ................................................................
(Unterschrift des Handball-Obmannes)

bsvschir.doc/10.05.04 -2-



Spielausschuss Handball
im Betriebssportverband Hamburg e. V.

Protokoll der Spartenleiter-Versammlung am 4. Mai 2004 in den Räumen der
Geschäftsstelle Wendenstraße 120, 20537 Hamburg

Top l, Begrüßung :

Um 18:05 eröffnet H. Möller die Versammlung. Es sind 14 Spartenleiter/innen anwesend. Vom
Vorstand ist B. Barnes zu uns gekommen.

Top 2, Bericht des Spielausschusses

Wir haben die Serie 2003/2004 mit 2 Damengruppen zu je 6 Mannschaften und 3 Herren-
gruppen zu je 6 bzw. 7 Mannschaften begonnen, gespielt haben wir in 8 Bezirkssporthallen
sowie der Allianz-Halle. Durchgeführt wurden ca. 200 Punkt- und 40 Pokalspiele.

Während der laufenden Saison wurden 2 Damen- und l Herrenmannschaft zurückgezogen.
Außerdem hat sich eine feste Größe von rund 10 % der Spiele ergeben die vorher abgesagt
wurden.

Die Meisterschaft gewann bei den Damen Zoll und bei den Herren Holsten-Brauerei l. Die
Titel in der Pokalrunde sicherten sich ebenfalls die Damen vom Zoll und die Herren von
Holsten-Brauerei l. Den Trostrunden-Pokal der Damen gewannen die Damen von Holsten-
Br./Commerzbank und bei den Herren Jungheinrich. Verhandlungen wurden vom Spiel-
ausschuss nicht durchgeführt.

Zum diesjährigen Turnier in Glückstadt am 05. Juni 2004 haben bisher 6 Herrenmann-
schaften gemeldet. Eine evtl. Damenrunde wird wohl nicht stattfinden, da außer HH-
Mannheimer niemand Interesse bekundet hat. Das Turnier findet erstmals in der Halle statt.

Der Spielausschuss bestand die letzten 2 Jahre aus den Mitgliedern J. Frank, A. Holdhoff, H.
Behn, H. Maack, H. Möller und L. Bünjer (zeitweilig).

Top 3, Aussprachen zum Bericht des Spielausschusses

Fehlanzeige

Top 4, Entlastung des Spielausschusses

Die Entlastung des Spielausschusses erfolgte einstimmig.

Top 5, Neuwahl des Spielausschusses

Die Neuwahl erfolgte „en bloc". Die ftitglieder wurden ohne Gegenstimmen bei
einer Enthal tung wiedergewählt .

Top 6, Wahl des Einspruchs-Ausschusses

In den Ausschuss wurden Vanessa Gonzales Morales, Jürgen Kluckow und Rainer Melcher
ohne Gegenstimmen bei 3 Enthaltungen gewählt.

Top 7, Sonstiges

Glückstadt: Turnierbeginn ist 09:00 Uhr
Meldeschluss bis 25. Mai verlängert



Es ist kein Mix-Turnier, evtl. wird nächstes Jahr ein Mix-Turnier
veranstaltet.

B. Barnes : Allgemeiner Überblick über den Stand der Vorbereitungen der BSV-
Bewerbung um die Austragung des

Euro-Sport-Festwals 2009.
Pässe : Es wurde um eine saubere Schreibweise auf den Passanträgfen gebeten

Regelwerk : Es wird nach den DHB-Regeln gespielt, Ausnahme : kein Team-Time-
Out

Städtemeisterschaft: Diesjähriger Ausrichter ist Kiel, vorraus. Termin : 273. Oktober 04

Ende der Versammlung: 19:15 Uhr.



50 Jahre Deutscher Betriebssportverband

Sportfest in Glückstadt/Elbe

5. Juni 2004 Handball

Mannschaftsmeldebogen

Einsendeschluss 25. Mai,,2004
Einsenden an den Betriebssportverband Hamburg e.V., Spielausschuss Handball

Wendenstraße 120, 20357 Hamburg

Die BSG

meldet 1 Damen- und 1 Herrenmannschaft

Spieltracht Damen: Jersey:..........................................

Hose: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Spieltracht Herren: Jersey:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hose: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die BSG meldet hiermit den Sportfreund oder die Sportfreundin

als Schiedsrichter/in.

Sie/Er kann unabhängig von den Spielen der Mannschaft jederzeit als Schiedsrichter
eingesetzt werden.
Sie/ Er ist im Besitz eines Schiedsrichter-Ausweises für folgende Klassen: .

....................(um eventuell beim Endspiel eingesetzt zu werden).

Das Meldegeld in Höhe von 20,00 Euro wird bis zum 27. Mai 2004 überwiesen auf
das Konto des BSV Hamburg e.V. (bitte genau angeben: „Sparte Handball
Glückstadt"
Konto Nr.: Hamburgische Sparkasse 1244/122 1050 (BLZ 200 505 50)

den . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2004 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
(Unterschrift)

(Postanschrift der BSG)

Die Meldungen für das Turnier werden in der Reihenfolge des zeitlichen Eingangs
beim Betriebssportverband Hamburg e.V. berücksichtigt.
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Spielausschuß Kegeln;

Verbandspokal 2003/2004
Ergebnisse der Halbfinalspiele

DAMEN

1. A/HSK
2. Eppendorf A.G.

1. VHH Bergedorf
2. Deutsche Bank

Dresdner Bank
Deutsche Bank

HERREN

Postamt 13
Deutscher Ring

1744-1708
1900-2100

2088-2122
2194-2209

Damit kam es zu folgenden Endspielen :

DAMEN:
A/HSK

Ingrid Brandt
Kerstin Schröder
Irmgard Martens
Elke Knuth

714 Holz
659
690
715

Deutsche Bank
Marlene Kohrt
Bärbel Müller
Marianne Bödecker
Susanne Kaminski

2778 Holz

731 Holz
696
718
720

2865 Holz

HERREN

Postamt 13
Günther Niebuhr
Jürgen Schaefer
Peter Lehmann
Jürgen Grabowski
Carl Stoppel

731 Holz
721
714
710
721

Deutscher Ring
Karl-Heinz Reymers
Horst Berthold
Ingrid Reymers
Rainer Pageis
Thorsten Lützow

705 Holz
732
734
750
754

3597 Holz 3675 Holz

Die Auslosung der 1. Runde 2004/2005 findet am 05.06.2004 in Glückstadt
statt.
Meldeschluss für die neue Punktspielserie ist der 17.05.04 !!!!!!

GUT HOLZ
Thorsten Pott-Umbach



Für das 13.Norddeutsche Verbandssportfest am 05.06.04 in Glückstadt haben
sich erfreulicherweise 8 Damen - und 20 Herrenmannschaften gemeldet. Das
Startgeld beträgt für Damenmannschaften 10 Euro und für
Herrenmannschaften 13 Euro und sind vor dem Start beim Spielausschuss
zu zahlen. Gemeldete Starts müssen bezahlt werden !!!! Jede Mannschaft
muss für ca. 30 Minuten anschreiben.
Die Gewinner der Wanderpokale 2003 werden gebeten diese am
Veranstaltungstag beim Spielausschuss abzugeben: E.Knuth ( AHSK ) und
W.Singer ( Rapid ) sowie die Damen und Herrenmannschaft der Dt. Bank.
Startplan Glückstadt

9,00 Uhr Haspa
9,20 Deutscher Ring
9,40 Dresdner Bank
9,55 Dresdner Bank
10,15 Signal Iduna
10,30 Signal Iduna
10,50 Rapid
11,05 Rapid
11,25 Blau-Weiß-Rot
11,45 Blau-Weiß-Rot
12,05 BUS Bremerhaven
12,25 HHA
12,45 HHA
13,05 Lufthansa
13,20 Lufthansa
13,40 V H H Bergedorf
14,00 Allianz
14,15 Postamt 13
14,35 Postamt 13
14,55 Postamt 50
15,15 Deutsche Bank
15,30 Deutsche Bank
15,45 Deutsche Bank
16,05 Pinguin
16,25 Pinguin
16,45 A/HSK
17,00 A/HSK
17,15 A/HSK

Herren
Herren
Damen
Herren
Damen
Herren
Damen
Herren
Herren

2. Herren
1. Herren
1. Herren
2. Herren

Damen
Herren
Herren
Damen
Herren

2. Herren
l. Herren
1. Damen
2. Damen
1. Herren
1. Herren
2. Herren
l. Damen
1. Herren
2. Herren

Ende ca. 17,45 Uhr, Siegerehrung ca. 18,15 Uhr
Der Spielausschuss wünscht allen Keglerinnen und Keglern

GUT HOLZ
Barbara Pott
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LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS

INHALTSVERZEICHNIS 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses
2) Einladung NDR-Stundenlauf
3) Einladung 1. Wedeler Deichlauf / ESW & STN
4) Einladung BSV-Abendsportfest mit BSV-Mehr-

kampfmeisterschaften
5) Statistik Wald-/Crosslaufserie
6) Ergebnisse BSV-Bahneröffnungssportfest
7) Ergebnisse 29. BSV-Marathonmeisterschaften
8) Einladung Volkslauf in Finkenwerder

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Sonnabend,
Mittwoch,
Mittwoch,
Sonnabend,
Mittwoch,
Freitag,
Sonntag,
Montag,
Mittwoch,

22.05. Stadtparklauf der SG Zoll
26.05. Siemens-Abendsportfest / Allianz-Sportplatz
02.06. BSV-Mannschafts-Cup / Jahnkampfbahn
05.06. CITY-LAUF in Glückstadt
09.06. NDR-Stundenlauf / Allianz-Sportplatz
18.06. 1. Wedeler Deichlauf / ESW & STN
20.06. Volkslauf in Finkenwerder / Airbus SG
21.06. 1. BSV-Meisterschaften im Triathlon/Großensee
23.06. BSV-Abendsportfest mit BSV-Mehrkampfmeisterschaf-

ten / Jahnkampfbahn

92. ALSTERSTAFFEL / 25.04.2004 / ERGEBNIS LAUF FÜR BSV'ER

FRAUEN

HERREN

1. Philips LG 6
2. Vattenfall Europe 6

1. HEW-Hamburg 4
2. Philips LG I 4
3. Mining-Generation Cottbus 4
4. Vattenfall Europe 4
5. WEMAG Schwerin 5
6. BEWAG Berlin 5
7. Philips LG II 5
8. BSV HH/Leichtathletik-Ausschuß 5
9. BSG Behindertenhilfe HH I 6

10. BSG Behindertenhilfe HH II 6
11. SV Rapid 6

25,6 Min
36,9

31,l Min
36,4
42.0
43,4
02,3
04,9
14,6
28,6
03,6
04,3
12,0

29. BSV-MARATHONMEISTERSCHAFTEN

Nach Überprüfung der vom Veranstalter erstellten Ergebnislisten ver-
öffentlicht der LA-Ausschuß im vorliegenden Vmbl. die Ergebnisse (AK-
Wertungen Platz 1-10) der 29. BSV-Marathonmeisterschaften.



- 2 -

EINLADUNG ZUM 3.STUNDENLAUF DER BSG N|Ü R

TERMIN : Mittwoch, 9. Juni 2004 / Beginn 17.45 Uhr

ORT : Allianz-Sportplatz / Lokstedter Steindamm 52/54

WETTBEWERB : S T U N D E N L A U F

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Der Wettbewerb wird nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg aus-
getragen. Teilnahmeberchtigt sind Aktive der Kl.I und - bei getrennter
Wertung - der Kl.II, die im Besitz eines gültigen LA-Startpasses sind.
Startberechtigt sind außerdem Aktive der Seniorenklassen /ab M/W30)des
des HLV bei getrennter Wertung.
Der Stundenlaufwird ausgeschrieben für alle Damen- und Herren-AK.

Vorgesehen sind zwei Läufe
1. Lauf : Damen und Herren bis ca. 14.000 Meter / Startzeit 17.45 Uhr
2. Lauf : Damen und Herren über 14.000 Meter / Startzeit 19.00 Uhr
Wünsche zur Einteilung bitte in der Meldung angeben !

Durchführung des Stundenlaufes : 59 Minuten nach dem Start erfolgt ein
Schuss, der die Läufer/innen darauf hinweist, daß nur noch eine Minute
zu laufen ist. Nach 60 Minuten erfolgt der "Endschuss", nach dem die
Läufer/innen bitte unverzügluch stehenbleiben und auf die Ankunft des
Rundenzählers warten, der die in der letzten Runde zurückgelegten Me-
ter feststellt !

AUSZEICHNUNGEN
Sachpreise für die drei erstplazierten Damen und Herren der Gesamtwer-
tung, Ehrenpreis für die erfolgreichste Mannschaft. Hierfür werden die
zurückgelegten Meter der drei besten Läufer/innen (gemischte Wertung)
einer BSG addiert. Auf Wunsch wird für erfolgreiche Teilnehmer eine
Urkunde mit Plazierung in der Gesamt- und AK-Wertung nachgereicht.

MELDUNGEN : Bis Freitag, 28. Mai 2004, auf BSV-LA-Meldebogen an
Gabriela Schröder, Bergstedter Chaussee 107a, 22395 HH

STARTGELD : 1,50 Euro

Das Startgeld ist zu überweisen an : Susanne Läubin, Konto-Nr. 1009/
781921 bei der HASPA, BLZ 20050550, Kennwort "Stundenlauf 2004".

Nachmeldungen am Veranstaltungstag : Aufgeld 1,50 Euro je Start. Nut-
zen Sie bitte die kostengünstige Voranmeldung !

ALLGEMEINES
Um eine einwandfreie Durchführung des Stundenlaufes zu gewährleisten,
ist der Veranstalter auf die Mithilfe der BSG'en angewiesen. Die Akti-
ven werden gebeten, für eigene Rundenzähler zu sorgen !!!
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Zulässig sind nur Spikes mit 6mm-Dornen.
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2004. Bei Meldung von Ak-
tiven, die am 9. Juni erstmalig im Sommer 2004 starten, ist in der
Meldung anzugeben "NEU".

BSG NDR/LA, gez. Birger Schröder gen.: LA-AUSSCHUSS, gez. orlo



Betriebssportgemeinschaft ESW & STN e.V,

CacCen *Eucfi herzCicfi zum
i. ^WecCeCer TtzicfiCauf am 18. Juni 2004 ein.

VERANSTALTER:
BSG ESW & STN Wedel/Hamburg

ORT:
Wedel, Schulauer Straße (gegenüber dem Elbestadium)

STRECKE:
Gelaufen wird ein Rundkurs entlang der Elbe am Deich und durch die Wedeler Obstplantagen.
Die Strecke ist weitgehend asphaltiert/gepflastert.
Start/Ziel im Bereich Freizeitpark Eibmarschen (gegenüber dem Elbestadion).
Spikes dürfen nicht benutzt werden !

WETTBEWERB:
1 Runde ä 10 km

STARTZEIT:
19.30 Uhr



STARTBERECHTIGUNG:
Teilnahmeberechtigt sind Aktive des BSV Hamburg, die im Besitz eines LA-Passes sind.

MELDUNGEN:
Auf BSV-Meldebogen Sommer 2004 bis Freitag, 04.06.2004, an:
Matthias Frey, Schlehdornweg 9, 22880 Wedel, Tel. 04103/87942

STARTGELD:
3,— Euro / + 2,-- Euro Aufgeld bei Nachmeldung am Veranstaltungstag. Das Startgeld ist zu
überweisen an:
Burckard Köpper, Konto-Nr. 380051, bei der Postbank Hamburg, BLZ 20010020, Vermerk
"Startgeld Deichlauf".

WERTUNGEN:
Einzelwertung für alle AK gemäß LO. Mannschaftswertung: drei Läufer/innen einer BSG,
Addition der gelaufenen Zeiten.

STARTNUMMERN:
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2004. An Aktive, die noch keine Startnummer
bei den vorangegangenen Veranstaltungen erhalten haben, werden die Startnummern vor Ort
vergeben.

AUSZEICHNUNGEN:
Urkunden werden auf Anforderung erstellt.

ALLGEMEINES:
Umkleide- und Duschmöglichkeiten stehen in begrenzter Zahl im Elbestadion zur Verfügung.
Für Schäden jeglicher Art wird keine Haftung übernommen.
Parken: In der Umgebung stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. Der Veranstalter bittet
so zu parken, dass der allgemeine Verkehr nicht behindert wird.

KAMPFRICHTER/HELFER
Für Kampfrichter/Helfer aus dem Kreise der teilnehmenden BSGn ist der Veranstalter dankbar!

Der 10 km -Lauf der BSG ESW&STN ist die 2. Veranstaltung des BSV-Sommer-Cups 2004.

BSG ESW&STN / Leichtathletik gen.: LA-AUSSCHUSS
gez. Matthias Frey gez. orlo
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Gesamt - Teilnehmer/innen im Ziel ( alle Strecken ):

Fettdruck = Cross-Meisterschaft
* vor 1995 teilweise geschätzte Teilnehmenahlen

1
2
3
4
5
6
7
8
g
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33

Veranstalter :

1971/72 :
1972/73 :
1973/74 :
1974/75 :
1975/76 :
1976/77 :
1977/78: *
1978/79: *
1979/80 : *
1980/81 : *
1981/82: *
1982/83: *
1983/84: *
1984/85 : *
1985/86 : *
1986/87: *
1987/88 : *
1988/89 : *
1989/90 : *
1990/91 : *
1991/92: *
1992/93 : *
1993/94: *
1994/95 : *
1995/96 :
1996/97 :
1997/98 :
1998/99 :
1999/2000 :
2000/2001 :
2001/2002 :
2002/2003 :
2003/2004 :

Summen :

Schnitt :

;:CllS7*;'f«?l

SV
Rapid

TEXACO
DEA-
SHELL

Hamb. -
Mannh.

SIGNAL
IDUNA

FA Blan-
kenese

Feuer-
wehr ALLIANZ Philips
72+73: U-Ausschuß

27
58

98

232
182
210
256
321
325
394
436

652
500
715
629
753
666

801
804
792
686
675
760
749
756
664
823

16.305

495

lull

32
^Hl̂ %|̂
^ '̂̂ '̂•'•^r'

98
139

235
227
246
272

336
398
420
382
612

713
728
740
506
763
763
760

463
841
764
683
840
813
837

—
—
—
—
—
—

707
753
763
764
734
790
811
825
778
744
752
729
786
822
850

—
—
—
—
—
—
—

193
254
299
355
294
416
438
506
506
525
633
708

735
770
411
828

822

376
850
836
866
865

•t;:V<^;*;Av\*iKiyi"ÄÜ3; ?;4'-̂ 4^QiQil
SfcSSlSsSSfMSi*"

16.762 17.242 15.958

508 639 614

—————————————— *

—
—
—
—
—

193
207
132
164
161
174
307
383
384
457
288
365
669
668
669
721
471
697
651
679
724
418
726
618
702
777
820
845

33
52
78

llgĝ S!

262
188
219
280
300
278
377
325
468
476
583
693
448
572
670
700

505
339
719
739
619
466
808
766
807
792

—
—
—

76
132
199
176
148
218
244
269
274
267
328
355
374
618
495
482
317
469
501
484
485
334
716
664
734
570
538
405
666
599

61

111
156
228
230
212
255
297
330
333
398
395
503
562
587
586
550
616
672
626
576
632
661
550
594
592
586
594
663
696
695

14.070 14.930 12.137 14.699

503 453 405 446

îl||ii|i||iŜ iî siiiiill

Summe :

143
234
329
496
753

1.276
1.586
1.546
1.851
2.140
2.508
2.576
3.099
3.219
3.713
4.092
4.777
5.048
5.006
5.081
5.289
5.261
5.296
5.452
5.321
5.611
5.613
5.230
5.285
5.796
5.832
6.177
6.467

122.103

4.063

508

Serien -
Wertung

inkl.Dopp.starter

19
39
62
92
148
196
225
203
259
312
365
350
453
502
548
658
685
754
782
788
771
784
808
781
788
795
824
765
721
682
697
730
767

17.353

526

&
:ra-j

3
3

3
3
3
4
4
4

4
4

4
4
4
4
4
4

4
4

4

4

4

4

4
4
4
4
4
4
4
5
5
5
5

Gesamt-Teilnehmer-Rekord für einen Crosslauf

Uwe Matihiessen
13.04.2004

Xbsgcros.xls
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B S V - BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST

MITTWOCH, 28. APRIL 2004 - JAHNKAMPFBAHN

E R G E B N I S S E

1 0 0 m

W35/40

M-M40

M50-M60

M65/70

1
2

1
2
3
4

2
3

1.
2.

366 Krämer, Birgit
451 Bornmann, Kerstin

417 StarckJohann, Dennis
355 Urban, Dietmar '-
446 Kasprzyk, Norbert
392 Gedanke, Frank-York

436 Muschinski, Josef
368 Rudolph, Klaus
437 Wolff, Hans-Jürgen
376 Lutosch, Dietmar
391 Klemeyer, Ludolf

426 Eddelbüttel, Manfred
434 Suppa, Peter
433 Landeck, Klaus
412 Smolka, Dieterr
371 Knapp, Gerhard

64 Deutscher Ring 15,1 Sek
67 Otto 17,9

82 Philips LG 11,6
72 Allianz 12,5
63 NDR 13,0
60 NDR 14,3

52 Ahrensburger TSV 11,8
46 Dresdner Bank 12,4
43 LG Alsternord 13,1
41 HEW 15,5
42 NDR 16,4

39 SV Polizei 13,1
39 LG Alsternord 13,9
39 LG Alsternord 14,4
36 Allianz 14,7
34 SV Blau-Weiß-Rot 15,5

4 0 0 m

M-M40 1. 417 S t a r c k j o h a n n , Dennis
2. 355 Urban, Dietmar
3. 464 Reichelt, Maik
4. 42.1. Haacker McLauqhlin, Kai

M50-M65 - 436 Muschinski , Josef
- 437 Wo l f f , Hans-Jürgen
- 433 L a n d e c k , Klaus

82 Philips LG 5 4 , 0
72 Allianz 5 5 , 6
79 Philips LG 65,1
63 Philips LG . 6 8 , 1

52 Ahrensburger TSV 53,9
43 LG Alsternord 64,2
39 LG Alsternord 67,7

8 0 0 m

W35/40

M30-M45

M 55/60

1
2

1
2
3.
4.
5.
6.

1.
2.

366 Krämer, Birgit
451 Bornmann, Kerstin

407 Jander, Ingo
418 Stäcker, Frank
364 Thorborg, Nils
445 Timm, Thomas
421 Haacker-McLaughlin ,K
387 Lüders-Bahlmann,Peter 63 HEW

64 Deutscher Ring
67 Otto

71 Volksfürsorge
64 Philips LG
64 Deutsche Bank
58 Philips LG
63 Philips LG

432 Fölschow, Bernd
383 Gabius, Rainer

43 Feuerwehr
48 HEW

3:00,l Min
3:17,4

2:06,6
2:23,0
2:25,0
2:28,7
2:32,2
3:03,0

2:27,3
2:28,8
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BSV-BAHNERÖFFNUNGSSPORTFEST 2004

3.0 0

F/W30

W35

W40/45

W50/60

M/M30

.

M35

M40

M45

M50/55

M60

0 m

1.
2.
-

1.
2.
3.

1.
2.
3.

1.
2.
3.
4.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.
5.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

1.
2.
3.
4.
5.
6.

1.
2.
3.
4.

381
454
461

398
406
451

460
366
402

352
411
435
440

407
405
455
415
464
389

458
380
358
397
365

412
418
388
350
357
456
387

459
453
445
462
382
399
386

351
463
452
450
400
370

422
457
420
396

Neumann , Tanja
Axmann , Nicole
Elbe, Sünne

Weirich, Ursula
Seeling-Maaß , Meike
Bornmann, Kerstin

Kleinemeyer, Dagmar
Krämer, Birgit
Randt, Heike

König, Irmtraut '-
Pohl, Gertrud
Haertel, Brigitte
Rehders, Inge

Jander, Ingo
Seliger, Nils
Bozyakali, Can
Lumpp, Michael
Reichelt, Maik
Klinke, Michael

Hackenberger , Raimund
Ohmann, Thorsten
Krastev, Ulli
Gomes , Jörge
Rowedder, Frank

Haacker McLaughlin , Kai
Stäcker, Frank
Schröder, Lutz
Bartels , Ronald
Henke, Peter
Ulrich , Rainer
Lüders-Bahlmann, Peter

Lüders-Bahlmann, Uwe
Steinhagen, Michael
Timm, Thomas
Bahr, Gebhard
Schumann, Thomas
Thiessen, Arnold
Gessert , Frank
König, Dietmar
Gliewe, Volker
Reis ke , Gerd
Kühl, Bernd
Ihde, Bernd
Brüggmann, Ralf

Meier, Manfred
Sonnleitner, Robert
Voss , Kurt
Haubrich, Gerhard

85
73
84

66
65
67

56
64
57

53
42
54
53

71
71
74
73
79
71

68
65
69
67
66

63
64
62
62
63
60
63

56
58
58
55
58
57
59

52
52
47
46
46
53

40
40
44
43

HEW
Haspa
Philips LG/Gast

Raffay
Tchibo
Otto

HEK
Deutscher Ring
Raffay

Airbus SG
Allianz
Commerzbank
Lufthansa SV

Volksfürsorge
Tchibo
Philips LG
Philips LG
Philips LG
HEW

SV Rapid
HEW
Bacardi
Raffay
Deutsche Bank

Philips LG
Philips LG
HEW
Airbus SG
Bacardi
Otto
HEW

SEB
B + V
Philips LG
BA Nord
HEW
Raffay
HEW
Airbus SG
Tchibo
Lufthansa SV
ESW&STN
Raffay
Dresdner Bank

Philips LG
Feuerwehr
Philips LG
Raffay

12:
13:
14:

14:
14:
14:

12:
13:
19:

13:
14:
14:
14:

9:
9:
10:
10:
11:
11:

10:
10:
11:
11:
12:

10:
10:
10:
11:
12:
12:
13:

10:
10:
10:
10:
11:
12:
13:

10:
11:
11:
12:
12:
14:

12:
13:
13:
14:

15,
56,
31,

34,
36,
40,

09,
27,
51,

08,
00,
35-,
38,

38,
59,
02,
47,
12,
55,

41,
44,
00,
41,
46,

38,
46,
50,
55,
15,
24,
49,

09,
12,
32,
48,
13,
53,
25,
51,
22,
38,
20,
23,
17,

26,
20,
36,
09,

8 Min,
9
1

1
9
0

9
3
1

9
7
9
3

8
7
4
1
3
9

7
4
7
3
7

7
3
3
9
3
9
3

0
9
9
2
2
5
3

8 Min
5
7
3
4
1

4
8
0
0
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3. 0 0 0 m

M60

M65

M70

5. 369 Mengelkamp,Hans-J.
6. 372 Schliemann, Jürgen

44 Dresdner Bank
40 Feuerwehr

1. 444 Rubiales Jimenez, Luis 38 SG Zoll
2. 423 Meyer, Olaf
3. 394 Adolf, Hans-Willy
4. 443 Seeland, Siegfried
5. 441 Hintz, Martin
6. 395 Bernin, Siegfried

38 HEW
36 Raffay
37 SV Rapid
37 Lufthansa
37 Raffay

1. 401 Matthies,Hans-Joachim 30 Raffay
2. 384 Steinhoff, Robert 33 HEW
3. 390 Beckmann, Jörg 34 NDR

14:25,6 Min
16:13,2

12:12,2
12:49,7
13:09,9
13:18,8
14:32,4
15:33,0

13:14,8
14:03,7
14:18,7

W E I T S P R U N G

W 35/50

M/M40

M55/60

M65/75

1. 408 Bornemann, Viola
2. 465 Markwardt, Christi

1. 417 Starckjohann, Dennis
2. 446 Kasprzyk, Norbert

1. 368 Rudolph, Klaus
2. 430 Geisler, Gerd
3. 361 Marx, Gernot-Werner
4. 374 Matthiessen, Uwe

412 Smolka, Dieter
447 Jödicke, Paul
439 Flatau, Norbert

60 Vereinsbank
50 SG Haspa

82 Philips LG
63 NDR

46 Dresdner Bank
43 SG Haspa
44 Claudius Peters
49 FA Blankenese

36
36

Allianz
Feuerwehr

379 Ziegler, Ingo

+) = doppelte Weite Standweitsprung

39 Shell-DEA
29 HEW

4,10 m
2,21

5,50
5,40

4,78 +
4,66 +
4,42 +
4,24 +

4,40
4,38 +
4,20 +
4,16

H O C H S P R U N G

H35 1. 408 Bornemann, Viola

M40 1. 446 Kasprzyk, Norbert

M60/65 1. 367 Ahrens, Jürgen
2. 412 Smolka, Dieter
3. 391 Klemeyer, Ludolf
4. 360 Baetke, Erich

69 Vereinsbank 1,36 m

63 NDR 1,51 m

44 Dresdner Bank 1,43
36 Allianz 1,30
42 NDR 1,27
39 Claudius Peters 1,24

U

W35/40 1. 425 Gille, Ulrike 62 SV Signal Iduna 8.67 m
2. 378 von Blumenthal, Anke 67 HEW 7,51
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BSV-BAHNERGFFNUNGSSPORTFEST 2004

K U G E L

W50-60

M30/45

M55

M60

M65

M70/75

1. 354 Glückschaldt,Renate
2. 435 Haertel, Brigitte
3. 416 Möller, Meike
4. 414 Reis, Beate
5. 442 Fülscher, Helga

1. 356 Lührs, Sven
2. 449 Strauß, Manfred

1. 368 Rudolph, Klaus

- 427 Müller, Jost
1. 385 Neumann, Horst
2. 410 Pohl, Reinhold
3. 430 Geisler, Gerd
4. 361 Marx, Gernot-Werner
5. 376 Lutosch, Dietmar
6. 391 Klemeyer, Ludolf

1. 404 Neumann, Günther
- 428 Flachskamp, Helmut
- 448 Higgelke, Kurt

2. 438 Busse, Paul
3. 447 Jödicke, Paul
4. 412 Smolka, Dieter
5. 439 Flatau, Norbert
6. 360 Baetke, Erich

1. 371 K n a p p , Gerhard
2. 362 Suhr, Günter
3. 431 Vollmer, Bernhard
4. 379 Ziegler, Ingo
5. 377 Laskowski, Werner

54 Allianz 8,78 m
54 Commerzbank 7,42
40 Philips LG 7,35
49 Philips LG 6,71
46 SV Signal Iduna 6,47

72 Allianz 11,32
58 Lufthansa SV 7,25

46 Dresdner Bank 9,37

41 SV Polizei 13,10
44 HEW 11,76
41 Allianz 10,50
43 SG Haspa 9,80
44 Claudius Peters 9,73
41 HEW 9,32
42 NDR 7,67

39 SV Rapid 9,86
37 SV Polizei 9,44
37 LG Alsternord 9,27
38 HMC 8,96
36 Feuerwehr 8,52
36 Allianz 8,28
39 Shell-DEA 8,18
39 Claudius Peters 8,11

34 Blau-Weiß-Rot 9,22
31 Deutsche Bank 9,11
34 SV Rapid 8,39
29 HEW 8,20
31 HEW 8,07

D I S K U S

W35/40 1. 425 Gille, Ulrike
2. 378 von Blumenthal, Anke

W50-60 1. 354 Glückschaldt, Renate
2. 414 Reis, Beate
3. 416 Möller, Meike

M45 1. 449 Strauß, Manfred

M50/55 - 436 Muschinski, Josef
1. 409 Gailus, Knut

M 60 - 427 Müller, Jost
1. 385 Neumann, Horst
2. 410 Pohl, Reinhold
3. 376 Lutosch, Dietmar
4. 361 Marx, Gernot-Werner

62 SV Signal Iduna 33,45 m
67 HEW 20,47

54 Allianz 19,73
49 Philips LG 15,33
40 Philips LG 15,11

58 Lufthansa SV 21,57

52 Ahrensburger TSV 35,06
48 Vereinsbank 25,37

41 SV Polizei 41,43
44 HEW 35,80
41 Allianz 29,79
41 HEW 26,73
44 Claudius Peters 26,07
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D I

M65

S K

1.
-

2.
-
-
-

3.
4.

U

429
426
438
428
434
448
404
439

S

Meyer, Hartwig
Eddelbüttel, Manfred
Busse, Paul
Flachskamp, Helmut
Suppa , Peter
Higgelke, Kurt
Neumann, Günther
Flatau, Norbert

M70 1. 431 Vollmer, Bernhard
2. 362 Suhr, Günter
3. 371 Knapp, Gerhard
4. 377 Laskowski, Werner-

35 HH-Mannheimer
39 SV Polizei
38 HMC
37 SV Polzei
39 LG Alsternord
37 LG Alsternord
39 SV Rapid
39 Shell-DEA

34 SV Rapid
31 Deutsche Bank
34 Blau-Weiß-Rot
31 HEW

36
35
33
29
28
26
26
23

49
78
47
83
88
97
79
13

28,98
26,24
22,53
21,96

F.d.R.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. orlo

WALD-/CROSSLAUFSERIE 2003/2004

SERIENWERTUNG JUNGEN/MÄDCHEN

MITTELSTRECKE (1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8) Pkt.

Jungen

I.Kafka, Sascha 92 BBK l

KURZSTRECKE

Mädchen

l.Rittmeister,Bettina 89 Philips l

Jungen

1.König, Niklas 90 SG Sterr
2.König, Henrik 92 SG Sterr
3.Engelmann, Jens 91 SG Zoll
4.König, Martin 89 SG Sterr
5.Konitzer, Tim 91 HSH Nordb.4

-
1
2
3
4

1
3
2
-
4

-
-
1
-
-

1
2
4
3
5

1
2
3
4
-

-
1
-
2
3

1
-
2
3
4

1
2
-
-
3

5
8

10
15
18



17. Volkslauf
In Finkenwerder
und über das Werksgelände
der Airbus Deutschland GmbH
mit Airbusmeisterschaft
am 20. Juni 2004

Teilnehmen kann jeder, der sich fit fühlt, eine der'angebotenen
Lauf-/Walkingstrecken zu bewältigen.

Teilnahme Airbusmeisterschaft:
An den Airbusmeisterschaften über 10 und 21,1 km können teil-
nehmen: Mitarbeiter von Airbus Deutschland und deren Ange-
hörige sowie Mitglieder der Airbus Sportgemeinschaft und deren
Angehörige.
Termin:
Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 20. Juni 2004 statt.
Es wird keine Wanderstrecke angeboten.

Start, Ziel und Anmeldung:
Tennishalle TuS Finkenwerder, Hein-Saß-Weg.
Startnummernausgabe und Nachmeldungen ab 8 Uhr
in der Tennishalle.

Startzeit:
für alle Strecken 10 Uhr.

Allgemeines:
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Eine Rück-
erstattung des Startgeldes ist nicht möglich. Der Teilnehmer
nimmt auf eigenes Risiko an der Veranstaltung teil. Der Ver-
anstalter übernimmt keine Haftung für Schäden aller Art
(Unfall, Diebstahl etc.).

Streckenführung/Streckensicherung:
Alle Laufstrecken sind Rundkurse über öffentliche Straßen und
befestigte Wege in Finkenwerder und über das Werksgelände der
Airbus Deutschland GmbH.
Die Streckensicherung erfolgt durch die Polizei, Freiwillige Feuer-
wehr Finkenwerder, Funker, Deichwacht, DRK und Strecken-
posten der ausrichtenden Vereine.

Startgebühr:
Lauf-/Walkingstrecke
5 km/10 km:
21,1 km:

Erwachsene
6,-€
7-€

Jugendliche bis 1986
3 -€
4,-€

Transponder-Zeitnahme:
Der Transponder (nicht Champion-Chip) wird kostenlos aus-
geliehen. Bei Verlust desselben berechnen wir 15,-€. Er ist am
Handgelenk zu tragen und im Ziel über eine Mess-Station zu
führen.

Anmeldungen:

Online:
Die Anmeldung sollte möglichst im Online-Verfahren durchgeführt
werden. Die Online-Anmeldeformulare erreichen Sie unter
www.STGK.de
Eine Anmeldebestätigung, in der Ihnen auch die Bankverbindung
zur Überweisung des Startgeldes mitgeteilt wird, erhalten Sie
innerhalb weniger Minuten.

Postalisch in Ausnahmefällen an:
Airbus Deutschland GmbH
MRAQ82, Hr. Benecke Airbus
Kreetslag 10
21129 Hamburg
Telefax (0 40) 74 37 37 88
Startgeldeinzahlung bis 12.06.2004
auf das Konto von M. König bei der Haspa:
BLZ 200 505 50, Konto: 12 19 11 29 66. SG Hamburg e.v.



Nachmeldungen:
Nachmeldungen sind am 20.06.04 bis 9.30 Uhr möglich.
Die Nachmeldegebühr beträgt 3,- Euro für alle Strecken.

Altersklassenwertung:
Nach DLO, Senioren in 5er-Klassen bis W/M 80.

Wertung/Auszeichnung:
Die 3 zeitschnellsten weiblichen und männlichen Teilnehmer
der Laufstrecken 5 km, 10 km und 21,1 km erhalten einen Pokal.
Die Teilnehmer der Walkingstrecken werden nur zeitlich erfasst
und in Listen bekannt gegeben.

Siegerehrung:
Die Siegerehrung für die jeweils 3 zeitschnellsten Frauen und
Männer der Laufstrecken 5 km, 10 km und 21,1 km findet
nach den Läufen statt.

Ergebnislisten:
Kostenlos im Internet unter www.STGK.de
oder können am Veranstaltungstag für 2,- € bestellt werden.

Urkunden:
Für alle Teilnehmer.

DLV-Stand:
Der DLV-Stand befindet sich am Zieleinlauf.

Getränke:
Getränkestellen befinden sich in jeweils 5 km Abstand und
im Ziel.

Umkleiden, Duschen:
Umkleideräume, WC's und Duschen stehen in der Tennishalle
zur Verfügung.

Organisation:
TuS: Telefon (0 40) 7 42 58 11
SG: G. Peters, Telefon (0 40) 74 37 43 42

H. Benecke, Telefon (0 40) 74 37 27 54

Anmeldung zum 17. Volkslauf
in Finkenwerder und über das Werksgelände
der Airbus Deutschland GmbH
am 20. Juni 2004

Name:

Vorname:

Straße, Hausnummer:

Postleitzahl Wohnort:

Verein:

Jahrgang: weiblich: männlich:

Laufen: 5km 10km 21,1km Walking:. 5 km 10km

Teilnahme Airbusmeisterschaft:
10km 21,1 km

Mitarbeiter Airbus:
Personalnummer

Mitglied Airbus SG:
Sparte

Familienangehörige gehören zu:
Name, Vorname

Datum Unterschrift
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BSV - Abendsportfest mit Dreikampf-Meisterschaften
Termin : Mittwoch , 23.6.2004 / Beginn 17.30 Uhr
Ort: Jahnkampfbahn / Stadtpark
Wettbewerbe: 200/1.500/3.000 mlSpeer

100 / Weit / Kugel ( auch Einzel ohne Dreikampf möglich )
Dreikampf: 50 o. 75 m ( Sen.) ,100 m , Weit, Kugel ( BSV-Meisterschaft)
für den Dreikampf gelten die Meisterschaftsbedingungen !!
bei Weit und Kugel je drei Versuche . Wertung nach Tabelle 1994 .
Sportabzeichenabnahme ist möglich !

Austragungsbestimmungen :
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LA-Ordnung des BSV Hamburg
durchgeführt.
Startberechtigt sind Aktive der Klasse l und - bei getrennter Wertung - a) der Klasse II, für die
ein gültiger LA-Startpass vorliegt, und b) Aktive der Seniorenklassen des DLV ( ab W / M 30 ) .
Die Wettbewerbe werden ausgeschrieben für alle Damen- und Herren-Altersklassen
( Frauen , W 30 - W 60 ; sowie Männer, M 30 - M 75 ) sowie Jugendliche mit Startpaß .
Auszeichnungen Urkunden ( auf Anforderung !) für Sieger und Plazierte .

Dreikampf: Meisterschafts-Medaillen
Haftung : Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art .
Kampfrichter: Für den zügigen Ablauf der Veranstaltung ist es notwendig , dass die

teilnehmenden BSG'n die Veranstaltung durch die Mitwirkung von Kampfrichtern u. Helfern
unterstützen !!; ab 5 Aktive ist ein , bei 10 u. mehr Aktiven sind zwei Helfer zu stellen .

Startnummern: Die ausgegebenen Startnummern gelten für die gesamte Sommersaison.
Spikes : Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6 mm-Dornen .
Meldungen: bis Mittwoch. 16. Juni 2004 , auf BSV-Meldebogen 2004 an :

Uwe Matthiessen, Am Lohhof 43 b, 22880 WEDEL
Fax: 04103-900697/Mail: uwematthiessen@t-online.de

Startgeld : 1,50 Euro je Start ; Nachmeldungen : zusätzlich 1,50 Euro
Dreikampf-MS : 3,00 Euro ( keine Nachmeldung möglich !)
Bezahlung : nach dem Bahnabschluß-Sportfest ( siehe Verb.mitteilungsblatt Nr.5 und 6 )

Zeitplan
17.30
17.45
17.50
18.00
18.15
18.45
19.00
19.15
19.30
19.45
19.50
20.00

Läufe Weit Kugel
— Einteilung der Kampfrichter ————

50 u. 75 m (Dreikampf)
100m: W +M alle AK

1500m : W + M alle

3000 m : W alle AK

200 m : W + M alle AK M 50 bis 75

3000 m : M alle AK

M bis M 45 M 50 bis 75

W alle AK

W alle AK

M bis M 45

W alle AK

M 50 bis 75

M bis M 45

Änderungen des Zeitplans vorbehalten

Leichtathletik - Ausschuss
gez. Orlo

BSVAusschreibg
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Betriebssport-Verband Hamburg

FRAUEN

Marathon-Meisterschaften 2004

Vorname Std.
Altersklasse W :

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Holz
Lupke
Rübke
Lau
Isbarn
Dummer
Scheidweiler
Fink
Koller
Garzmann

Katrin
Anne
Wiebke
Katharina
Julia
Sina
Susanne
Linda
Kerstin
Christina

77
80
78
81
76
77
75
78
80
76

Airbus SG
Hamb. -Mannheimer
Airbus SG
Flughafen HH
Philips LG
OTTO Hamburg
Beiersdorf
Holborn
SG Zoll
OTTO Hamburg

3:28:44
3:44:43
3:47:40
3:52:05
3:53:10
3:53:25
3:55:18
3:55:14
4:01:20
4:12:36

Altersklasse W 30 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Yücel
Ponta
Vollmers
Vollstedt
Busse
Schulz
Krawinkel
Friedrich
Brix
Pries
Roos

Dr. Sema
Annike
Anja
Gabi
Colette
Nina
Jutta
Silke
Winnie
Daniela
Coco Claudia

70
74
70
74
73
73
74
71
74
73
70

Raywood's RT
NDR
Deutscher Ring
Holsten
SG Stern
Lufthansa
Philips LG
Haspa
OTTO Hamburg
Tchibo
Tchibo

3:17:15
3:32:57
3:35:32
3:45:01
3:48:44
3:54:25
3:56:17
3:57:15
3:59:06
4:02:45
4:02:45

Altersklasse W 35 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Singer
Schönfeldt
Kovac
Reckmann
Amendy
Engels
Suckstorff
Ehlers
Flügge
Salewski

Sabine
Dagmar
Anna
Martina
Kerstin
Anja
Anja
Annette
Doris
Beate

67
68
67
66
67
67
69
65
68
68

Airbus SG
Lufthansa
Grüner & Jahr
DAK
Deutscher Ring
Raywoods RT
Hamb. -Mannheimer
Tchibo
KSK Südholstein
NDR

3:23:05
3:37:23
3:40:14
3:42:21
3:44:51
3:47:04
3:47:24
3:49:50
3:59:05
3:59:17

Altersklasse W 40 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Schmechel-Tokarek
Helmboldt
Eis
Feill
Mozes
Stresow
Krämer
Jürgensen
Kersten
Paepcke

Sylvia
Birgit
Marianne
Christiane
Agnes
Heike
Birgit
Heike
Ines
Jutta

63
64
64
61
60
64
64
60
62
61

Siemens
Vereinsbank
DESY
Philips LG
SV Rapid
Beiersdorf
Deutscher Ring
Haspa
NDR
Selent

3:34:39
3:35:23
3:36:19
3:38:20
3:39:02
3:43:20
3:58:44
3:58:55
4:00:48
4:05:32

BSVMarathon
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Altersklasse W 45 :

1 Nentwig
2 Jungnickel
3 Knaak
4 Wittmar
5 led
6 Läubin
7 von Rönnen
8 Meilahn
9 Sandberg

10 Burkmann

Altersklasse W 50 :
1 Doeding
2 Leu
3 Belau
4 Hahn
5 Sagert
6 Schenck
7 Schiemann
8 Möller

Altersklasse W 55 :
1 Haberlandt
2 Hoefer
3 Truhm
4 Lipski
5 Nitschke
6 Neumann
7 Kahler
8 Bockholdt

Altersklasse W 60 / 65 :
1 Clausen
2 Wohlenberg
3 Köhlmoos

Mannschaftswertung :
1 Airbus SG
2 Deutscher Ring
3 Philips LG
4 NDR1
5 Hamb.-Mannheimer
6 OTTO Hamburg 1
7 Haspa
8 Tchibo
9 Beiersdorf
10 Lufthansa

Karin 59 FA Blankenese
Wiebke 59 Dresdner Bank
Karin 57 Shell & DEA
Susanne 55 OTTO Hamburg
Gisela 57 Haspa
Susanne 58 NDR
Frauke 56 Reemtsma
Anne 56 DAK
Merete 59 NDR
Ursula 57 Beiersdorf

Charlotte 52 Weiß-Blau Allianz
Regina 54 Signal Iduna
Monika 54 Airbus SG
Marion 54 Siemens
Erika 52 Hapag-Lloyd
Elke 53 NDR
Sabine 52 SG Zoll
Annemarie 51 e.on / Hanse

Christel 48 NDR
Lucia 49 e.on / Hanse
Sybille 49 OTTO Hamburg
Iris 47 KSK Südholstein
Verena 47 Tchibo
Linda 47 OTTO Hamburg
Christel 46 Lufthansa
Monika 48 OTTO Hamburg

Sylvia 40 Hamb.-Mannheimer
Elfi 39 Lufthansa
Birgitt 42 Airbus SG

Holz , Rübke , Singer
Vollmers , Amendy , Krämer
Feill , Isbarn , Krawinkel
Ponta , Salewski , Läubin
Lupke , Suckstorff , Clausen
Wittmar , Dummer , Brix
led , Friedrich , Jürgensen
Ehlers , Pries , Roos
Scheidweiler , Stresow , Burkmann
Schulz , Schönfeldt , Wohlenberg

3:10:49
3:26:19
3:36:40
3:53:14
3:55:28
3:59:59
4:00:32
4:15:47
4:21:30
4:27:47

3:14:01
3:51:23
3:54:01
4:07:00
4:07:04
4:09:07
4:41:29
5:34:16

4:02:04
4:03:02
4:20:24
4:30:23
4:44:07
4:47:04
5:13:03
5:27:54

4:07:07
4:36:03
4:38:56

10:39:29
11:19:07
11:27:47
11:32:13
11:39:14
11:45:45
11:51:38
11:55:20
12:06:25
12:07:51

BSVMarathon
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MÄNNER
Altersklasse M :

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

Otte
Uwarow
Stübs
Ahlf
Bach
Hauck
Eulberg
Reichelt
Schottenhammel
Wahl

Christian
Alexej
Andre'
Christian
Rene'
Michael
Michael
Mai k
Andreas
Sven

77
77
75
80
81
75
83
79
75
77

Olympus Winter & Ibe
Uni der BW
Airbus SG
Kurt Gaden
Lufthansa
FA Blankenese
HWW
Philips LG
Kurt Gaden
Uni der BW

2:55:39
2:55:57
3:03:33
3:07:10
3:10:22
3:16:14
3:18:06
3:20:58
3:22:44
3:23:49

Altersklasse M 30 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Langfeld
Zampich
Gerissen
Wagner
Seliger
Papendorf
Bozyakali
Laake
Skerka
Burmester

Peter
Oliver
Ansgar
Ingo
Niels-Michael
Sven
Can
Christian
Michael
Karsten

72
71
72
70
71
71
74
70
73
71

Siemens
HEK
German.Lloyd
SG Zoll
Tchibo
Holsten-Brauerei
Philips LG
HSH-Nordbank
HEW
SIGNAL IDUNA

2:50:45
2:52:23
2:54:11
2:57:34
2:58:54
2:59:14
3:01:44
3:06:28
3:09:29
3:09:56

Altersklasse M 35 :
oMw

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

Cofalla
Kolbinger
Breitschuh
Zajitschek
Ponta
Singer
Dehmel
Breitschuh
Helms
Ohmann
Hufenreuter

Markus
Gordon
Albrecht
Andreas
Rowil
Michael
Joachim
Gernot
Marco
Thorsten
Albert

66
69
65
66
68
65
69
67
69
65
66

OTTO Hamburg
HSH-Nordbank
NDR
Deutscher Ring
NDR
Airbus SG
Olympus Winter & Ibe
NDR
BG36
HEW
Lufthansa

2:49:09
2:49:54
2:50:02
2:51:41
2:51:50
2:59:14
3:01:07
3:04:19
3:04:27
3:05:06
3:05:35

Altersklasse M 40 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Härle
Schroeder
Schröder
Schreiber
Siekmeyer
Peters
Fedder
Becker
Simon
Meyer

Ralf
Birger
Lutz
Jürgen
Uwe
Detlef
Ingo
Jens Gerrit
Jörg
Jörg

63
63
62
64
60
62
60
62
64
61

Siemens
NDR
HEW
HSE
AON Jauch & H.
HSH-Nordbank
Rot-Gelb SHELL
OTTO Hamburg
Raywoods RT
Siemens

2:41:42
2:47:40
2:56:40
2:58:26
2:58:41
2:59:25
2:59:39
3:02:50
3:04:33
3:07:28

Altersklasse M 45 :
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10

Vittalowitsch
Korth
Kremers
Gröhn
Herrmann
Timm
Wilde
Varenkamp
Schumann
Pankow

Andreas
Bernd
Dieter
Ulrich
Thomas
Thomas
Klaus
Uwe
Thomas
Bernhard

55
57
56
58
58
58
58
58
59
59

Haspa
Philips LG
Siemens
Haspa
HEK
Philips LG
Haspa
Airbus SG
T-Systems
Feuerwehr

2:47:05
2:48:19
2:48:49
2:54:10
2:56:04
2:57:38
2:57:53
3:00:58
3:01:39
3:02:15

BSVMarathon



Altersklasse M 50 :
1 Pietron
2 Reifschläger
3 Meilahn
4 Wagnitz
5 Kozieras
6 Weil
7 Westphal
8 Klüssendorff
9 Ansen
10 Wessel

Altersklasse M 55 :
1 Damm
2 von Neree
3 Haberlandt
4 Schulz
5 Haiweg
6 Lund
7 Winter
8 Blumenthal
9 Hahn

10 Petersen

Altersklasse M 60 :
1 Haiisch
2 Neubüser
3 Hohenhaus
4 Szidat
5 Meier-Rößler
6 Giering
7 von Rönnen
8 Ohlsen
9 Ahrens
10 Klemeyer

Altersklasse M 65 :
1 Rubiales Jiminez
2 Reglitzky
3 Bernhard
4 Probst
5 Freund
6 Kynast
7 Falkner
8 Tiffinger
9 Uhl
10 Sothmann

Altersklasse M 70 :
1 Kypke

Mannschaftswertung :
1 Siemens 1
2 NDR1
3 Haspa
4 Philips LG 1
5 HSH-Nordbank
6 HEK
7 Airbus SG 1
8 HEW1
9 Raywoods RT
10 Airbus SG 2

Georg
Norbert
Bernd
Horst
Norbert
Alexander
Wolfgang
Heiner
Hans-Jürgen
Michael

Wolfgang
Cornelius
Rolf
H.-Joachim
Wolf gang
Peter
Albrecht
Klaus
Uwe
Christian

Hartmut
Siegmar
Wolf-Rüdiger
Klaus-Peter
Joachim
Dieter
Klaus
Willi
Claus-Werner
Dr.Ludolf

Luis
Arno
Jürgen
Helmut
Udo
Helmut
Gerhard
Oliver
Manfred
H.-Joachim

Günther

- IS-

53 Raywoods RT
54 Airbus SG
53 DAK
50 Raywoods RT
50 Hamb.-Mannheimer
53 NDR
54 HHA
50 Lufthansa
50 DAK
52 FA Blankenese

46 Siemens
49 Kurt Gaden
48 NDR
46 Kurt Gaden
48 TÜV Nord
47 Philips LG
49 Siemens
45 Rot-Gelb SHELL
46 Siemens
49 Siemens

44 Raywoods RT
43 DESY
42 HSH-Nordbank
40 Lufthansa
44 BA Hbg.-Nord
43 HEW
40 Reemtsma
41 Kurt Gaden
44 Deutscher Ring
42 NDR

38 SG Zoll
35 Rot-Gelb SHELL
37 Weiß-Blau Allianz
39 e.on / Hanse
38 e.on / Hanse
36 Rot-Gelb SHELL
37 Philips LG
35 Vofü
39 Lufthansa
38 Deutscher Ring

31 OTTO Hamburg

Härle , Kremers , Langfeld
Schroeder , A. Breitschuh , Ponta
Vittalowitsch , G roh n , Wilde
Korth , Timm , Bozyakali
Kolbinger , Peters , Laake
Zampich , Herrmann , Roters
Singer , Varenkamp , Helwig
Schröder , Ohmann , Ruscheinski
Simon , Pietron , Haiisch
Stübs , Reifschläger, Jacobsen

3:04:33
3:08:01
3:08:22
3:13:21
3:15:05
3:17:33
3:20:21
3:26:04
3:27:30
3:29:41

3:04:09
3:13:21
3:17:32
3:26:53
3:28:12
3:29:33
3:42:13
3:42:41
3:50:41
3:50:42

3:10:05
3:21:58
3:24:13
3:26:19
3:30:37
3:39:16
3:45:44
3:49:11
3:54:53
3:59:52

3:28:36
3:45:03
3:58:48
3:59:34
4:09:45
4:10:19
4:12:16
4:18:21
4:24:33
4:26:28

5:11:30

8:21:16
8:29:32
8:39:08
8:47:41
8:55:47
8:56:19
9:02:52
9:11:08
9:19:11
9:22:01

Zusammenstellung : Uwe Matthiessen
BSVMarathon
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Hamburg e.V.

Volker Heyer
Walter Altert
Stephan Sturm
Hartmut Putzen
Ulrike Heyer
Peter Stahl

Obmann Tel. 0407013925 p. volkerhever@t-online.de
MTB Tel. 04175 539p. walter.allert@feuerwehr.hamburg.de
Rennsport Tel. 040 52691802 stephan.sturm@iungheinrich.de
RTF Tel. 01792511401p. hartmut@.rutzen.de
Organisation Tel. 040 7013925p. volkerheyer@t-online.de
Schriftwart Tel. 040 6065359p. stahlpeter@aol.com

Der Radsportausschuss informiert

VolkerRad Spartensitzung:
Am 15.6.04 wollen wir eine Radausschuß Sitzung mit möglichst vielen Spartenleiter der Betriebe
durchführen. Eine offizielle Einladung mit Tagungsordnungspunkte wird demnächst noch heraus-
gehen.
Folgende Themen sind angedacht:
Besprechung der überarbeiteten Rad Ordnung, Beschlußfassung darüber bei der offiziellen Spar-
tenleiter Versammlung im Okt. 04. -Vereinsausschlüsse. -Berichte über die BSV Rennen. -
Wanderaktivitäten im BSV. -Aktivierung der MTB Sparte im BSV. Anträge für weitere Themen
können noch eingebracht werden.

Helfer für die Norddeutschen Meisterschaften der U15, U17 und U19: Volker
Der Radsport Verband Hamburg führt am 6.6.04 in Eyendorf die Norddeutsche Meisterschaft als
Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft in den Klassen IM 5, U17, U19 durch. Da kommen
ca. 500 Jugendliche aus den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Meck. Rom, Schleswig- Hol-
stein, Hamburg, Bremen, Niedersachsen und Nordrhein Westfalen nach Eyendorf! Wir vom BSV
sollen im Start/ Zielraum Helferaufgaben übernehmen. Jeder der ein Herz für die Jugend, dem
Radsport hat, meldet sich bitte bei: Jens Fischer, Tel:040 8998 5303, E- Mail:].fischer@desy.de

Günstiger Einkaufen: Volker
Jedes Mitglied des BSV kann beim "Fahrrad & Outdoor Center" in HH- Marburg, Großmoordamm
63- 67 günstiger Einkaufen. Dieses Rad Center ist der Hersteller von Trenga De Renn und
Mountainbike Räder. Selbstverständlich sind aber auch alle anderen Radprogramme, sowie Be-
kleidung und ein umfangreicher Service im Angebot. Gegen Vorlage eines BSV Nachweises, z.B.
einen Pass, bekommt man 10% Nachlass. Sonderangebote sind ausgenommen.

HEW Startplätze: Volker
Wie immer vor der HEW merken einige Sportler zu spät das sie mitfahren wollen, d. h. sie su-
chen nun Startnummern. Bei anderen wird die Startberechtigung wegen Krankheit oder anderen
Ereignissen nicht mehr benötigt. Wer abgeben will oder noch sucht, sollte sich bei: Thorsten Ruh-
lig melden. Tel: 040 3617 2216, E- Mail: thorsten.ruhlig@allianz.de



Ein neues Mitglied des Radausschusses Volker
Stephan Sturm wird zukünftig den Radausschuss des BSV HH verstärken. Ihr bekommt ja alle
mit, die BSV Veranstaltungen werden mehr und größer, das schaffen wir in der bisherigen Beset-
zung nicht mehr. Wir freuen uns darüber nun einen jungen tatkräftigen Mann in unseren Reihen
zu haben, er wird sich verstärkt in den Veranstaltungsbereich betätigen. Für Veranstaltungen und
Öffentlichkeitsarbeit können wir noch weitere Hilfe gebrauchen, für ein Gespräch bin ich immer
offen.

Mannschaftszeitfahren in Kollmar am 5.6.04 Volker
Wir bitten alle Anmelder nur so anzumelden, wie es in der beigefügten Ausschreibung gefordert
wird, nämlich die Startgeldzahlung soll eingezogen werden können.

RTF-Veranstaltung 2004
Die neue RTF-Saison hat wieder begonnen. Seit Ende März befinden sich die aktuellen RTF-
Termine wieder in der Datenbank. Ferner sind nun mehr als 830 Vereine die über RFT-Tour ge-
sucht werden können. Wie groß das Interesse an den RTF-Veranstaltungen ist, zeigt die Zahl
von über 300.000 aufgerufen Seiten in den letzten zwei Jahren. Tendenz stark steigend.
Meine Bitte an euch als Ansprechpartner/innen der Vereine ist, dass Ihr bitte die Termine und
Vereinsdaten auf Richtigkeit überprüft und mir gegebenenfalls eine Mail schickt, wenn Änderun-
gen erforderlich sind. www.rtf-tour.de

Ihr würde mich freuen wenn die Vereine unter euch, die über eine eigene Homepage verfügen,
einen Link auf www.rtf-tour.de setzen würden. Vielleicht könnt Ihr das ja veranlassen. Eine Aus-
wahl an Banner gibt es auf www.rtf-tour.de/banner.html.
Ansonsten bleibt mir nur euch eine schöne Saison zu wünschen und bei eueren Veranstaltungen
viel Sonne.
Mit freundlichem Gruß
Winfried Löckener webmaster@rtf-tour.de www.rtf-tour.de

Ausschreibung „Schleswig-Holstein Rundfahrt"
Die BSG NDR-Radsport lädt ein zur Etappen-Permanente „Schleswig-Holstein Rundfahrt" des
Landesverbandes Schleswig-Holstein. Die Tour führt vom 25.-2Q Mai 2004 mit Start und Ziel
beim NDR-Fernsehen in Hamburg-Lokstedt und führt in 5 Etappen (ca. 600 km) über Kellinghu-
sen - Husum - Flensburg - Kiel - Eutin - Lübeck - Bad Oldesloe nach Hartenholm. Der Trans-
port zum Start erfolgt per Rad und AKN und retour vom Ziel zum NDR in Lokstedt.
Warm up: Lokstedt - Eidelstedt - weiter per AKN nach „Quickbomer Heide"
Prolog: Ellerau - Alveslohe - Heidmoor - Hingstheide - Wrist - Kellinghusen
1. Etappe: Kellinghusen - Lägerdorf - Wüster - Kudensee - Brunsbüttel - Meldorf - Büsum
2. Etappe: Büsum - Tönning - Husum - Dagebüll - Leck
3. Etappe: Leck - Flensburg - Schleswig - Bistensee
4. Etappe: Bistensee - Kiel - Preetz - Eutin - Scharbeutz
5. Etappe: Scharbeutz - Bad Schwartau - Lübeck - Moisling - Labenz - Bad Oldesloe - Har-

tenholmund nach Hause über Kisdorf - Ellerau - weiter per AKN - Eidelstedt -
Lokstedt.

Startgeld: 60 EUR (Roadbook, AKN, Fähren) vor Tourbeginn + Umlage allgem. Kosten.
Jeder erhält ein persönliches Streckenbuch -Wertungskarteninhaber können Punkte zur Jah-
reswertung erzielen. Übernachtungs-A/erpflegungskosten müssen selbst getragen werden
Etappenlängen werden ca. 120 km betragen - ein VW-Bus wird als Transport- u. Begleitfahrzeug
eingesetzt.



Übernachtung: Zelt / Jugendherberge (nur 1. + 4. Etappe möglich)
Teilnehmerinnen: 5-15 Personen (Reihenfolge nach Eingang der Meldungen)
Meldeschluß: 10. Mai 2004 - Nachmeldungen sind nicht möglich!! Anmeldung formlos unter
bsg-radsport@ndr.de und Zahlung des Startgeldes auf Kto. 344709101 H.-J. Wullschläger -
Commerzbank Hamburg 20040000.

Touränderungen sind in begrenztem Umfang möglich (nötig).

HaJo Wullschläger Oliver Schmidt
BSG NDR-Radsport Tourleiter
Tel.:4156-4748

Rad Wanderung: Hanse Sonnenschein Tour Volker
Vom 5. bis zum 7.8.04 können Sie von Sylt bis nach Rostock eine geführte Rad Wanderung mit-
machen. Sie müssten trainierter Radler sein, es werden pro Tag 120- 140km mit durchschnittlich
20km/h gefahren.
Die Tour wird als Verbandsfahrt (als große Gruppe), mit Polizeilicher Absicherung und Verpfle-
gung sowie Unterkünfte durchgeführt. Die Übernachtungen erfolgen in Kasernen und Zelten, das
Gepäck wird transportiert.
Am 7.8. in Warnemünde findet das Abschlussfest auf der Fregatte "Mecklenburg Vorpommern"
statt. Sie sind dann mittendrinn im Geschehen der "Hanse Sau" und können das Feuerwerk
hautnah erleben. Auch den Start am 5.8. können sie festlich gestalten. Um 20h findet eine Son-
nenschein Gala im Kursaal der Stadt Westerland statt.
Anmeldeschluss ist der 15.5.04, das Sattelgeld beträgt 160€. Für Auskünfte steht Ihnen Rüdiger
Schiemann zur Verfügung, Tel.:42820 1296 und E- Mail: ruediger.schiemann@t-online.de
Veranstalter ist der Förderverein für leukämie- und krebskranke, sowie andere chronisch kranke
Kinder. Sie können für die gesamte Zeit der Veranstaltung mit viel Öffentlichkeit rechnen.

BSV Termine 2004

16.05.2004 Radsport Team Lübeck Bad Schwartau RTF

20-22.05.04 RV Germania Hamburg HH-Volksdorf Etappenfahrt 380Km

23.05.2004 ABCWesseln Wesseln NordCup und RTF

05.06.2004 BSV Mannschaftsmeisterschaft BSV-H H volkerhever@t-online.de

06.06.2004 RGKiel Bordesholm NordCup und RTF

12.06.2004 Rendsburger BC Rendsburg Radmarathon 386Km

13.06.2004 RV Trave Bad Oldesloe Bad Oldesloe RTF: Giro Stormam

20.06.2004 RG Hamburg HH-Volksdorf NordCup und RTF

27.06.2004 RV Germania Hamburg Norderstedt RTF

04.07.2004 RSVHusum Husum NordCup und RTF

11.07.2004 RV Schleswig Schleswig RTF

17.-18.07.04 RV Endspurt Hamburg HH-Rahlstedt Etappenfahrt

18.07.2004 RSCItzehoe Wacken RTF



25.07.2004 ABCWesseln Marne RTF

31.07.2004 Radsport-Verband Hamburg HH-Hamm Vor dem Weltcup

08.08.2004 RSC Kattenberg Bad Segeberg NordCup und RTF

15.08.2004 2. BSVRTF BSV-HH hartmut@rutzen.de

16.10.2004 Fernfahrt Berlin AudaxS-H h.harms@ethde.jnj.com

BSV Radmeisterschaften
Die 5. Hamburger BSV Radmeisterschaften fanden, wie jedes Jahr, wieder in Tangendorf in der
Nordheide statt. Eingebettet in den 5. Tangendorfer Radrenntag.
Zwei Rennen wurden an diesem Tag durchgeführt. Im ersten Rennen traf sich die Meisterklasse
und die Fahrer der Universität Hamburg. Im zweiten Rennen waren dann die Hamburger Be-
triebssportler, vertreten durch Firmen, Feuerwehr und Polizei, am Start. Das Wetter spielte voll
mit. Kein Tropfen Regen vor, während und nach der Veranstaltung. Zum ersten Mal wurde mit
dem allseits bekannten Chip am Lenker gestartet und somit die Zeit elektronisch ermittelt.
Nach dem Start um 13:15 Uhr wurde sich nicht lange eingerollt. Von 0 auf 100 hieß im Feld die
Devise. Es wurde hart aber fair gefahren. Die zufahrende Distanz war 45 Km aufgeteilt auf 7
Runden auf dem wunderschönen Kurs durch die Felder bei Tangendorf. Die Strecke war am Tag
zuvor, laut Tangendorfs Bürgermeister, noch mal mit einer Kehrmaschine gefegt worden. Beste
Voraussetzungen also für ein Superrennen.
Nach etwas mehr als einer Stunde war schon wieder alles vorbei. Der favorisierte Sven Ilsemann
von der BSG Trenga DE gewann mit Reifenbreite vor Lutz Schröder BSG HEW und Stephan
Assheuer vom Germanischen Lloyd. Bei den Damen war Stephanie Wasmundt BSG HEW vor
Claudia Wichmann SG Airbus und Katja Reinhold BSG Lufthansa die Schnellste.
Dem Veranstalter, der Feuerwehr Hamburg mit seinem Cheforganisator Walter Allert, muss wie-
der ein Kompliment ausgesprochen werden. Denn trotz einiger Probleme bei der Zeitnahme, die
der Veranstalter nicht zu verantworten hatte, war es rund herum ein gelungenes Event.
Alles freut sich jetzt auf die BSV Mannschaftsmeisterschaften in Glückstatt und auf das nächste
Jahr in Tangendorf mit wahrscheinlich noch mehr Teilnehmern.

Einzelergebnisse
Damen
1. Stefanie Wasmundt BSG HEW 1:15:42,62h
2. Claudia Wichmann SG Airbus 1:15:42,68h
3. Katja Reinhold BSG Lufthansa 1:19:23,54h
4. Janin Rickert BSG Jungheinrich 1:20:59,44h
5. Berit Hateke BSG Feuerwehr 1:23:15,00h
6. Heike Beberniß BSG Jungheinrich 1:25:46,43h
7. Sabine Schiemann BSG NDR 1:32:52,43h
Herren
1. Sven Ilsemann BSG Trenga DE 1:08:58,43h
2. Lutz Schröder BSG HEW 1:08:58,46h
3. Stephan Assheuer BSG Germanischer Lloyd 1:08:58,47h
4. Peter Hilse SG Airbus 1:08:58,48h
5. Fabian Haedge BSG Feuerwehr 1:11:24,43h
6. Mark Veit BSG Salowax 1:11:24,44h
7. Henrik Niedieck BSG Lufthansa 1:12:37,44h



Trainingtreffs der BSG'n
Ob die Trainingsfahrten an den Treffpunkten stattfinden, bitte sich vorher auf jeden Fall
informieren.

1. SG Airbus, ab 30. März jeden Dienstag und Donnerstag um 17:00h, Haupteingang Airbus
Finkenwerder, Kreetslag 10. Ansprechpartner: Jens Möller 040 743 74974 und Holger Bohnhoff
04074377731.

2. Jungheinrich, jeden Donnerstag beim Pförtner Werk Norderstedt 18h, Lawaetzstr. 9, An-
sprechpartner Andreas Fessler 5269 3133 oder Stefan Habeck 5269 1604.
Wir werden demnächst weitere Adressen veröffentlichen.

3. Lufthansa SV, jeden Dienstag und Donnerstag um 16:30h. Treffpunkt in Glashütte an der
Kreuzung Hopfenweg und Lemsahler Weg. 65-80km ruhige Fahrt.
Ansprechpartner Wolfgang Plönsky Tel. 5070 3874 oder Henrik Niedieck Tel. 5070 64650.

4. NDR Trainingsort im Süd-Osten Hamburgs
Im Sommemalbiahr31.03.-27.10..2Q04 immer Mittwochs um 18.00 Uhr Landesfeuerwehrschule,
Bredowstr. 4, 22113 Hamburg

Trainingsort im Nord-Westen Hamburgs
Im Sommerhalbiahr01.04.-28.10..20Q4 immer Donnerstags um 18:00 Uhr im Rugenbergener
Mühlenweg, 25474 Ellerbek, Hermann Löns Schule
Auskünfte vorerst nur über E-Mail: bsg-radsport@ndr.de

5. Beiersdorf, die harten Hunde von Beiersdorf wollen mit Ihren MTB's die Harburger Berge be-
zwingen. Wer mitfahren möchte bitte Kontakt mit Bernd Bunde aufnehmen, Tel. 4909 6029, oder
Email: bernd.bunde@tesa.com. Im nächsten VMB veröffentlichen wir Termine.

6. Ethicon, jeden Donnerstag um 16:30 Treffpunkt Robert Koch Str. 1 Haupteingang 22851 Nor-
derstedt. Kontakt: Heino Harms Tel. 04103 5297 5819 E-Mail hharms@ethde.ini.com

wichtige Info wichtige Info wichtige Info wichtige Info wichtige Info wichtige Info

Hallo liebe Radsportfreunde,
gestern habe ich mit Volker Quast (1. Vorsitzender RV Germania) telefoniert, der mir aktuelle
Informationen zum Organisationsstatus der Special Olympics National Garnes übermitteln konn-
te. Für die Radsportwettkämpfe werden Schüler unter Aufsicht von Lehrern für die Absperrmaß-
nahmen der Rennstrecke zuständig sein.
Aus den Reihen der Betriebssportler werden für den Startbereich jeweils zwei Personen als
Betreuung der behinderten Sportler vor dem Start (Ermutigungen aussprechen, beruhigendes
Einwirken etc.) sowie zwei Personen benötigt, die die Radsportler kurz vor dem Start halten, da
diese bereits, wie beim Zeitfahren gehandhabt, in die Pedalsysteme eingeklickt sind.
Volker Quast und ich haben vereinbart, möglichst in Helferschichten zu arbeiten, so dass wir alle
die Möglichkeiten haben auch andere Veranstaltungen zwischenzeitlich zu besuchen oder ein-
fach das Flair dieser interessanten Großveranstaltung im Stadtpark wahrzunehmen.
Für die BSV-Helfer startet die Veranstaltung am Dienstag, den 15. Juni 2004. Treffen ca.
8.15/8.30 h. Einweisung durch Volker Quast und Ausgabe der Helferakkreditierungen (Passbilder
sind entgegen ersten Überlegungen für die Helferausweise NICHT notwendig).
Start der Klassifizierungswettkämpfe um 9.00 h (bis ca. 16.00 h).
Sicherlich ein Highlight für die Sportler und ganz bestimmt auch für uns Helfer wird die Eröff-
nungsfeier (17.00 h) in der Color Line Arena (freier Eintritt durch Helferausweis) sein. Einige



Künstler haben bereits Auftritte zugesagt und auch die Musical-Company von Mamma Mia wird
einen wesentlichen Anteil an den Feierlichkeiten gestalten.
Am Mittwoch, den 16. und Donnerstag, den 17. Juni werden von 9.00-17.00 h Wettkämpfe der
Radsportler stattfinden.
Für Freitag, den 18. Juni stehen Finalwettbewerbe im Zeitrahmen 9.00-12.00 h auf dem Pro-
grammzettel. Gegen 13.30 h wird die Olympische Abschluss-Zeremonie auf der Stadtpark-
Freilichtbühne zelebriert.
Jeweils ab 19.00 h (16. -18. Juni) bietet sich der "Olympische Marktplatz" in der Stiftung Alster-
dorf als abendlicher Treffpunkt für Sportler, Helfer und Interessierte an.
Um jetzt in die Feinarbeit einsteigen zu können, bitte ich euch um verbindliche Angabe, an wel-
chen Tagen (ggf. welchen Zeiträumen) ihr die angebotene Unterstützung bestätigen könnt.
Neben den geschilderten Aufgaben im Startbereich könnte u.U. auch noch Hilfe im Zielbereich
(koordiniert durch Karl-Heinz Knabenreich) unsererseits notwendig werden, falls nicht ausrei-
chend Resonanz aus den Hamburger Radsportvereinen erfolgt.
Also, blickt bitte in eure Terminkalender und sendet mir eine Mail, ruft mich an oder...., um mir
eure Daten aufzugeben.
Vielen Dank und ein schönes Wochenende wünscht
Michael Dranicki
Business Unit III - Additives II
Nordmann, Rassmann GmbH
Kajen 2, 20459 Hamburg
Phone: +49(40)36 87 298
Fax: +49(40)3687412

E-Mail: michael.dranicki@nrc.de
Internet: http://www.nrc.de

Noch eine Info
Trainingsrunde Fischbek Volker
Ab den 29.5.04 können alle Hamburger Radsportler auf dem Trainingrunde des Hamburger
Radsport Verbandes (RVH), hinter der Kaserne HH Fischbek trainieren. Da ist ein anspruchvoller
Kurs, ohne Verkehr. Jeden Sonnabend bis Ende Sept. finden dort Training und Trainingsrennen
mit und ohne Wertung statt. Hamburger Radvereine betreuen im monatlichen Wechsel die Run-
de, auch die RG BSV wird einmal drann sein. Speziell für Kinder und Jugendliche ist das ein in-
terresantes, sicheres Angebot. Am 29. 5. ist die offizielle Eröffnung geplant, es wäre schön wenn
möglichst viele Firmen in ihrem Trikot dann erscheinen

Mit sportlichem Gruß
Peter Stahl
Schriftwart



DEUTSCHER BETRIEBSSPORTVERBAND E.V.
in Verbindung mit dem

BETRIEBSSPORTVERBAND HAMBURG E.V.

Radsport - Ausschreibung

2. OFFENE HAMBURGER BSV-MANNSCHAFTS-MEISTERSCHAFTEN IM ZEITFAHREN 2004

und gleichzeitig

1. DEUTSCHE BETRIEBSSPORT-MEISTERSCHAFTEN (DBM) IM ZEITFAHREN 2004

Veranstalter:
Lizenzgeber für die DBM
Wettbewerb:
Ort:
Termin:

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Deutscher Betriebssportverband e.V.
Mannschaftszeitfahren
Kollmar bei Glücksstadt
5. Juni 2004 von ca. 10.00 bis 16.00 Uhr

Alle Betriebssport Rennradfahrer sind herzlich eingeladen sich mit uns zu messen.
Im Betrieb wird die Leistung im Team erstellt, warum nicht auch im Sport? Zumal das
Mannschaftsfahren eine wichtige Trainingsform im Radsport ist.

Meldeschluss: 20.5.04, Nachmeldungen sind nicht möglich.

Veranstalter: BSV Hamburg e. V., Wendenstr. 120, 20537 Hamburg
Tel.: 040 233777, Fax: 040 233711, E Mail: info(5)bsv-hamburg.de

Ansprechpartner: Volker Heyer, Radsport Obmann, BSV Hamburg
Tel. : 040 70380595, Fax: 040 70380877
E Mail: volkerheyer@t-online.de

Hamburg, den 11.3.2004

Für den
Deutschen Betriebssportverband

Für den Veranstalter/Ausrichter
Betriebssportverband Hamburg

Reinold Müller
Präsident

Heinz Langhammer
Vizepräsident

Volker Heyer
Radsport-Obmann



Anmeldung VH11304
2. Offene Hamburger und 1.deutsche Betriebssport Mannschaftsmeisterschaft im Zeitfah-
ren

am 5.6.2004 in Kollmar bei Glückstadt

Mannschaftsnamen
Name des Mannschaftsleiters
Telefon vom Mannschaftsleiter
E-Mail vom Mannschaftsleiter
Name der BSG
Mitglied im Hamburger Verband? Nummer?
Strasse
PLZ Ort

Namen der Mannschaftsmitglieder, für O Männer, O Frauen, O Mix Frauen, O Mix
Junioren
Nr.

1
2
3
4
5

Nachname Vorname m/ w,
Junior

BSV
Pass
Nr

BDR Lizenz, Verein

- Änderungen in der Mannschaft müssen bis zum 4.6.04 gemeldet werden.
- m/w, männlich/weibliche Teilnehmer, oder Junioren
- Für die HH und deutsche Meisterschaft müssen BSV Pässe vorgelegt werden.
- Bei den BSV Meisterschaften ist nur ein BDR Lizenzfahrer pro Mannschaft erlaubt.

Helfer für die Veranstaltung________________________
| Name des Hetfers: |
- Jede Mannschaft sollte einen Helfer anbieten!

Startgeld
Wir erklären uns damit einverstanden das unser Startgeld einmalig vom Veranstalter eingezo-
gen wird.
Wir wünschen:
O Deutsche BSV Meisterschaft, 55€ O HH BSV Meisterschaft, 40€
O Vereine oder Bündnisse, 50€ O Frauen, Mix und Junioren 40€
Einzug genehmigt:_______________________________________

Sicherungsleistung:
Wir erklären uns damit einverstanden das unsere Sicherungsleistungen einmalig von unserem
Konto eingezogen werden dürfen. Die Sicherungsleistung wird fällig wenn spätestens am Renn-
abend nicht zurückgegeben wurde:
5 Startnummern der Mannschaft, 20€
1 Transponder, 75€
Der Mannschaftsleiter erhält eine Ausgabe und Rückgabebestätigung.
Unser Bankkonto geht auf den Kontoinhaber:_________________________
BLZ: __ Bank:
Konto Nr.: Einzug genehmigt:.

Datum: Unterschrift des Mannschaftsführers:
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Der Spielausschuss informiert

Achtung: neuer Termin und neuer
Spielort für den Mittel-Stand-Cup! Auf-
grund der Umbauarbeiten des Blinden-
heims findet der diesjährige Mittel-Stand-
Cup am Mo., den 14.06. um 18 Uhr bei
der BVB, Bernhard-Nocht-Str. 78, statt.

Mannschaftsblitz-
Meisterschaft 2004

Die BSV-Mannschaftsblitzmeisterschaft in
den Räumen der Hamburg-Mannheimer
wurde in drei Vor- und zwei Endrunden-
gruppen ausgetragen. Die Vorrundegruppe
l war mit 7 Teams besetzt und die Vorrun-
dengruppen 2 und 3 mit je 6. Aus der ers-
ten Gruppe qualifizierten sich dementspre-
chend die ersten vier Mannschaften und
aus den beiden anderen Gruppen die besten
drei für das A-Finale.

Die Vorrundengruppe l sollte für die Fa-
voriten Hanse/Kravag und Baubehörde nur
eine Pflichtübung sein, handelt s sich hier-
bei doch um einen ehemaligen und einen
aktuellen Titelträger. Sie trennten sich un-
tereinander unentschieden und gewannen
den Rest ihrer Spiele. Nichts desto trotz
ging es hier um die verbleibenden A-
Finalplätze heiß her. Der dritte A-Finalist
hieß hier Vofü, der nur gegen die beiden
Spitzenreiter unterlag. Der letzte im Bunde
brachte hier schon die erste kleine Überra-
schung. Beiersdorf, eigentlich prädestiniert
für das B-Finale konnte die im Schnitt et-
wa 150 WZ-Punkte bessere Mannschaft
von Allianz Dresdner besiegen und somit
den ersten Erfolg des Abends feiern. Wie
spannend es um den 4. Platz herging, zeigt
die Punkteverteilung: Beiersdorf, Rapid
und Allianz Dresdner je 4 : 8 Mann-
schaftspunkte. Beiersdorf erzielte 13, Ra-
pid 12'/2 und Allianz Dresdner ll!/2 Brett-
punkte.

In der Vorrundengruppe 2 war mit dem
Gastgeber Hamburg-Mannheimer der Fa-

vorit ebenfalls
schnell ausge-
macht. Er ge-
wann souverän
alle Spiele. Als
weitere Kandida-
ten wurden hier Springer und Gerichte 2
gehandelt. Untereinander gewann Gerichte
zwar das Duell, aber die Niederlagen ge-
gen Haspa und BVB/Zoll sowie das Un-
entschieden gegen Baubehörde 2 sorgten
dann für einen eher enttäuschenden letzten
(!) Platz und damit das B-Finale. Als 3.
zog hier die Haspa in das A-Finale, da sie
außer gegen die beiden Spitzenreiter HM
und Springer nur noch gegen Baubehörde
2 verloren und somit um einen halben
Brettpunkt vor BVB/Zoll blieben - und
das, obwohl das Team nur zu fünft antrat!

In der 3. Vorrundengruppe zogen mit Ge-
richte l, die alle Spiele deutlich gewannen,
und Transit, die lediglich eine Niederlage
einstecken mussten, ebenfalls die WZ-
stärksten in die höchste Endrundengruppe
ein. Als drittes Team gesellte sich hier
noch BSW hinzu, die sich aber in dieser
Vorrundengruppe mit der Niederlage ge-
gen die WZ-schwächste Mannschaft des
Turniers einige Schrammen holte.

Im B-Finale erzielte Baubehörde 2 einen
guten 3. Platz. Dieses Team verlor nur ge-
gen Rapid und Gerichte 2 und teilte sich
mit Vofü 2 die Punkte. Unter anderem
steht hier ein Sieg gegen den späteren Ta-
bellenzweiten dieser Gruppe zu Buche.
Diesen Platz belegte Allianz Dresdner.
Diese wiederum gewann gegen den Grup-
pensieger, musste aber gegen Ring und
Hauni, die beide im hinteren Mittelfeld
dieser Gruppe landeten, eine Punkteteilung
hinnehmen. Gruppensieger wurde mit nur
einer bereits erwähnten Niederlage Rapid,
die damit immerhin zwei stärkere Teams
hinter sich ließen.

Im A-Finale waren die ersten vier Plätze
wie in der WZ-Statistik verteilt. Dement-
sprechend scheiterte Gerichte, die gemein-
sam mit BSW und Transit mit je 9:9
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Cup der guten Hoffnung 2004

Gegenüber dem letztjährigen Rekordjahr
waren es diesmal doch einige Mannschaf-
ten weniger! Dies lag einerseits natürlich
daran, dass einige Teams (BWVL) nicht
mehr spielberechtigt waren, aber auch dar-
an, dass langjährige Vertreter in diesem
Jahr weg blieben. So fehlte zum allerersten
Mal die Bahn, die neben dem Gastgeber
bisher immer dabei war! Erstmals wurde in
das neue Domizil der Baubehörde an der
Stadthausbrücke ein, und soviel sei gesagt,
die neue Unterkunft ist für solche Groß-
veranstaltungen auch geeignet.

Unter den 18 Mannschaften kam eigentlich
nur eine einzige für den Titel in Frage:
Transit, zum ersten Mal mit 3 Teams da-
bei, hatte eine steinstarke 1. Mannschaft
aufgeboten, an Brett l sogar einen Spieler
mit einer WZ von über 2100! Über 150
Punkte mehr hatte Transit l im Schnitt an
jedem Brett gegenüber der Konkurrenz
aufzubieten, da sollte doch wohl nichts
schief gehen! Neben Transit war jede an-
dere Mannschaft im Prinzip Außenseiter,
am ehesten wurde G + J der Sieg zugetraut,
die immerhin mit 2 Stammspielern aus der
Ersten antraten! Oder vielleicht doch Fach-
schule, die auch ein starkes Team an die
Bretter brachte.

Die Commerzbank, im letzten Jahr noch
Vierter, brachte sich selbst um alle Chan-
cen, denn deren erstes Brett tauchte nicht
auf. Doch zu dritt gab es auch nur eine
Niederlage (zum Auftakt gegen Vofü) und
ansonsten 2 Siege und der Rest unent-
schieden. Die Dreier-Mannschaft landete
am Ende auf einem ehrenvollen 9. Rang.

Schon in der ersten Runde musste G + J al-
le Hoffnungen auf den Turniersieg begra-
ben. Grüner verlor gegen den Ring, eine
echte Sensation, wenn man bedenkt, dass
beim Ring nur Spieler der Vierten mit-
spielten.

In Runde 2
konnte die Vofü
ihr Einstands-
niveau nicht
halten, sie verlor
überraschend
gegen Haspa. Mit der erwarteten Niederla-
ge gegen Beiersdorf sollte sich der Ring
vorerst aus der Spitzengruppe verabschie-
den.

In Runde 3 musste der Favorit Transit
erstmals Federn lassen: Beiersdorf gelang
ein 2 : 2! Baubehörde 2 schlug Titelvertei-
diger Lufthansa mit 3 :1! Nach 3 Runden
führte Baubehörde 2 einen halben Brett-
punkt vor Transit und noch mal einen hal-
ben vor Beiersdorf!

Nun schlug die große Stunde der 2. Mann-
schaft des Gastgebers: Sie schlug im Spit-
zenspiel Beiersdorf l mit 3 :1! Da Tran-
sit l allerdings die Fachschule mit 31A : l/2
vom Brett fegte, teilten sich die beiden
Teams den Spitzenplatz.

Das Spitzenspiel der beiden noch übrig ge-
bliebenen ungeschlagenen Mannschaften
war in der 5. Runde dann doch eine ziem-
lich einseitige Angelegenheit: die Baube-
hörde schlich mit der Höchststrafe davon!

Nun war es um die Herrlichkeit der Mann-
schaft geschehen: In Runde 6 unterlag
Baubehörde 2 auch der 2. Mannschaft von
Transit mit 0:4! Am Ende mussten sie
sich mit einem undankbaren 11. Rang zu-
frieden geben.

Transit l sorgte aber in Runde 6 mit einem
abermaligen 4 : 0 über G + J für den vor-
zeitigen Turniergewinn, Grüner durfte sich
am Ende über den 2. Platz freuen!

Achim Kaliski
Spielausschuss Schach
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Punkten ein mehr als ausgeglichenes Mit-
telfeld darstellte, am Treppchen. Mit deut-
lichen 5 Punkten Vorsprung kam Baube-
hörde l auf Rang drei. Diese Mannschaft
musste außer gegen den Turniersieger nur
noch eine Niederlage gegen Transit hin-
nehmen. Es gewann unter anderem auch
gegen den Tabellenzweiten. Die Silberme-
daille ging mit ebenfalls 14:4 Punkten an
den Gastgeber Hamburg-Mannheimer, der
es auf l !/z Brettpunkte mehr als die Baube-
hörde brachte. Mit wiederum einem deutli-
chen Abstand von 4 (!) Mannschaftspunk-
ten Vorsprung ohne eine einzige Niederla-
ge im gesamten Turnierverlauf wurde das
Team von

Hanse Merkur/Kravag

BSV-Mannschaftsblitzmeister 2004.

Eine mehr als souveräne Leistung. Herzli-
chen Glückwunsch dazu.

Uwe Maifeld SPAS
Uwe.Maifeld@Hamburg.de
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A u s s c h r e i b u n g

zum

6. "Mittel-Stand-Cup"

Turniermodus:

Bedenkzeit:

Regeln:

Turnierleitung:

Wertung:

Spielberechtigung:
ten
schaft

Termin:

Spielort:

Startgeld:

Meldeschluss:

4er-Mannschaftsturnier
7-rundiges Turnier nach Schweizer System

15 Minuten je Spieler und Partie

FIDE-Schachregeln

Spielausschuss Schach,
Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig

1. Mannschaftspunkte
2. Brettpunkte
3. Buchholzwertung

Alle in der Rangliste 2003/2004 der eigenen BSG geführ-
Spieler, die in den Gruppen 3-7 der Verbandsmeister-
spielberechtigt waren.

Montag, 14.06.2004.18.00 Uhr
Ende ca. 22.30 Uhr

Bundesverkehrsbehörden,
Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie
Bernhard-Nocht-Str. 78

entfällt

Die Meldungen müssen bis zum 10.06. auf der BSV-
Geschäftsstelle eingegangen sein oder per mail bei
Achim.Kaliski@t-online eingegangen sein

Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den
"Mittel-Stand-Cup"

als Wanderpokal.
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An den
BSV Hamburg
- Sparte Schach -
Wendenstraße 120
20537 Hamburg

M e l d e b o g e n

Hamburg, den

Die BSG:

Mannschaftsführer:

meldet für den

"Mittel-Stand-Cup'

Mannschaften je vier Spieler an.

Unterschrift des Spartenleiters
bzw. Mannschaftsführers
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Sparte Schach

1. Allgemeines

Ausschreibung
zur 54. Verbandsmeisterschaft

Veranstalter: Sparte Schach im Betriebssportverband Hamburg e.V.
Zeitraum: Anfang Oktober 2004 bis März/April 2005

Mannschaftsturnier 2004/2005Turnier:

Meldungen:

Ranglisten:

Die Meldungen zur Teilnahme an dem Turnier müssen bis Freitag, den 9. Juli
2004 in zweifacher Ausfertigung beim Spielausschuss eingegangen sein. Ein
Muster des Meldeformulars ist beigefügt.
Die Ranglisten müssen ebenfalls bis Freitag, den 9. Juli 2004 in zweifacher
Ausfertigung beim Spielausschuss eingegangen sein. Zur Form wird auf Text-
Nr. 6 verwiesen.

Startgeld: Für jede gemeldete Mannschaft ist ein Startgeld in Höhe von 5,— EURO zu
entrichten. Das Startgeld ist fällig am 9. Juli 2004 (Eingang) und ist unter
Angabe des BSG-Namens, deren Kontierungsnummer und des Kennworts
„Mannschaftsmeisterschaft 2004/05" direkt beim Verband oder auf eines seiner
Konten (siehe anliegenden Meldevordruck) einzuzahlen. Bei verspäteter Mel-
dung erhöht sich das Startgeld auf 10.-- EURO. Geht nur die Rangliste verspä-
tet ein, erhöht sich das Startgeld auf 7,50 EURO.

2. Spielsystem

Turnier mit Mannschaften je 8 Spielern in mehreren Gruppen mit Auf- und Abstieg.
Einfache Runden nach der üblichen Paarungstabelle. Bei zu kleiner Zahl von Mannschaften kann
mehrrundig gespielt werden.

Zusätzlich kann jede Schachgruppe die unterste Mannschaft als Mannschaft mit 6 Spielern mel-
den. Gleiches gilt für kleine Schachgruppen, die keine 8er-Mannschaft melden können. Die 6er-
Mannschaften werden in die Gruppe 4 und tiefer integriert. Über die Gruppe 4 hinaus kann eine
6er-Mannschaft nicht aufsteigen, aus der 4. Gruppe steigen die beiden besten Achtermannschaf-
ten auf.

Der Spielausschuss kann, sofern sich ein geeigneter Veranstalter findet, alle Paarungen der letz-
ten Runde einer Gruppe in einer gemeinsamen Schlussrunde an einem Ort ansetzen. Diese
Schlussrunde wird vom Spielausschuss geleitet und durchgeführt. Spielbeginn soll 18 Uhr sein,
es sei denn, der Veranstalter hat eine spätere Spielbeginnzeit. Spiele von Mannschaften, deren
Spielbeginnzeit später als die Spielbeginnzeit der Schlussrunde ist, werden vom Spielausschuss
an einem anderen Termin vor der Schlussrunde angesetzt.

Für eine Schlussrunde müssen alle Mannschaften jeweils die Hälfte der benötigten Spielsätze
eines Mannschaftskampfes mitbringen, es sei denn, der Veranstalter stellt diese zur Verfügung.

Ausschreibung zur Mannschaftsmeisterschaft 2004/05 Seite l
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Spielturnus

Im Allgemeinen soll 14-tägig gespielt werden, damit 1. und 2. sowie 2. und 3. Mannschaften ei-
ner BSG möglichst nicht in einer Woche zu spielen brauchen.

Wertungen

Brettwertung:
Sieg = l, Verlust = 0, Unentschieden = '/2 Punkt.
Wird ein Brett vom Gegner nicht besetzt, wird der Sieg für den Anwesenden statt mit l mit +
eingetragen und dieses Zeichen bei der Addition wie eine Eins gewertet. Beim Gegner wird statt
der Null ein - eingetragen. Wird das Brett von beiden Mannschaften nicht besetzt, wird für bei-
de Parteien ein - eingetragen.

Mannschaftswertung:
Sieg (die höhere Brettpunktsumme) = 2 Punkte, Verlust = 0, Unentschieden (gleiche Brett-
punktsumme) = l Punkt.
Wenn eine Mannschaft zum 3. Mal eines der beiden ersten Bretter nicht besetzt hat, wird der
Spielausschuss gem. Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 11. April 2003 einen Punkt
von der erreichten Mannschaftspunktsumme abziehen und bei jedem weiteren Ausfall an diesen
Brettern einen weiteren Punkt - maximal bis zur Höhe der erreichten Mannschaftspunkte. Aus-
genommen davon ist der komplette Nichtantritt einer Mannschaft.

Platzwertung:
Zunächst entscheidet die Höhe der Mannschaftspunktsumme.
Bei Gleichheit nach Mannschaftspunkten wird nach positiven Brettpunkten gewertet.
Bei Gleichheit nach Brettpunkten entscheidet das Ergebnis der direkten Begegnung.
Bei unentschiedenem Ausgang wird die Berliner Wertung (Brettwertung) dieser Begegnung he-
rangezogen.

Einsatz von Spielern in Folgemannschaften

Einsetzbar für Folgemannschaften (2. Mannschaft usw.) sind alle Spieler von der Ranglisten-Nr.
7 an für die 2. Mannschaft, von der Ranglisten-Nr. 15 an für die 3. Mannschaft usw. Für jeden
Spieler, der in den letzten beiden Spielzeiten nicht zum Einsatz gekommen ist, erhöhen sich die
im vorangegangenen Absatz genannten Ranglisten-Nrn. um je einen Rang. Deshalb darf zum Bei-
spiel eine BSG, die in ihrer Rangliste unter Nummern ihrer ersten Mannschaft einen Spieler
führt, der in den letzten beiden Spielzeiten nicht eingesetzt worden war, für die 2. Mannschaft
erst Spieler von Nr. 8 an einsetzen und für die 3. Mannschaft erst solche von Nr. 16 an. Bei zwei
Spielern, die in den letzten beiden Spielzeiten nicht eingesetzt waren, gilt die Spielberechtigung
für die Folgemannschaften entsprechend erst ab Nr. 9, ab Nr. 17 usw.

Sobald Spieler, die in den letzten beiden Spielzeiten nicht eingesetzt waren, in der laufenden Sai-
son zum Einsatz kommen, ist die im vorangegangenen Absatz genannte Einschränkung des Ein-
satzes von Spielern für Folgemannschaften entsprechend aufgehoben.
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Festspielregelung

Entfällt gem. Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 21.04.2004.

3. Spielberechtigung
(B/3 der Spielordnung Schach)

Der Spielausschuss weist besonders darauf hin, dass die Spielerpässe ordnungsgemäß ausgefüllt
und auf den aktuellen Stand überprüft sein müssen. Bei Vereinsspielern darf nach Wechsel des
Vereins der Vereinsname über die entsprechende Spalte in der Rangliste aktualisiert werden. Bei
Beantragung von Spielerpässen nach dem Einreichungsdatum für die Ranglisten ist dem Passan-
trag eine neue Rangliste beizufügen, in der für den Spieler eine sogenannte „a-Nummer" einge-
tragen ist. Im übrigen ist Text-Nr. 6 betr. Ranglisten zu beachten.

Gemäß Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 6.4.2001 ist die Ausnahmeregelung für die
Spielberechtigung von über 44 Jahre alten Gastspielern, die Doppelspieler und nur aufgrund ihres
Alters (Änderung der Spielberechtigungsordnung vom 15.2.2000) spielberechtigt sind, insoweit
begrenzt, als höchstens 2 solcher Spieler je Mannschaftskampf eingesetzt werden dürfen.

4. Turnierordnung

Es gilt Abschnitt D der Spielordnung Schach.
Der Spielausschuss weist außerdem darauf hin, dass
- bei Versäumnis rechtzeitiger Meldung von Spielverlegungen und
- bei Versäumnis rechtzeitiger Meldung von Spielergebnissen

Punktabzüge drohen.

5. Durchführung

Die Gesamtleitung des Turniers hat der Spielausschuss Schach. Die von ihm eingesetzten Grup-
penleiter werden mit dem Rundenplan bekannt gegeben.

Schiedsrichter
Schiedsrichter sind die Spartenleiter der beteiligten Mannschaften, ersatzweise die Mannschafts-
führer. Sie können mit dieser Funktion einen Spieler betrauen, den sie aufgrund seiner Kenntnisse
und Charakterhaltung hierfür befähigt halten.
Grundsätzlich sollten beide Schiedsrichter gemeinsam entscheiden. In Zweifelsfällen entscheidet
die Turnierleitung. Hierzu ist eine schriftliche Eingabe erforderlich (vgl. D/5b sowie E und F der
Spielordnung Schach).
Da die Schiedsrichter durchweg selbst als Spieler mitwirken, gibt der Spielausschuß folgende
Empfehlung:

Die Schachuhren der Schiedsrichter sollten neutralisiert werden, solange sie notwendigerweise
durch ihre Schiedsrichtertätigkeit von der eigenen Partie abgehalten werden. Wenn die Partie
eines Schiedsrichters sich in der Zeitnotphase befindet, sollte er sich vertreten lassen. Das gilt
auch für Problemfälle, die an seinem eigenen Brett auftreten, sofern er sich nicht mit dem von
der anderen Mannschaft gestellten Schiedsrichter einigt.
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Der Spielausschuss weist ausdrücklich darauf hin, dass gem. Ziffer B2 der Spielordnung Schach
nach den Regeln der FIDE gespielt wird, aber nicht automatisch die Beschlüsse der FIDE-
Regelkommission übernommen werden. Dies gilt insbesondere für die 'Handy-Regelung' der
Kommission, nach der der Spieler automatisch die Partie verliert, der im Turniersaal sein Handy
benutzt. Der Spielausschuss weist ausdrücklich darauf hin, dass der Spieler, der ein Handy be-
nutzt, nicht automatisch die Partie verliert, er soll gem. Art. 12.5 der FIDE-Regeln in dem Maße
bestraft werden, wie es bei anderen Störungen üblich ist.

6. Ranglisten

Die Rangliste muss enthalten:
Bezeichnung der BSG
Name und Telefon-Nr. des Spartenleiters

- Angabe „Mannschaftskämpfe 2004/2005"
für jeden Spieler, der von der BSG eingesetzt werden soll:
- lfd. Nr. (Ranglisten-Nummer),
- Nachname,
- Vorname,
- Geburtsjahr,
- Spielerpass-Nummer,
- Kennzeichnung der Betriebszugehörigkeit (B = Betriebsangehöriger, G = Gastspieler, bei

Familienangehörigen von Betriebsangehörigen der Verwandtschaftsgrad B/E für Ehegatten,
B/S für Sohn, B/T für Tochter).

- bei Vereinsspielern zusätzlich der Vereinsname in verständlicher Kurzform

Komplette und aktualisierte Angaben (Betriebs- und Vereinsangehörigkeit!) sind erforderlich.
Die Rangliste muss mit Datum und Unterschrift des Spartenleiters oder seines Vertreters verse-
hen sein. Das gilt auch für nachgereichte Ranglisten mit a-Nummern.

Für die an den Spielausschuss vor Turnierbeginn einzureichenden Ranglisten ist der unter Text-
Nr.l genannte Termin zu beachten!

Der Spielausschuss wird die Ranglisten mit dem Rundenplan im Mitteilungsblatt 11/2004 am
20. August 2004 verteilen, sodass ein Austausch am Spielabend nicht nötig ist.

Wird ein Spieler erst während des Turniers in die Rangliste aufgenommen, erhält er als lfd. Nr.
eine sogenannte a-Nr. (z.B. 6a, wenn er hinter Nr. 6, aber vor Nr. 7 eingesetzt werden soll, wo-
durch die Spieler mit den Nummern 7 ff ohne Änderung so behandelt werden, als hätten sie die
Nummern 8 ff). Die Spielberechtigung muss vor dem ersten Einsatz erteilt sein. Gleiches gilt für
Spieler, die zwar schon einen Spielerpass haben, aber nicht in der ursprünglichen Rangliste des
Spieljahres aufgeführt waren. Dem Spielausschuss ist gleichzeitig mit der Beantragung der a-Nr.
eine entsprechend vervollständigte Rangliste mit dem Datum des Antrags einzureichen. Sie gilt
aber erst vom Datum der Genehmigung an.

Der Spielausschuss wird die Ergänzungen der Ranglisten im nächsten Mitteilungsblatt, das nach
der Erteilung der Spielberechtigung erscheint, mit Datum der Berechtigung bekannt geben, und
zwar zusammen mit allen vorherigen Ergänzungen seit der ersten Bekanntgabe der Ranglisten zu
den Mannschaftskämpfen 2004/2005.
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7. Ergebnismeldungen und Spielprotokolle

Siehe Spielordnung Schach D, Nrn. 4 und 5.
Ein Vordruck für das Spielprotokoll ist beigefügt. Es wird gebeten, nur noch diese Form zu ver-
wenden und die Formulare vollständig (einschließlich Paarungsnummern und Ranglisten-
nummern) und korrekt auszufüllen. Weitere Formulare können über das Internet herunter geladen
werden.

8. Rundenplan und Anschriftenlisten

werden zusammen mit den Ranglisten mit dem Mitteilungsblatt Nr. 11/2004 vom 20. August
2004 bekannt gegeben.

9. Preise und Urkunden

Einzelheiten werden mit der Einladung zur Abschlussveranstaltung bekannt gegeben.

Spielausschuss Schach
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(Meldung zur 54. Verbandsmeisterschaft - Eingang bei der Geschäftsstelle bis 9.7.2004)

meldende BSG:
Name:
Anschrift:

An den
Betriebssportverband Hamburg e.V.
Spielausschuss Schach
Wendenstraße 120
20537 Hamburg

Teilnehmer-Meldung

Die o.a. BSG meldet für das Mannschaftsturnier 2004/2005 folgende Mannschaften

Meldungen für in 2003/2004
Saison 2004/2005 gespielt in Angaben zur Schachgruppe

... 8er-M'schaft Gr. ... Pl. ... Spielabend: ....................................

... 8er-M'schaft Gr. ... Pl. ...

... 8er-M'schaft Gr. ... Pl. ... frühestmöglicher Spielbeginn:

... 8er-M'schaft Gr. ... Pl. ...

... 8er-M'schaft Gr. ... Pl. ... Heim ......... Uhr / Ausw. ........ Uhr

... 6er-M'schaft Gr. ... Pl. ...
Das Startgeld von 5,— EURO je Mannschaft, insgesamt der Betrag von ......... EURO wird bis
zum 11. Juli 2004 auf das Konto des BS V

Hamburger Sparkasse, Konto 1244 / 122 105, BLZ 200 505 50
(oder) Postgiroamt Hamburg, Konto 599 27 - 201, BLZ 200 100 20

überwiesen oder direkt bei der Geschäftsstelle eingezahlt.

Spiellokal:
Verkehrs Verbindungen:

Leiter der Schachgruppe, Name: Tel.:

e-mail:

Vertreter, Name: Tel.:

Mannschaftsführer ( ), Name: Tel.:

Mannschaftsführer ( ), Name: Tel.:

Mannschaftsführer ( ), Name: Tel.:

Mannschaftsführer ( ), Name: Tel.:

Mannschaftsführer ( ), Name: Tel.:

Weiter s. Rückseite!
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Unsere BSG ist bereit, einen Raum für eine gemeinsame Schlussrunde, welche vom Spielaus-
schuss Schach geleitet wird, zur Verfügung zu stellen (ankreuzen):

Sofern die Spielbeginnzeit nach 18 Uhr liegt: Ist die BSG trotzdem bereit, an einer gemeinsamen
Schlussrunde teilzunehmen und die letzte Runde um 18 Uhr zu beginnen:

Hinweise auf Verpflegung:

Sonstige Bemerkungen:

Datum: Unterschrift des Spartenleiters:

Ausschreibung zur Mannschaftsmeisterschaft 2004/05 Seite 7



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Sparte Schach

Betriebssportverband
Hamburg e.V.
Spielausschuss Schach
Wendenstraße 120

20537 Hamburg

SPIELPROTOKOLL
einzureichen bis spätestens l Woche nach
dem Wettkampf (s. SPOS, D 4a & b) !
Ergebnismeldung tel. vorab an den BSV
unter 23 37 77 (78)
oder per Fax unter 23 37 11

Heim:

Br.

1

2

3

4

5

6

7

8

RL-
Nr.

Name des Spielers

MANNSCHAFTSTURNIER /

Gr

Paj

Lippe: Runde:

irung: /

Gast:

PUNKTE Name des Spielers RL-
Nr.

Br.

1

2

3

4

5

6

7

8

Brettpunkte

Mannschaftspunkte

Das Spiel wurde auf den ........................

•
•

•
•

. verlegt.

Kampflos gewonnen +, kampflos verloren: -

Hamburg, den

Spielleiter (Heim) Spielleiter (Gast)

Mit ihrer Unterschrift im Spielprotokoll bestätigen die Spielleiter die ordnungsgemäße Durchführung
des Wettkampfes. (SPOS D 5b)
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Betriebssport Sparte Schach

Protokoll der Spartenleiterversammlung vom 23. April 2004

Teilnehmer: 24 Spartenleiter bzw. Vertreter aus 19 Betriebssportgruppen sowie
Herr Barnes vom BSV-Vorstand.

Die Teilnehmerliste liegt dem Spielausschuss vor.

1. Begrüßung

Herr Kaliski begrüßte die Anwesenden und stellte das Protokoll der letzten
Spartenleiterversammlung zur Abstimmung.
Das Protokoll wurde einstimmig angenommen.

Anschließend erhält Herr Bames das Wort. Herr Barnes begrüßt die Anwesenden und
nimmt folgende Ehrungen vor: Herr Maifeld erhält die silberne Ehrennadel des BSVfür
die langjährige Mitgliedschaft im Spielausschuss. Herr Kaliski erhält die bronzene
Ehrennadel des DBSV (Dachverband des BSV) für die langjährige Arbeit im
Betriebssport. Herr Nagler erhält die goldene Ehrennadel des DBSV für seine
langjährigen Verdienste im Betriebssport.

2. Ergänzung zum Jahresbericht 2003

Ergebnis Verbandsmeisterschaft:
Meister wurde die BSG der Hamburg Mannheimer 2. Gerichte und 3. Allianz/Dresdner.

Ergebnis Mannschaftsblitz:
Blitzmeister wurde die Hanse/Kravag 2. Hamburg Mannheimer 3. Baubehörde.

3. Entlastung des Spielausschusses und Neuwahl

Der Spielausschuss wurde einstimmig entlastet.
Alle Mitglieder des Spielausschusses stellten sich zur Wiederwahl, weitere
Wahlvorschläge wurden nicht gemacht. In einer Gruppenwahl wurde der Spielausschuss
einstimmig im Amt bestätigt.
Somit besteht der SPAS weiterhin aus den Herren Kaliski (Baubehörde), Markgraf
(Finanzbehörde), Nagler (Grüner & Jahr), Maifeld (Baubehörde), Rosendahl (DAK),
Dr.Helmcke (T-Systems/BP), Jarick (Deutscher Ring) und Hagen (HEW).

4. Anträge

Zu den folgenden Anträgen wurde, vor der jeweiligen Abstimmung, eine lebhafte
Diskussion geführt, die Vor- und Nachteile aufzeigte. Die Begründungen der Anträge sind
im VMB 3/2004 nachzulesen.

Antrag: Reduzierung der Mannschaftsstärke von 8 auf 6 Spieler.
Dafür 3 Stimmen, dagegen 11 Stimmen sowie 2 Enthaltungen.
Der Antrag wurde somit abgelehnt.



Antrag: Integration der 6er-Mannschaften in die 2 bzw. 3 untersten Gruppen.
Dafür 9 Stimmen, dagegen 5 Stimmen sowie 5 Enthaltungen.
Zusatzabstimmung ab welcher Gruppe.
3 unterste 9 Stimmen; 2 unterste 5 Stimmen; 5 Enthaltungen.
Somit werden ab der nächsten Saison die 6er-Mannnschaften, entsprechend ihrer
Spielstärke, auf die 3 untersten Gruppen aufgeteilt.

Antrag: Spielberechtigung für die letzte Mannschaft beginnt hinter Brett 4 der vorletzten
Mannschaft.
Dafür 2 Stimmen, dagegen 11 Stimmen sowie 6 Enthaltungen.
Der Antrag wurde somit abgelehnt.

Antrag: Gemeinsame Abschlussrunde.
Dafür 9 Stimmen, dagegen 5 Stimmen sowie 5 Enthaltungen.
Der Antrag wurde somit angenommen.

Antrag: Aufhebung der Festspielregelung.
Dafür 11 Stimmen, dagegen 3 Stimmen sowie 5 Enthaltungen.
Der Antrag wurde angenommen, ab der nächsten Saison gibt es somit keine
Festspielregelung.

5. Sonstiges

- Was hat die Regelung "Strafe bei mehrfachen Freilassen der ersten beiden Brettern"
gebracht?
Die Kampflosen Partien an den ersten Brettern haben sich halbiert und dafür
entsprechend auf die restlichen verteilt. Insgesamt hat sich die Quote der kampflosen
Partien nicht sehr geändert.

- Handy-Regelung
Abweichend zum Hamburger Schachverband gilt für den Betriebssport: Klingelt das
Handy eines Spieler während seiner Partie, führt dies nicht automatisch zu einer
Niederlage. Der Spieler wird durch die Schiedsrichter in dem Maße bestraft, wie es
bei Unsportlichkeit bereits heute üblich ist.

- Internetauftritt der Sparte Schach beim BSV.
Die Schachseite auf der Homepage des BSV befindet sich in der Neugestaltung.
Künftig sollen Informationen über Turniere, Termine, Kontakte, Regelwerk, Formulare
und weitere Links gut geordnet zur Verfügung stehen. Für die Saison 2004/05 ist
geplant die Einzelergebnisse der Mannschaftsmeisterschaft einzustellen.
Deutsche Meisterschaft
Im Oktober richtet der BSV-Hamburg zusammen mit der Fachschule für
Sozialpädagogik die Deutsche Betriebssportmeisterschaft aus. Der SPAS ist zur Zeit
mit den Vorbereitungen für dieses Großereignis beschäftigt. Um eine rege Beteiligung
unserer Hamburger Betriebssportgemeinschaften wird gebeten.

- Mittel-Stand-Cup
Der Mittelstands-Cup kann dieses Jahr leider nicht bei der Blindenschachgruppe
stattfinden, da sich das Gebäude im Umbau befindet. Die Bundesverkehrsbehörden
stellen kurzfristig ihre Räumlichkeiten für Mo., den 14.06. zur Verfügung. Vielen Dank
im Namen aller Schachspieler.

- Anleitung für Mannschaftsführer
Aus der Versammlung kam der Wunsch, der SPAS möge eine Art "Kochrezept" für
die Mannschaftsführer bereitstellen. Diese Aufgabe ist aus Zeitmangel (Vorbereitung
der DM) im Moment nicht zu bewältigen. Herr Kaliski wird aber auf Wunsch die
Ausführungen des Verbandes zur Verfügung stellen.



Mitgliederschwund bei Betriebssport Schach
Die BSG der BWVL regte an die G45-Regelung nochmals zu überdenken um somit
den Mitgliederschwund entgegen zu wirken. Die Versammlung diskutierte angeregt
zu diesem Thema. Herr Nagler erläuterte, warum die G45-Regelung für den
Spielbetrieb der Schachsparte eingeführt wurde. Aus Sicht des SPAS sollte diese
Regelung nicht geändert werden.

Norbert Hagen
Spielausschuss Schach
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Terminliste 2004

Datum Mitt.BI. Gegenstand

bis 4.6. Meldung und Zahlung für Einzel-Blitz am 7.6.
Ausschreibung in Nr. 6 vom 23.4.

5.6. Sportfestpokal (Mannschafts-Blitz) in Glückstadt
Ausschreibung in Nr.4 vom 6.3.

7.6. Einzel-Blitz-Meisterschaft des BSV bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 6 vom 23.4., Meldung und Zahlung bis 4.6.

14.6. Mittelstands-Cup (Mannsch.-Schnellt., Spieler ab Gruppe 3) bei der BSG
Bundesverkehrsbehörden/Zoll

Ausschreibung in diesem Mitteilungsblatt

bis 9.7. Meldung, Zahlung der Startgelder und Einreichung der Ranglisten für die
Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

Ausschreibung in diesem Mitteilungsblatt

30.7. Nr. 10 Ausschreibung zur Einzelmeisterschaft (Rapidpokal) ab 6.9.
Ausschreibung zum Mannschaftsturnier im Schnellschach am 27.9.

20.8. Nr. 11 Bekanntgabe der Rundenpläne und Ranglisten für die Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005

bis 1.9. Meldung und Zahlung für die 5. Deutsche Betriebssport-Manschaftsmeisterschaft
Ausschreibung in Nr. 16/2003 vom 12.12.2003

bis 3.9. Meldung und Einzahlung der Einzelbeiträge zur Einzelmeisterschaft im Schnellschach
(Rapidpokal)

Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7.

6.,13. u. 20.9. Einzelmeisterschaft im Schnellschach (Rapidpokal) bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7., Meldung und Zahlung bis 3.9.

bis 24.9. Meldung zum Mannschaftsschnellturnier am 27.9.
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7.

27.9. Mannschaftsschnellschachturnier bei der Baubehörde
Ausschreibung in Nr. 10 vom 30.7., Meldung bis 24.9.

7. bis 10.10. 5. Deutsche Betriebssport-Mannschaftsmeisterschaft
ausgerichtet vom BSV Hamburg bei der Fachschule für Sozialpädagogik

Ausschreibung in Nr. 16/2003 vom 12.12.2003

Oktober Beginn der Mannschaftsmeisterschaft 2004/2005
Ausschreibung in diesem Mitteilungsblatt, Meldung mit Ranglisten und Zahlung bis 9.7.,

Rundenpläne in Nr. 11 vom 20.8.

10..12. Nr. 16 Bekanntgabe der Terminliste 2005 (ohne die Einzeltermine der Mannschaftskämpfe)

Spielausschuß Schach
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Sailing News

Hamburg, 10.05.04

Liebe Seglerinnen, liebe Segler,

anbei erhalten Sie folgende Infos:

LSV-Reqattatraininq: Information von Stefanie Homann-Kranke:
Entgegen der Ankündigung in der BSV-Spartenleitervers. am 30.03.04 (siehe
Protokoll) bleibt dieses Regattatraining zunächst ausschliefilich Mitgliedern
des LSV vorbehalten. Es können keine anderen BSG'en daran teilnehmen.
Der LSV hat erstmalig einen Regattatrainer entgeltlich eingestellt.

Ausschreibung zur BSV - Glückstadt / Sommer-Regatta am 19. Juni 2004
Anmeldung von ca. 09.15-10.00 Uhr.
Motiviert bitte Eure Seglerinnen und Segler, dass sie weiterhin, trotz der
schlechten Lage mancher BSG'en, an der Regatta teilnehmen!

Regattabericht der Frühjahrsregatta vom 1. Mai 2004

Ergebnisliste der Frühjahrsregatta vom 1. Mai 2004

Regattatraining auf der Alster für BSG'en bietet, unabhägig vom LSV, die DHH-
Zweigstelle Hamburg, ab 13.05.04 (bei Käpt'n Pieper) an. Meldung über Corinna
Schumann: cori.schumann@gmx.de oder Tel: 040-5551313.

Mit sportlichen Grüßen

Elisabeth Fitz
Segelausschuss
Obfrau



Betriebssportverband Hamburg e.V.
Sparte Segeln Ausschreibung

zur Glückstadtregatta / Sommerregatta 2004

1.Termin: 19.06.04

2. Ort: Außenalster

3. Anmeldung: von ca. 09.15 Uhr -10.00 Uhr bei Prüsse-Cafe auf der Gurlitt-lnsel.

Bitte Anmeldung möglichst nur auf dem Landweg vornehmen

Der Schulbetrieb bei Kapitän Prüsse darf nicht behindert werden.
Anlegemöglichkeiten für Regattateilnehmer sind nur für max. 3 Boote an der Luv-Seite
vorhanden.
Meldegebühr: € 12.00 pro Mannschaft
Für jeden Mitsegler/in ist ein gültiger BSV-Segelpass vorzulegen.

• Meldungen zur Teilnahme an der Regatta werden unter dem Vorbehalt einer
verbindlichen Erklärung zum Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und
Unterwerfungsklausel angenommen. Diese Erklärung ist vom SteuermannMrau
und von jedem Crewmitglied zu unterschreiben.

4. Ausschreibung: Gesegelt werden zwei Wettfahrten mit Yardstickwertung nach der
Segelanweisung des BSV und den WR (Wettfahrtregeln) der ISAF.

Vorgesehene Startzeit 11.00 Uhr und / oder nach Ansage.

Es gilt die Bahntafel von 2001 / evtl. Änderungen werden rechtzeitig bekannt
gegeben -> unbedingt Aushang beachten <- .

Proteste werden bis 30 Minuten nach seinem Zieldurchgang schriftlich, im Regattabüro,
entgegengenommen. Protestgegner und Zeugen sind vom Protestierenden zu
benachrichtigen.

Die Punktwertung erfolgt nach dem Low-Point-System (WR) und der gültigen
Yardsticktabelle des DSV sowie den vom Segelausschuss vergebenen Yardstickzahlen.

Siegerehrung nach Auswertung der Ergebnisse.

5. Sonderpreise: werden vergeben.
Bitte nicht vergessen, den Wanderpreis „Ladv's Cup" (beste Steuerfrau) mitzubringen

6. In Abänderung der WR 27 Punkt 2 können die Startbahnmarken bis spätestens drei
Minuten vor dem jeweiligen Startsignal verlegt werden.

7. Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die nicht
vom Veranstalter / Regattaleitung verursacht oder beeinflußt bzw. wenn nicht rechtzeitig
informiert wird / wurde sowie Punkt 17 Haftung der Segelanweisung, siehe Seite 2.

8. Verschiedenes:
Mittagessen kann in der Gastronomie Prüsse Cafe eingenommen werden.

-> Bestellung bitte bei Anmeldung <-

Mast- und Schotbruch

SPIELAUSSCHUSS SEGELN
gez. Elisabeth Fitz (Obmann)

Noch ein wichtiger Hinweis!
Es wird darauf hingewiesen, daß während der Wettfahrten die Flagge "U" zu fahren ist. Bei
Nichtbeachtung erfolgt Disqualifikation.



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Segelanweisung des Betriebssportverbandes von . Hamburg e.V.
Fassung vom. 20. März 2002 / Anpassung WR 2001-2004

Ergänzung vom 26. März 2003

17 Haftung
17.1 Durch die Meldung und Teilnahme an der Regatta verzichtet jeder Teilnehmer auf die

Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen aller Art gegenüber dem Veranstalter und den für die
Durchführung der Regatta verantwortlichen Personen. Dies gilt jedoch nicht für Vorsatz oder grobe
Fahrlässigkeit.

17.1.1 Alle Steuerleute der gemeldeten Boote sowie deren sämtliche Crewmitglieder sind persönlich
verpflichtet in der Anmeldung eine „Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzungs- und
Unterwerfungsklausel" zu unterzeichnen.
Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Zustimmung des Erziehungsberechtigten vorzulegen.
Ein fehlender Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und Unterwerfungsklausel führt zur
Zurückweisung der Meldung und zum Startverbot.

17.1.2 Für jedes teilnehmende Boot muss eine gültige Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein. Der
entsprechende Nachweis ist dem jeweiligen Veranstalter auf Verlangen zu erbringen.

17.2 Jeder Steuermann ist für die richtige seemännische Führung seines Segelbootes in jeder Hinsicht
selbst verantwortlich.

17.3 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für die Eignung des
gemeldeten Bootes und der Mannschaft, und übernimmt keinerlei Haftung gegenüber den
Regattateilnehmern für Unfälle oder Schäden aller Art und deren Folgen, auch nicht für
solche durch Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge. Ebenso sind Ansprüche
gegen denjenigen ausgeschlossen, der Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge
bestellt, bereitstellt oder führt.

17.4 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist ferner nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die
nicht vom Veranstalter / von der Regattaleitung verursacht oder beeinflusst wurden, oder
über die der Veranstalter / die Regattaleitung nicht rechtzeitig informiert wurde.

SPIELAUSSCHUSS SEGELN

Elisabeth Fitz
(Obmann)

Anlage: BSV-Bahnkarte

Segelanw.: Seite 5 von 5



BSV-Regatta am 01 .Mai 2004

Kurzbericht
Am Samstag, den 01.Mai 2004 war es wieder so weit, die Segelsaison wurde
nun auch für den BSV mit der Ausrichtung der ersten von drei Regatten
eröffnet.

Ausrichter dieser Regatta waren Vertreter der BSG, Jungheinrich und ESSO
sowie die Stammcrew von Hapag Lloyd, LSV, HEW, BP und HWW unter der
Regattaleitung von Elisabeth Fitz. Als Hospitanten waren Vertreter der
Hamburg Mannheimer mit dabei.

Ab neun Uhr waren die Türen für die Anmeldeformalitäten in der Segelschule
Prüsse / Insel-Kaffee geöffnet.

Siebenunddreißig Mannschaften in sieben verschiedenen Bootsklassen
nahmen die Herausforderung bei sonnigem Wetter und schwachen Winden
aus östlichen Richtungen an.

Um 11:05 Uhr gab Stephan Ahrens (einer der neuen Wettfahrtleiter) den
ersten Startschuss, so dass sich alle Boote auf den Kurs mit der Nummer -6-
begaben.

Nach einigen kleinen Schwierigkeiten, aufgrund der Wetterlage, konnte ein
großer Teil des Regattafeldes gezeitet werden. Leider mussten drei Boote
aufgrund des immer schwächer werdenden Windes, dieser war gegen 13:00
Uhr fast komplett eingeschlafen, zum Steg geschleppt werden.

Nun stand ein weiterer Punkt, das Mittagessen, auf dem Programm. Auch die
Sonne lachte. Dennoch fing es vereinzelt an zu nieseln.

Gegen 14:00 Uhr war die Wasseroberfläche spiegelglatt und der Wind hatte
sich komplett zurückgezogen, so dass wir uns entschlossen haben die zweite
Wettfahrt zu streichen.

Zum Abschluss eines sehr schönen „Regattatages" wurden dann noch die
Preise wie folgt verteilt:

1. Stefan Heidelmann & Harald Lürs ((BDF)

2. Bärbel Stäbler & Kai-Uwe Matthiesen (SVRG)

3. Heiner Bertram & Sebastian Frehsee (LSV)



Sonderpreise gingen an:

• Dieter & Ursula Müller (LSV) - Speedmooker

• Horst Schroeder & Verena von Brunn (NDR) - Mitt-Segler

• Oliver Kunert & Barbro Lundell (SGRapid) - Fofteinmooker

• Dirk Bauer & Karin Ruhsack (SCGG) - Dwars Looper

Wir, die Regattaleitung, haben sehr viel Spaß mit der Planung, Vorbereitung und
Durchführung der Regatta gehabt und wünschen allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern eine erfolgreiche Saison.

Mast- und Schotbruch

Oliver Fischer (SV Blau-Weiß-Rot)



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Frühjahrs • Regattaergebnisliste: 1 . Mai 2004
Wind:SE-E 3-2>1-0 Teilnehmerboote
RegPI

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

Steuermann/-frau
Stephan Heidelmann
Bärbel Stäbler*
10405
Jörg Lewerenz
Rudolf Klatt
Rainer Klinge
Antoni Iderhoff
Klaus Liebischer
Klaus Kasten
Klaus Münzenberg
Heiner Sietas
Uwe Jürgensen
Dieter Müller
Wilfried Jünke
Reinhard Strüfing
Lars Hauke
Jan Seebeck
Arnold Jaschinski
Horst Schroeder
Torsten Strube

2.VS:
Peter Graap
Wolfgang Fischer
Detlev Radioff
Stefanie Homann-Kranke *
Oliver Kunert
Bernd Unverhau
Uwe Schumann
Michael Thies
Jörg Viebcke
Wolfgang Stumpf
Wolfgang Seyd
Claudia Gerwien*
Dirk Bauer
Stephanie Hofmann*
Jürgen Stoldt
Robert Sobanski
Stephanie Koall*

VorschoterMn
Harald Lührs
Kay-Uwe Matthiesen
Sebastian Frehsee
Christof Lewerenz
Ingeborg Mars*
Reinhard Piening
Holger Kuhrt
Brigitte Kühn *

Marion Venhaus*
Michael Sroka
Daniel-Patrick Jürgens«
Ursula Müller*
Susanne Fischer*
Oliver Strüfing
Söenke Johansen
Veronika Matthiesen*
Katja Fleig *
Verena von Brunn *
Thorben-Hendrik Strube
Michael Feustel
Michael Braasch
HilkeDorte Fischer*
Inge Fiethaus*
Michael Paschke
Barbro Lundell*
Achim Sossong
Ralf Weiland
Claudia Weidemeyer*
Stefanie Viebcke *
Max Reichert
Fabienne Seyd *
Susanna Albrecht*
Karin Rusack *
Inga Kappe*
Asko Säur
Walter Lippmann
Ute Schepers*

Preise
Medaillen
Medaillen
Medaillen
Medaillen
Medaillen
Medaillen

"Speedmoker"

"Mitt - Segler"

"Fofteinmoker"

"Dwarslooper"

BSGKurz
SGB/BDF
SVRG
LSV
VVALLIANZ
JUNGHEINR.
SVRG
LSV
SVRG
SCGG
HAPAGLLOYD
SVRG
LSV
LSV
SG Elbe
LSV
SGB/BDF
SIEMENS
SGB/BDF
NDR
HAMB. MANNHE

HAPAGLLOYD
SCGG
SGB/BDF
LSV
SG RAPID
SIEMENS
SGB/BDF
HAPAGLLOYD
HAPAGLLOYD
HAMB. MANNHE
SG Elbe
SGB/BDF
SCGG
HAPAGLLOYD
SCGG
SV IDUNA
LSV

BTYPBez
Centaur
Pirat
Conger
Zugvogel K
Zugvogel K
Pirat
Conger
Pirat
Laser
Yngling
Pirat
Conger
Conger
Conger
Conger
Centaur
Centaur
Conger
Centaur
C55

Centaur
Centaur
Centaur
Conger
Conger
Centaur
Conger
Pirat
Centaur
Conger
Conger
Conger
Centaur
Centaur
Centaur
Conger
Conger

Ydst
120
115
118
108
108
115
118
112
113
114
112
118
118
118
118
122
130
118
122
105

130
124
122
118
118
130
118
112
130
118
118
118
130
130
130
118
118

SegelNr
2225

G 2049
G 3811

Ger 3274
3675

G 2014
3758

G 4281
56766

G 34 Yngl
3850

3
375

3819
3790
2052
C11
3791
1922
105

C9
C1411

2081
377

3818
C6

3814
G 34 Pirat

C7
3795
3798

G 3765
CIV
C8

Tafel 1
D 3746

381

Wettfahrt 1
Zeitl

01:06:33
01:05:00
01:07:09
01:02:16
01:02:23
01:07:43
01:09:45
01:07:07
01:08:45
01:11:24
01:10:41
01:16:23
01:16:45
01:16:58
01:18:06
01:20:58
01:27:15
01:19:30
01:23:46
01:12:21

01:29:54
01:25:52
01:25:17
01:26:49
01:28:14
01:37:45
01:29:16
01:29:39
01:44:17
01:35:27
01:37:30
01:38:34
01:56:22
01:57:59
00:00:00
00:00:00
00:00:00

ber.Zeitl
3328,00
3391,00
3414,00
3459,00
3466,00
3533,00
3547,00
3596,00
3650,00
3758,00
3787,00
3884,00
3903,00
3914,00
3971,00
3982,00
4027,00
4042,00
4120,00
4134,00

4149,00
4155,00
4194,00
4414,00
4486,00
4512,00
4539,00
4803,00
4813,00
4853,00
4958,00
5012,00
5371,00
5445,00

Pkt.1
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
38
38
38

Bem1

DNF
DNF
DNF

Wettf.: 2, ausgefallen>Flaute
Zeit2 ber.Zeit2 Pkt.2 Bem2

Regatta
Pkt.Ges

Elisabeth Fitz / Bernd Vandersee / Georg Schwitkowski



43. Jahrgang VERBANDSMITTEILUNGSBLATT 7 14.05.2004

Sparte Sportschießen

Inhaltsverzeichnis Seite

Terminübersicht 1
Sparte Schießen im Internet 1
Neuwahlen im Spielausschuss 1
• Startplan 13. Norddeutsches Betriebssportfest 2004 2
• Ergebnisse Hamburger Pokalmeisterschaft 2004 3-6
• Ergebnisse Rundenwettkämpfe 2004 7-15

Terminübersicht
14. Mai 2004 Verbandsmitteilungsblatt 7/2004
04. Juni 2004 Verbandsmitteilungsblatt 8/2004
05. Juni 2004 50 Jahre Deutscher Betriebssportverband Sportfest in Glückstadt/Elbe
02. Juli 2004 Verbandsmitteilungsblatt 9/2004
30. Juli 2004 Verbandsmitteilungsblatt 10/2004

Sparte Schießen im Internet
Schaut doch mal rein: www.bsv-hamburg.de/Sportarten / Schießen.
Hier stehen aktuell als Download bereit:

• Alle Unterlagen zu den unter der Rubrik „Inhaltsverzeichnis" gesondert markierten Positionen.

Neuwahlen im Spielausschuss
Am 06.05.2004 fand die konstituierende Sitzung des Spielausschusses statt. Folgende Ämter wurden
vergeben bzw. verteilt:

Helmut Rosenfelder: Obmann (ab 05.06.2004, bis dahin: Sven Clajus).
Thorsten Feil: Stellvertretender Obmann und Norddeutsches Betriebssportfest.
Jürgen Nill: Hamburger Pokalmeisterschaft.
Sven Pawletta: 2-Waffen-Herbstpokal.
Daniel Wendorf: Rundenwettkämpfe.

Ich bitte Euch, die Neuen herzlich Willkommen zu heißen und den gesamten Spielausschuss tatkräftig zu
unterstützen, damit die reibungslose Arbeit auch weiter fortgeführt werden kann.

Für das jahrelange Vertrauen danken wir (Katja und Sven) Euch.

Mit sportlichen Grüßen

Spielausschuss Sportschießen

Gez. Sven Clajus

Anlage(n)



(Spielausschuss Sportschießen Bad Bramstedt, 05. Mai 20041

Startplan

50 Jahre Deutscher Betriebssportverband Sportfest Glückstadt / Elbe 05. Juni 2004
(13. Norddeutsches Betriebssportfest)

Schießstand: Siethwende bei Elmshorn

09:00
bis

10:15

10:15
bis

11:30

11:30
bis

12:45

12:45
bis

14:00

14:00
bis

15:15

15:15
bis

16:30

16:30
bis

17:45

12
Airport
Büscher

E
Rapidl
Vohs, M

E
Dresdner
Clajus, S

S1
Zolh
Kessler

S3
Haspa
Rosenfelder

B
Rapid2
Komorowsky

S2
Zoll2
Lösch

C

11
HM
Walther, Sa

B
ROSS
Cochius

C
ROSS
Makowski

S2
Haspa
Hirsch, B

D
ROSS
Feil, S

F
HM
Unger

D

Gew
10

Airport
Hennings

S2
Rapidl
Winglmeyr

E
Haspa
Hirsch, S

C
ROSS
Feil, T

B
Dresdner
Dehde, A

F
Rapid2
Schmidt, 1

E
Zoll2
Lübberstedt

E

tehr
9

HM
Walther, Sy

E
Haspa
Pawletta

A

ROSS
Stöter

C
Zoll2
Kupgisch, R

E

8
Airport
Rudow

C
Rapid2
Eickhoff, L

E
Ross2
Wenzel

C
Jungh.
Lutz

C
Dresdner
Dehde, R

D
Rapidl
Besserdich

E
ZolH
Denz

F

7
ROSS
Bußler

S2
Rapidl
Vohs.G

E
Dresdner
Clajus, K

F
Dresdner
Stark, R

S1

Zoll2
Kupgisch, N

C

6
BDF
Dannenberg

S4
Rapid2
Eickhoff, l

E
ROSS2
Schröder, B

S1
Haspa
Luz

B
Rapid
Komorowsky

S2

ZolH
Wiese, U

S2

5
BDF
Steinmeyer

S2

Rapid
Eickhoff, M

C
Dresdner
Stark, H

D
LSV
Vollmann

S4
Jungh.
Nill

A

Pis
4

BDF
Schulz, G

S2
Rossl
Feil, T

B
Rossl
Erdmann

S2
Ross2
Makowski

S2
Rapid
Besserdich

D
Dresdner
Dehde, R

E

tote
3

Zoll
Wiese, M

A
ESW&STN
Rumjancevs

A
Airport
Büscher

E
Haspa
Hirsch, S

D
LSV
Scholz

B
Haspa
Brunn

F

2
BDF
Gabriel

A
Rossl
Bußler

S2
Ross2
Cochius

D
Rossl
Geduhn

B
Haspa
Feddern

F
ESW&STN
Gahmann

S2

1
BDF
Eckert

S2
ESW&STN
Eggers, J

B
Airport
Löecke

S1
Dresdner
Clajus, S

S1
LSV
Günther

D

ESW&STN
Reimann

A

Stand-
Aufsicht
Spielaus-
schuss

Airport
Rudow

BDF
Dannenberg

Spielaus-
schuss

ZolH
Kessler

Haspa
Rosenfelder

Jungh.
Nill

Schußzahl: 40

Wanderpokale bitte nicht vergessen!!
Mannschaft... LG: BSG ROSS
Einzel... LG: Denz (BSG Zoll)
Durchschnittspokal: Kupgisch (BSG Zoll)

LP: BSG BDF
LP: Seimer (BSG Rapid)

Page 1



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 11.05.04

Hamburger Pokalmeisterschaft 2004

Ergebnisse Luftgewehr

Mannschaftswertung

Klasse A: 1 Stadtwerke Norderstedt
2 ROSS
3 Zoll

Klasse B: 1 Dresdner Bank
2 Haspa
3 Cryovac

Klasse C: 1 Hamburg Mannheimer
2 Airport
3 Rapid 1
4 Rapid 2

1.080
1.056
1.025

969
954
935

899
872
729
660

Ringe Hamburger Meister

Einzelwertung

Klasse A: 1 Hagel, Frank
2 Schumacher, Jürgen

Klasse B: 1 Behfeld, Kay
2 Feil, Thorsten
3 Grimm, Helmut
4 Rosenfelder, Helmut
5 Walther, Sascha

Klasse C: 1 Mühlich, Matthias
2 Wiggers, Stefan
3 Stöter, Ralf
4 Rudow, Thomas
5 Skoruppa, Michael
6 Unger, Raimund
7 Schmidt, Sven

Klasse D: 1 Kupgisch, Nicole
2 Lösch, Roland
3 Büscher, Wolfgang
4 Zimmermann, Kai
5 Walther, Sylvia
6 Hirsch, Bernd

Klasse E: 1 Mokroß, Rainer
2 Kupgisch, Rainer
3 Eickhoff, Ludwig
4 Besserdich, Walter
5 Vohs, Margret
6 Skoruppa, Werner
7 Vohs, Günter
8 Eickhoff, Inge
9 Schmidt, Ingrid

389
359

345
339
332
332
327

327
325
317
316
313
293
291

320
316
293
283
279
264

263
261
256
242
241
234
231
197
189

Ringe Hamburger Meister



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 11.05.04

Hamburger Pokalmeisterschaft 2004

noch Ergebnisse Luftgewehr

Klasse F: 1 Feil, Silke
2 Hirsch, Sabine

Klasse S1: 1 Clajus, Sven

Klasse S2: 1 Bußler, Eicke
2 Wiese, Ursula
3 Makowski, Hans
4 von Komorowsky, Horst

Klasse S3: 1 Kessler, Rolf

356 Ringe Hamburger Meister
312

333 Ringe Hamburger Meister

361 Ringe Hamburger Meister
355
298
230

350 Ringe Hamburger Meister

Ergebnisse Luftpistole

Mannschaftswertung

Klasse A: 1 ESW
2 LSV1
3 Rapid
4 BDF

1.062
1.045
1.035
1.002

Ringe Hamburger Meister

Klasse B: 1 Zoll
2 Haspa
3 ROSS
4 LSV2
5 Jungheinrich

Klasse C: 1 Dresdner Bank
2 Cryovac
3 Airport

Klasse D: 1 Hamburg Mannheimer
2 Blau-Weiß-Rot

1.044
1.034
1.025

978
962

1.010
951
855

995
916

Einzelwertung

Klasse A: 1 Reimann, Matthias
2 Nill, Jürgen
3 Rumjanjevs, Michael
4 Gabriel, Klaus
5 Wendorf, Daniel
6 Wiese, Markus
7 Seimer, Stefan
8 Schiller, Lenhard

Klasse B: 1 Perez, Arnaldo
2 Eggers, Jörg
3 Rehders, Uwe
4 Rack, Olaf
5 Vandrey, Franz-Hermann

360
359
356
352

347/91
347/84

346
326

350
346/92
346/91
346/90

343

Ringe Hamburger Meister



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 11.05.04

Hamburger Pokalmeisterschaft 2004

noch Ergebnisse Luftpistole
Klasse B:

Klasse C:

Klasse D:

Klasse E:

Klasse F:

Klasse 81:

Klasse S2:

Klasse S3:

6 Geduhn, Harald
7 Honerjäger, Kerstin
8 Rausch, Jens
9 Scholz, Alexander
10 Riemer, Kurt

1 Stephan, Luz
2 Schmidt, Sven
3 Böse, Michael
4 Tannert, Martin
5 Friedemann, Karl-Otto
6 Haas, Wolfgang

1 Heger, Manfred
2 Thie, Frank
3 Lutz, Peter
4 Dahms, Bärbel
5 Klammer, Hans-Jörg
6 Besserdich, Walter
7 Bauer, Claus-Peter
8 Bretthorst, Utz

1 Büscher, Wolfgang
2 Ruthe. Herbert
3 David, Ines
4 Mokroß, Rainer

1 Gostola, Karen
2 Bruhn, Petra
3 Feddern, Lisa
4 Clajus, Katja
5 Hirsch, Sabine

1 Löecke, Fred
2 Schulz, Günther
3 Clajus, Sven
4 Schröder, Bernd

1 Bußler, Eicke
2 von Komorowsky, Horst
3 Gahmann, Hans-Jürgen
4 Rohwer, Heinrich
5 Machreich, Herbert
6 Eckert, Joachim
7 Steinmeyer, Klaus
8 Makowski, Hans

1 Fahnhold, Herbert
2 Mordhorst, Uwe
3 Ihme, Kurt
4 Dannenberg, Albrecht

341 Ringe
338
336
335
333

347
338
336
314
311
277

330
327
326
315
313
292
284
270

288
275
269
208

351 Ringe
346

341/82
341/77

292

359 Ringe
343
331
329

355 Ringe
343
336
323
316
307
296
287

349 Ringe
348
264
242

Hamburger Meister

Hamburger Meister

Hamburger Meister

Hamburger Meister



Spielausschuss Sportschießen Hamburg, den 11.05.04

Hamburger Pokalmeisterschaft 2004

noch Ergebnisse Luftpistole
Klasse S4: 1 Kretschmer, Hans 310 Ringe Hamburger Meister

2 Vollmann, Gerhard 300
3 Peters, Hans-Ludwig 299

Katja Clajus



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftpistole RWK 2003 / 2004

Platz
1
2
3
3
5
6
7
8
g
10

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12

Klasse
A
A
A
A
A
A
A
A
A
A

Klasse

B
B
B
B
B
B
B
B
B
B
B
B
B
B
B

Klasse
C
C
C
C
C
C
C
C
C
C
C
C

Name
Seimer
Reimann
Nill
Schöpp
Gabriel
Rumjancevs
Wendorf
Maser
Wiese
Schiller

Name
Rehders
Eggert
Zupanic
Vandrey
Perez
Boltze
Rausch
Buchhorn
Geduhn
Scholz
Honerjäger
Reumann
Eggers
Wilhelmy
Krüger

Name

Feil
Grabenhorst
Friedemann
Wenzel
Tannert
Wilhelmy
Reißmann
Bretthorst
Machus
Ahrens
Riemer
Jahns

Vorname
Stefan
Matthias
Jürgen
Guido
Klaus
Michael
Daniel
Thorsten
Markus
Lenhard

Vorname

Uwe
Frank
Ciril
Franz-Hermann
Arnaldo
Arne
Jens
Peter
Harald
Alexander
Kerstin
Manfred
Jörg
Olaf
Kurt

Vorname
Thorsten
Jörg
Karl-Otto
Klaus
Martin
Holger
Jens
Utz
Bernd
Bernd
Kurt
Uwe

Mannschaft

Rspid
ESW
Jungheinrich
Ethicon
BDF
ESW
LSV1
Rapid
Zoll
CRYOVAC

Mannschaft

Zoll
Zoll
CRYOVAC
LSV2
LSV1
Zoll
Haspa
IHSW
ROSS 1
LSV2
Deutsche Bank
IHSW
ESW
Ethicon
Deutsche Bank

Mannschaft
ROSS 2
ROSS 2
CRYOVAC
ROSS 2
CRYOVAC
Ethicon
IHSW
LSV2
IHSW
Jungheinrich
Blau-Weiß-Rot
Blau-Weiß-Rot

Klass
eM.

A
A
B
C
A
A
A
A
B
C

Klass
eM.

B
B
C
B
A
B
B
C
B
B
D
C
A
C
D

Klass
eM.

D
D
C
D
C
C
C
B
C
B
D
D

W.1

369
360
369
358
351
358
363
349
351
354

W.1

350
358
346
343
333
336
334

0
338
334
339
337
320
326
312

W.1

313

322

320
307
319
297
333
322

0
0

W.2

361
362
358
357
356
363
358
343
361
348

W.2

349
343
346
347
343
345
334
342
330
312
335
313
333
331
315

W.2

345
324
329
318
315
317
279
294

0
0

352
300

W.3

359
355
349
374

0
365
344
366
341
343

W.3

3b3
358
355
349
322
323
341
332
329
311
335
319
339
310
305

W.3

34 /
335
324
319
304
312
310
284
324
337

0
308

W.4

360

0

W.4

349
346

350

337
344

341
335

W.4

318

310

308

324

W.5

W.5

W.5

W.6

W.6

W.6

Schnitt
HR

363,00
359,00
359,00
363,00
353,50
362,00
355,00
352,67
351,00
348,33

Schnitt
HR

350,25
351,25
349,00
347,25
332,67
335,25
338,25
337,00
334,50
323,00
336,33
323,00
330,67
322,33
310,67
Schnitt

HR
335,00
324,75
325,00
318,50
313,00
312,00
302,67
295,75
328,50
327,67
352,00
304,00

W.7

3/1
362
364
360
368
353
358
364
359
350

W.7

349
354
341
341

0
330

0
326
329
341
337
348
326
345
327

W.7

333

296

311
321
305
299
336

0
0

326

W.8
372
369
360
365
362
362
369
357

0
358

W.8
3b1
357
338
343
347
350
331
335
338
352

0
344
323
324
335

W.8

330
309
310
323
318
287
322
303
326
33 1
316

0

W.9

361
370
371
361
365
357
364
358
356
340

W.9
363
348
343

0
343
346
332
344
326
335
315
330
340
340
330

W.9

ü
328
325
315
294
317
315
320

0
320
305

0

W.10

369

353

W.10

0
343

332

327
0

344
345

W.10

306

314

288

0

W.11

W.11

W.11

W.12

W.1 2

W.12

Schnitt
RR

368,00
367,00
366,00
362,00
365,00
357,33
363,67
359,67
356,00
349,33

Schnitt
RR

354,33
350,50
340,67
338,67
345,00
338,25
331,50
335,00
334,25
343,25
326,00
340,67
329,67
336,33
330,67
Schnitt

RR
331,50
317,75
310,33
310,75
307,67
308,33
314,00
302,50
331,00
328,50
310,50
326,00

Anz.
Ist
6
6
8
6
5
6
6
6
6
6

Anz.
Ist
7
8
6
7
5
8
6
5
8
8
5
6
6
6
6

Anz.
Ist
5
8
6
8
6
6
6
8
4
5
3
3

Anz.
Soll

6
6
8
6
6
6
6
6
8
6

Anz.
Soll

8
8
6
8
6
8
8
6
8
8
6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6
6
6
8
6
8
6
6

Ringe
2.193
2.178
2.900
2.175
1.802
2.158
2.156
2.137
2.121
2.093

Ringe
2.464
2.807
2.069
2.405
1.688
2.694
2.016
1.679
2.675
2.665
1.661
1.991
1.981
1.976
1.924

Ringe
1.668
2.570
1.906
2.517
1.862
1.861
1.850
2.393
1.319
1.640
973
934

Schnitt
365,50
363,00
362,50
362,50
360,40
359,67
359,33
356,17
353,50
348,83

Schnitt
352,00
350,87
344,83
343,57
337,60
336,75
336,00
335,80
334,37
333,12
332,20
331,83
330,17
329,33
320,67

Schnitt

333,60
321,25
317,67
314,62
310,33
310,17
308,33
299,12
329,75
328,00
324,33
311,33

Anmerkung

Anmerkung

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung

Lkeine Wertung
keine Wertung

Klasse
04/05

A
A
A
A
A
A
A
A
A
B

Klasse
04/05

A
A
B
B
B
B
B
B
B
B
B
B
B
C
C

Klasse
04/05

B
C
C
C
C
C
D
D
C
C
C
C

Seite 1 Hamburg, den 11.05.04



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftpistole RWK 2003 / 2004

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
g
10
11

Platz
1
2

Platz
1
2
3
4
5

Platz
1
2
3
4
5

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11

Klasse
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D
D

Klasse
E
E

Klasse
F
F
F
F
F

Klasse

S1
S1
S1
S1
S1

Klasse

S2
S2
S2
S2
S2
S2
S2
S2
S2
S2
S2

Name
Lutz
Dahms
Thie
Günther
Bauer
Cochius
Besserdich
Darger
Haas
Klammer
Stark

Name

Ruthe
David

Name
Gostola
Feddern
H aase
Brüh n
Clajus

Name

Schulz
Clajus
Schröder
Stark
Rembarz

Name
Komorowsky von
Bußler
Gahmann
Mach reich
Rohwer
Steinmeyer
Makowski
Klein
Eckert
Klages
Erdmann

Vorname
Peter
Bärbel
Frank
Thomas
Claus-Peter
Hagen
Walter
Peter
Wolfgang
Hans-Jörg
Helga

Vorname

Herbert
Ines

Vorname
Karen
Lisa
Elke
Petra
Katja

Vorname
Günther
Sven
Bernd
Rolf
Helmut

Vorname

Horst
Eicke
Hans-Jürgen
Herbert
Heinrich
Klaus
Hans
Franz
Joachim
Bernd
Wilfried

Mannschaft

Jungheinrich
Zoll
Zoll
LSV2
Blau-Weiß-Rot
ROSS 1
Rapid
Deutsche Bank
Jungheinrich
Dresdner Bank
Dresdner Bank

Mannschaft
Blau-Weiß-Rot
Dresdner Bank

Mannschaft

Zoll
Haspa
Haspa
Haspa
Dresdner Bank

Mannschaft
BDF
Dresdner Bank
ROSS 2
Dresdner Bank
LSV1

Mannschaft
Rapid
ROSS 1
ESW
HM
LSV1
BDF
ROSS 2
ESW
BDF
HM
ROSS 1

Klass
eM.

B
B
B
B
D
B
A
D
B
C
C

Klass
eM.

D
C

Klass
eM.

B
B
B
B
C

Klass
eM.

A
C
D
C
A

Klass
eM.

A
B
A
D
A
A
D
A
A
D
B

W.1

ü
325
32 /
310
289
289
287
255
311

0
U

W.1

284
249

W.1

3bb
349
332
335
343

W.1

325
344
319

0
0

W.1

352
349
332
332
332
314

337
315
276

0

W.2

299
322
31 /
312
300

0
292
292
293

0
Ü

W.2
308
254

W.2

364
350
336
348
331

W.2

340
337
328

0
322

W.2

344
356
338
322

0
343
317
324

0
0
0

W.3

300
324
336
296
303
300
306
295
291

0
0

W.3

326
0

W.3

33 /
349
346
354
345

W.3

342
314
326

0
0

W.3

352
351
337
315
314
320
306

0
326
285

0

W.4

330
301
293
290

314

0

W.4

W.4

356
339

0
338

W.4

W.4

344

320

0

W.5

W.5

W.5

W.5

W.5

W.6

W.6

W.6

W.6

W.6

Schnitt
HR

309,67
318,00
318,25
302,00
297,33
301,00
295,00
280,67
298,33

0,00
0,00

Schnitt
HR

306,00
251,50
Schnitt

HR
353,00
346,75
338,00
343,75
339,67

Schnitt
HR

335,67
331,67
324,33

0,00
322,00
Schnitt

HR
349,33
350,00
335,67
323,00
323,00
325,67
315,75
330,50
320,50
280,50

0,00

W.7

328
331
312
264
302
292
310
307

0
0
0

W.7

311
235

W.7

3b2
345
356
347
327

W.7

345
345
323
331

0

W.7

354
329
335
331
333
308

0
327
273

0

W.8

323
330
331
327
307

0
302
276

0
0
ü

W.8

292
272

W.8

3bb
348
334

0
332

W.8

357
335

0
349

0

W.8

356
0

334
328
322
325
314

0
0

271
0

W.9
330
318
315
319
302
312
291
298
293

0
ü

w.s
282
255

W.S

363
343
353
341
340

W.9

351
334
312
349

0

W.S

357
346
342
333
310
323
283

0
0
0
0

W.10

331
312
327
320

295

278

W.10

W.10
358
353
352
345

W.10

W.10

337

310

0

W.11

W.11

W.11

W.11

W.11

W.1 2

W.1 2

W.1 2

W.12

W.1 2

Schnitt
RR

330,00
322,75
321,25
307,50
303,67
299,67
301,00
293,67
285,50

0,00
0,00

Schnitt
RR

295,00
254,00
Schnitt

RR
357,00
347,25
348,75
344,33
333,00

Schnitt
RR

351,00
338,00
317,50
343,00

0,00
Schnitt

RR
355,67
337,33
337,00
330,67
321,67
318,67
306,00

0,00
327,00
272,00

0,00

Anz.
Ist
7
8
8
8
6
6
6
6
5
0
0

Anz,
Ist
6
5

Anz.
Ist
8
8
7
7
6

Anz.
Ist
6
6
5
3
1

Anz.
Ist
6
7
6
6
5
6
8
2
3
4
0

Anz.
Soll

8
8
8
8
6
8
6
6
8
6
6

Anz.
Soll

6
6

Anz.
Soll

8
8
8
8
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
8
6
6
6
6
6
6
6
6
8

Ringe
2.249
2.563
2.558
2.438
1.803
1.802
1.788
1.723
1.466

0
0

Ringe

1.803
1.265'

Ringe
2.840
2.776
2.409
2.408
2.018

Ringe

2.060
2.009
1.608
1.029
322

Ringe
2.115
2.412
2.018
1.961
1.611
1.933
2.487
661
968

1.105
0

Schnitt
321,29
320,37
319,75
304,75
300,50
300,33
298,00
287,17
293,20

0,00
0,00

Schnitt

300,50
253,00

Schnitt

355,00
347,00
344,14
344,00
336,33

Schnitt

343,33
334,83
321,60
343,00
322,00

Schnitt
352,50
344,57
336,33
326,83
322,20
322,17
310,87
330,50
322,67
276,25

0,00

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung

Anmerkung

Anmerkung

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung

Klasse
04/05

C
C
C
D
D
D
D
E
D
X
X

Klasse
04/05

D
E

Klasse
04/05

(A)
(B)
(B)
(B)
(B)

Klasse
04/05

(B)
(B)
(C)
(B)
(C)

Klasse
04/05

(A)
(B)
(B)
(C)
(C)
(C)
(C)
(B)
(C)
(E)
(X)

Seite 2 Hamburg, den 11.05.04



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftpistole RWK 2003 / 2004

Platz
1
2
3
4
5

Platz
1
2
3

Klasse

S3
S3
S3
S3
S3

Klasse

S4
S4
S4

Name

Fahnhold
Mordhorst
Ihme
Dannenberg
Tepp

Name

Kretschmer
Peters
Vollmann

Vorname

Herbert
Uwe
Kurt
Albrecht
Walter

Vorname

Hans
Hans-Ludwig
Gerhard

Mannschaft

HM
LSV1
HM
BDF
Dresdner Bank

Mannschaft

LSV1
Blau-Weiß-Rot
LSV2

Klass
e M.

D
A
D
A
C

Klass
eM.

A
D
B

W.1

357
338
247
260

0

W.1

32 /
325
286

W.2

352
342
308
264

0

W.2

319
317
320

W.3

356
345
271
288
334

W.3

341
306
307

W.4

W.4

314

W.5

W.S

W.6

W.6

Schnitt
HR

355,00
341,67
275,33
270,67
334,00
Schnitt

HR
329,00
316,00
306,75

W.7

362
340
281
225
331

W.7

321
306
313

W.8

349
354
301
279

ü

W.8

319
313
314

W.9

356
351
305
288
Ü4b

W.9

346
308
322

W.10

W.10

300

W.11

W.11

W.12

W.12

Schnitt
RR

355,67
348,33
295,67
264,00
338,00

Schnitt
RR

328,67
309,00
312,25

Anz.
Ist
6
6
6
6
3

Anz.
Ist
6
6
8

Anz.
Soll

6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
8

Ringe
2.132
2.070
1.713
1.604
1.010

Ringe
1.973
1.875
2.476

Schnitt

355,33
345,00
285,50
267,33
336,67

Schnitt

328,83
312,50
309,50

Anmerkung

keine Wertung

Anmerkung

Klasse
04/05

(A)
(B)
(E)
(E)
<B>

Klasse
04/05

(C)
(C)
(D)

Seite 3 Hamburg, den 11.05.04



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftpistole RWK 2003 / 2004

Klasse

X
X
X
X
X
X
X
X
X

Name

Böse
Grabe
Hirsch
Luz
Mittler
Moll
MaHhia
Wallenfang
Heger

Vorname

Michael
Stefan
Sabine
Stephan
Andreas
Manfred
Andre Peter
Johannes
Manfred

Mannschaft

Haspa
Haspa
Haspa
Haspa
Zoll
Ethicon
IHSW
Blau-Weiß-Rot
HM

Klasse
M.
B
B
B
B
B
C
C
D
D

W.1

0
0
0
0
0
0
0
0
0

W.2

0
0
ü
0
0
0
0
0
0

W.3

0
0
0
0
0
0
0
0
0

W.4

0
0
0
0
0

W. 5 W.6 Schnitt
HR

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Anz.
Ist

0
0
0
0
0
0
0
0
0

neue
Klasse

RR
X
X
X
X
X
X
X
X
X

W.7

345
0
0

345
0
0
0
0
0

W.8

332
0
0

W.9

354
0
0

337| 342
0
0
0
0
0

316
0
0
0
0

W.10

0
0
0
0

321

W.11 W.12 Schnitt
RR

343,67
0,00
0,00

341,33
318,50
0,00
0,00
0,00
0,00

Anz.
Ist
3
0
0
3
2
0
0
0
0

Anz.
Soll

8
8
8
«
8
6
6
6
6

Ringe

1.031
0
0

1.024
637
0
0
0
0

Schnitt

343,67
0,00
0,00

341,33
318,50

0,00
0,00
0,00
0,00

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung

Klasse
04/05

B
X
X
B
C
X
X
X
X

Seite 1 Hamburg, den 11.05:04



Spielausschuss Sportschießen

Mannschaftsergebnisse Luftpistole RWK 2003 / 2004

Klasse

A
A
A
A

Klasse

B
B
B
B
B

Klasse

C
C
C
C

Klasse

D
D
D
D

BSG

Rapid
ESW
LSV1
BDF

BSG

Zoll
Haspa
LSV2
ROSS 1
Jungheinrich 1)

BSG

Ethicon
Cryovac
Dresdner Bank
IHSW

BSG

HM
ROSS 2
Blau-Weiß-Rot
Deutsche Bank 2)

1

1.070
1.050
1.034

991

1

1.064
1.018

974
1.009
1.002

1

991
1.022

936
989

1

965
961
898
906

2

1.048
1.063
1.043
1.039

2

1.074
1.034

979
1.006

950

2

1.005
1.023

L 922
934

2

982
1.008

977
942

3

1.077
1.059
1.030

988

3

1.052
1.049

967
980
986

3

996
1.022

993
975

3

956
991
940
935

4

4

1.051
1.021

999
1.012
1.014

4

4

5

5

5

5

Schnitt
HR

1.065,00
1.057,33
1.035,67
1.006,00

Schnitt
HR

1.060,25
1.030,50

979,75
1.001,75

988,00

Schnitt
HR

997,33
1.022,33

950,33
966,00

Schnitt
HR

967,67
986,67
938,33
927,67

Punkte
HR

06:00
04:02
02:04
00:06

Punkte
HR

08:00
06:02
02:06
02:06
02:06

Punkte
HR

04:02
06:00
00:06
02:04

Punkte
HR

06:00
04:02
02:04
00:06

6

1.089
1.050
1.031
1.040

6

1.065
1.046

995
975
692

6

1.026
1.002
1.007
1.010

6

974
979
943
971

7

1.085
1.065
1.070
1.044

7

1.063
1.019
1.022

957
1.020

7

976
1.014
1.016
1.005

7

978
973
936
611

8

1.076
1.069
1.061
1.039

8

1.082
1.037

977
984

1.029

8

1.018
1.008
1.034

989

8

994
936
915
943

9

9

1.054
1.050

997
976J
978

9

9

10

10

10

10

Schnitt
RR

1.083,33
1.061,33
1.054,00
1.041,00

Schnitt
RR

1.066,00
1.038,00
997,75
973,00
929,75

Schnitt
RR

1.006,67
1.008,00
1.019,00

JU301.33

Schnitt
RR

982,00
962,67
931,33
841,67

Punkte
RR

06:00
02:04
04:02
00:06

Punkte
RR

08:00
06:02
04:04
02:06
00:08

Punkte
RR

04:02
00:06
06:00
02:04

Punkte
RR

06:00
04:02
00:06
02:04

Anz.
Ist

6
6
6
6

Anz.
Ist

8
8
8
8
8

Anz.
Ist

6
6
6
6

Anz.
Ist

6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6

Anz.
Soll

8
8
8
8
8

Anz.
Soll

6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6

Ringe

6.445
6.356
6.269
6.141

Ringe

8.505
8.274
7.910
7.899
7.671

Ringe

6.012
6.091
5.908
5.902

Ringe

5.849
5.848
5.609
5.308

Schnitt

1.074,17
1.059,33
1.044,83
1.023,50

Schnitt

1.063,13
1.034,25
988,75
987,38
958,88

Schnitt

1.002,00
1.015,17
984,67
983,67

Schnitt

974,83
974,67
934,83j
884,67

Punkte

12:00
06:06
06:06
00:12

Punkte

16:00
12:04
06:10
04:12
02:14

Punkte

08:04
06:06
06:06
04:08

Punkte

12:00
08:04
02:10
02:10

Klasse
04/05

B

Klasse
04/05

A

C
C

Klasse
04/05

B
B

D

Klasse
04/05

C

1) Wettkampf Nr.6 nur mit zwei Schützen angetreten, echter Schnitt 997
2) Wettkampf Nr. 7 nur mit zwei Schützen angetreten, echter Schnitt 939,4
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Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftgewehr RWK 2003 / 2004

Platz
1
2
3
4
5

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8
g

Platz
1
2
3
4
5
6

Platz
1
2
3
4
5
6
7
8

Platz

1
2
3
4
5

Klasse
A
A
A
A
A

Klasse

B
B
B
B
B
B
B
B
B

Klasse
C
C
C
C
C
C

Klasse

D
D
D
D
D
D
D
D

Klasse
E
E
E
E
E

Name
Hagel
Ahlers
Moje
Schumacher
Pawletta

Name

Behfeld
Klick
Krüger
Harms
Rosenfelder
Strauß
Walther
Feil
Grimm

Name
Mühlich
Cochius
Coltzau
Wiggers
Skoruppa
Unger

Name
Zimmermann
Lösch
Kupgisch
Feige
Walther
Boje
Winglmeyr
Haase

Name

Wilhelmy
Kupgisch
Besserdich
Schmidt
Eickhoff

Vorname
Frank
Frank
Jens
Jürgen
Sven

Vorname
Kay
Heiko
Kurt
Sylvia
Helmut
Rüdiger
Sascha
Thorsten
Helmut

Vorname

Matthias
Hagen
Markus
Stefan
Michael
Raimund

Vorname

Kai
Roland
Nicole
Klaus
Sylvia
Michael
Hagen
Marion

Vorname

Holger
Rainer
Walter
Ingrid
Ludwig

Mannschaft

Stadtwerke N.
Stadtwerke N.
Blau-Weiß-Rot-Harburg
Stadtwerke N.
Haspa

Mannschaft

Dresdner Bank
Blau-Weiß-Rot
Deutsche Bank
Deutsche Bank
Haspa
Ethicon
HM
ROSS
Stadtwerke N.

Mannschaft

CRYOVAC
ROSS
Blau-Weiß-Rot
CRYOVAC
Haspa
HM

Mannschaft

CRYOVAC
Zoll
Zoll
Ethicon
HM
Zoll
Rapid
HM

Mannschaft

Ethicon
Zoll
Rapid
Rapid
Rapid

Klasse M.

A
A
B
A
B

Klasse M.

B
C
A
A
B
C
C
A
A

Klasse M.

B
A
C
B
B
C

Klasse M.

B
A
A
C
C
A
C
C

Klasse M.

C
A
C
C
C

W.1

393
383
371

0
372

W.1

364
342
347
327
343
327
337
340

0

W.1

310
321
302
324
306
286

W.1

313
310
330
298
272
297

0
0

W.1

272
265
239
249
232

W.2

390
378
374
369
366

W.2

348
352
342
327
333
322
338

0
0

W.2

331
332
335
301
309
307

W.2

329
327
313
270
280

0
303

0

W.2

275
242
258
221
236

W.3

395
376
375
371
373

W.3

353
344
347
339
339
333
333

0
0

W.3

314
323
312
327
313
305

W.3

326
0

313
301
288
318

0
0

W.3

256
205
252
235
252

W.4

W.4

W.4

W.4

W.4

W.5

W.S

W.5

W.S

W.S

W.6

W.6

W.6

W.6

W.6

Schnitt
HR

392,67
379,00
373,33
370,00
370,33
Schnitt

HR
355,00
346,00
345,33
331,00
338,33
327,33
336,00
340,00

0,00
Schnitt

HR
318,33
325,33
316,33
317,33
309,33
299,33
Schnitt

HR
322,67
318,50
318,67
289,67
280,00
307,50
303,00

0,00
schnitt

HR
267,67
237,33
249,67
235,00
240,00

W.7

389
379
376
362
364

W.7

353
354
338
348
332
346
333
335

0

W.7

327
317
315
317
287
322

W.7

318
322
322
281
279

0
257

0

W.7

279
248
217
257
220

W.8

396
377
376
375
371

W.8

351
343
352
334
337

0
333
353

0

W.8

327
321

0
308
308
320

W.8

330
310
328

0
299

0
0
0

W.8

0
243
263
230
233

W.9

392
375
375
371
370

W.9

343
353
348
342
332
343
331
329

0

W.S

332
315
308
308
323
296

W.S

328
329
307
284
266

0
0
0

W.S

265
280
196
222
233

W.10

W.10

W.10

W.10

W.10

W.11

W.11

W.11

W.11

W.11

W.1 2

W.12

W.12

W.12

W.12

Schnitt
RR

392,33
377,00
375,67
369,33
368,33
Schnitt

RR
349,00
350,00
346,00
341,33
333,67
344,50
332,33
339,00

0,00
Schnitt

RR
328,67
317,67
311,50
311,00
306,00
312,67
Schnitt

RR
325,33
320,33
319,00
282,50
281,33

0,00
257,00

0,00
Schnitt

RR
272,00
257,00
225,33
236,33
228,67

Anz.
Ist
6
6
6
5
6

Anz.
Ist
6
6
6
6
6
5
6
4
0

Anz.
Ist
6
6
5
6
6
6

Anz.
Ist
6
5
6
5
6
2
2
0

Anz.
Ist
5
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6
6
6
6

Anz.
Soll
6
6
6
6
6

Ringe

2.355
2.268
2.247
1.848
2.216

Ringe

2.112
2.088
2.074
2.017
2.016
1.671
2.005
1.357

0

Ringe

1.941
1.929
1.572
1.885
1.846
1.836

Ringe

1.944
1.598
1.913
1.434
1.684
615
560

0

Ringe

1.347
1.483
1.425
1.414
1.406

Schnitt

392,50
378,00
374,50
369,60
369,33

Schnitt

352,00
348,00
345,67
336,17
336,00
334,20
334,17
339,25
0,00

Schnitt

323,50
321,50
314,40
314,17
307,67
306,00

Schnitt

324,00
319,60
318,83
286,80
280,67
307,50
280,00

0,00

Schnitt

269,40
247,17
237,50
235,67
234,33

Anmerkung

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung

Anmerkung

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung

Anmerkung

Klasse
04/05

A
A
A
A
A

Klasse
04/05

A
B
B
B
B
B
B
B
X

Klasse
04/05

C
C
C
C
D
D

Klasse
04/05

C
C
C
E
E
D
E
X

Klasse
04/05

E
E
E
E
E

Seite 1 Hamburg, den 11.05.04



Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftgewehr RWK 2003 / 2004

6
7
8
g
10
11

Platz

1
2
3
4
5

Platz
1
2
3
4

Platz

1
2
3
4
5

Platz

1

Platz
1

E
E
E
E
E
E

Klasse
F
F
F
F
F

Klasse

S1
S1
S1
S1

Klasse

S2
S2
S2
S2
S2

Klasse
S3

Klasse
S4

Eickhoff
Stark
Skoruppa
Lübberstedt
Sperber
Ziems

Name

Frank
Denz
Lindner
Schumacher
Clajus

Name
Clajus
Schröder
Hoeth
Böttcher

Name
Wiese
Bußler
Makowski
Schaefer
Grzeja

Name

Kessler

Name
Heymann

Inge
Rolf
Werner
Gerhard
Karsten
Fritz

Vorname

Monika
Christine
Stefanie
Monica
Katja

Vorname
Sven
Bernd
Peter
Uwe

Vorname
Ursula
Eicke
Hans
Karl-Wilhelm
Bernd

Vorname

Rolf

Vorname
Hans

Rapid
Dresdner Bank
Haspa
Zoll
Haspa
Blau-Weiß-Rot

Mannschaft

Stadtwerke N.
Zoll
Dresdner Bank
Stadtwerke N.
Dresdner Bank

Mannschaft

Dresdner Bank
ROSS
HM
Blau-Weiß-Rot-Harburg

Mannschaft

Zoll
ROSS
ROSS
Deutsche Bank
Blau-Weiß-Rot-Harburg

Mannschaft
Zoll

Mannschaft
Blau-Weiß-Rot

C
B
B
A
B
C

Klasse M.

A
A
B
A
B

Klasse M.

B
A
C
B

Klasse M.

A
A
A
A
B

Klasse M.

A

Klasse M.
C

216
0

217
219
275

0

W.1

381
369
368
364

0

W.1

326
335
345
315

W.1

362
340
335
312

0

W.1

347

W.1

306

211
0

196
0
0
0

W.2

381
374
368
351

0

W.2

333
326
321
328

W.2

372
359
324
298
306

W.2

344

W.2

310

197
281

0
191

0
0

W.3

378
374
357
354

0

W.3

339
0
0

342

W.3

356
358
347
325
308

W.3

339

W.3

315

W.4

W.4

W.4

W.4

W.4

W.5

W.5

W.5

W.5

W.5

W.6

W.6

W.6

W.6

W.6

208,00
281,00
206,50
205,00
275,00
0,00

Schnitt
HR

380,00
372,33
364,33
356,33
0,00

Schnitt
HR

332,67
330,50
333,00
328,33
Schnitt

HR
363,33
352,33
335,33
311,67
307,00
Schnitt

HR
343,33
Schnitt

HR
310,33

177
0
0
0

306
0

W.7

385
374
353
343

0

W.7

337
324
332
334

W.7

361
359
334
336
300

W.7

339

W.7

309

187
0

225
232

0
0

W.8

379
360
367
352

0

W.8

338
342
322
335

W.S

364
357
323
322
323

W.8

350

W.S

302

161
0

250
218

0
0

W.S

391
371
365
350

0

W.S

341
338
329
322

W.S

365
365
317
325
323

W.S

355

W.S

309

W.10

W.10

W.10

W.10

W.10

W.11

W.11

W.11

W.11

W.11

W.12

W.1 2

W.12

W.12

W.12

175,00
0,00

237,50
225,00
153,00
0,00

schnitt
RR

385,00
368,33
361,67
348,33
0,00

Schnitt
RR

338,67
334,67
327,67
330,33
Schnitt

RR
363,33
360,33
324,67
327,67
315,33
Schnitt

RR
348,00
Schnitt

RR
306,67

6
1
4
4
3
0

Anz.
Ist
6
6
6
6
0

Anz.
Ist
6
5
5
6

Anz.
Ist
6
6
6
6
5

Anz.
Ist
6

Anz.
Ist
6

6
6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6
6

Anz.
Soll

6
Anz.
Soll

6

1.149
281
888
860
581

0

Ringe

2.295
2.222
2.178
2.114

0

Ringe

2.014
1.665
1.649
1.976

Ringe

2.180
2.138
1.980
1.918
1.560

Ringe
2.074

Ringe

1.851

191,50
281,00
222,00
215,00
193,67

0,00

Schnitt

382,50
370,33
363,00
352,33
0,00

Schnitt

335,67
333,00
329,80
329,33

Schnitt

363,33
356,33
330,00
319,67
312,00

Schnitt

345,67

Schnitt
308,50

keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung

Anmerkung

keine Wertung

Anmerkung

Anmerkung

Anmerkung

Anmerkung

E
E
E
E
E
X

Klasse
04/05

(A)
(A)
(A)
<A)
(X)

Klasse
04/05

(B)
(B)
(C)
(C)

Klasse
04/05

(A)
(A)
(B)
(C)
(C)

Klasse
04/05
W

Klasse
04/05

(D)
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Spielausschuss Sportschießen

Einzelergebnisse Luftgewehr RWK 2003 / 2004

Klasse

X
X
X
X
X
X

Name

Fahrenkrog
Offermann
Priewe
Rotkehl
Noll
Schmidt

Vorname

Jürgen
Hans-Hermann
Christoph
Klaus
Regina
Marco

Mannschaft

CRYOVAC
CRYOVAC
Haspa
Blau-Weiß-Rot
Ethicon
HM

Klasse M.

B
B
B
C
C
C

W.1

0
0
0
0
0
0

W.2

0
0
0
0
0
0

W.3

0
0
0
0
0
0

W.4 W.5 W.6 Schnitt
HR

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Anz.
Ist

0
0
0
0
0
0

neue
Klasse

RR
X
X
X
X
X
X

W.7

0
0
0

279
0
0

W.8

0
0
0

223
0
0

W.9

0
0
0

232
0
0

W.10 W.11 W.1 2 Schnitt
RR

0,00
0,00
0,00

244,67
0,00
0,00

Anz.
Ist

0
0
0
3
0
0

Anz.
Soll

6
6
6

^6
6
6

Ringe

0
0
0

734
0
0

Schnitt

0,00
0,00
0,00

244,67
0,00
0,00

Anmerkung

keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung
keine Wertung

Klasse 04/05

X
X
X
E
X
X
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Spielausschuss Sportschießen

Mannschaftsergebnisse Luftgewehr RWK 2003 / 2004

Klasse

A
A
A
A

Klasse
B
B
B
B

Klasse

C
C
C
C

BSG

Stadtwerke Norderstedt
Zoll
ROSS
Deutsche Bank

BSG

Dresdner Bank
Haspa
Blau-Weiß-Rot Harburg 1)
Cryovac

BSG

HM
Blau-Weiß-Rot
Ethicon 2)
Rapid

1

1.157
1.078
1.015

986

1

1.058
1.021

686
947

1

968
950
897
720

2

1.149
1.090
1.017

967

2

1.049
1.008
1.008

961

2

966
997
867
797

3

1.149
1.069
1.028
1.011

3

1.049
1.025
1.025

967

3

926
971
890
739

4

4

4

5

5

S

Schnitt
HR

1.151,67
1.079,00
1.020,00

988,00

Schnitt
HR

1.052,00
1.018,00

906,33
958,33

Schnitt
HR

953,33
972,67
884,67
752,00

Punkte
HR

06:00
04:02
02:04
00:06

Punkte
HR

06:00
04:02
02:04
00:06

Punkte
HR

04:02
06:00
02:04
00:06

6

1.136
1.074
1.028
1.022

6

1.043
1.002
1.010

962

6

987
978
906
734

7

1.152
1.074
1.052
1.008

7

1.056
1.016
1.034

965

7

975
868

0
726

8

1.158
1.091
1.032
1.015

8

1.049
1.025
1.020

968

8

956
970
892
651

9

9

9

10

10

10

Schnitt
RR

1.148,67
1.079,67
1.037,33
1.015,00

Schnitt
RR

1.049,33
1.014,33
1.021,33
965,00

Schnitt
RR

972,67
938,67
899,00
703,67

Punkte
RR

06:00
04:02
02:04
00:06

Punkte
RR

06:00
02:04
04:02
00:06

Punkte
RR

06:00
02:04
02:04
02:04

Anz.
Ist
6
6
6
6

Anz.
Ist
6
6
6
6

Anz.
Ist
6
6
5
6

Anz.
Soll

6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6

Anz.
Soll

6
6
6
6

Ringe

6.901
6.476
6.172
6.009

Ringe
6.304
6.097
5.783
5.770

Ringe

5.778
5.734
4.452
4.367

Schnitt

1.150,17
1.079,33
1.028,67
1.001,50

Schnitt
1.050,67
1.016,17
963,83
961,67

Schnitt
963,00
955,67
890,40
727,83

Punkte

12:00
08:04
04:08
00:12

Punkte
12:00
06:06
06:06
00:12

Punkte
10:02
08:04
04:08
02:10

Klasse
04/05

B

Klasse
04/05

A

C

Klasse
04/05

B

1) 1 Wettkampf nur 2 Teilnehmer, echter Schnitt: 1.016,50
2) Wettkampf gegen Rapid nicht angetreten

Seite 1 Hamburg, den 11.05.04
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Spielausschuss Tennis

Liebe Spartenleiterinnen, liebe Spartenleiter,

das Wetter meint es ja nicht grade gut mit uns und hat schon zu einigen
Spielverlegungen geführt. Die bis jetzt vorliegenden Ergebnisse und die daraus
resultierenden Tabellen findet Ihr im Internet unter www.bsv-hamburg.de, Sparte
Tennis, Ergebnisse und Tabellen.

Zu den Listen Mannschaftsführer/Spartenleitungen haben uns einige
Änderungswünsche und verspätete Meldungen erreicht. Einige Meldungen sind bis
heute nicht eingegangen. Wie Ihr wisst, macht der Spielausschuss seine Arbeit
ehrenamtlich und in seiner Freizeit. Wir können schon deswegen nicht jede
Änderung einer Telefonnummer veröffentlichen. Unsere Unterlagen werden immer
entsprechend geändert. Im Zweifel daher bitte Anruf beim BSV.

Tennisanlage des BSV i n der Wendenstr.
Diesem Mitteilungsblatt liegt ein Flyer für die BSV-Tennisanlage in der Wendenstr.
120 bei. Auf der Anlage besteht die Möglichkeit, als Gastspieler - auch aus anderen
BSGen - Tennis zu spielen. Der Platzmeister Frank Langeheine ist tel. unter 23 24 79
zu erreichen.
7 Tennis-Clubs spielen dauerhaft auf der Anlage. Für Tennisspieler, die Interesse an
einer Mitgliedschaft haben, sind die Ansprechpartner genannt.

Mit sportlichem Gruß

Walter Burck, Obmann

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Spielausschuss Tennis

Walter Burck, Klingsberg 7, 22946 Grande
Telefon 04154 / 4580 Fax 04154 / 4564
eMail: Walter.Burck@t-online.de
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Betriebssportverband Hamburg, Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Tel.: 23 37 77 / 78 Fax: 23 37 11 E-Mail: info@bsv-hamburg.de

Spielausschuss Tischtennis
www.tisc'htennis. bsv-lia.mburg.de Redaktionsschluss: 10. Mai 2004

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Abschlusstabellen der Punktspielsaison 2003/2004 und Urkunden
Als Anlage 1 und 2 erhalten Sie die letzten Ergebnisse und die Abschlusstabellen
2003/2004. Erforderliche Änderungen bitte sofort mit dem zuständigen Staffelleiter klären.
Wir gratulieren dem

Hamburger Mannschaftsmeister 2004 Lufthansa SV 1.,
und

den 21 Staffelsiegern.

2. Klassenmeisterschaften
Die bisherigen Spiele um die Klassenmeisterschaften hatten folgende Ergebnisse:

KM-B1-B3
KM-B2-B4
KM-C1-C3
KM-C2-C4
KM-D1-D3
KM-D2-D4
KM-E1-E3
KM-E2-E4
KM-F1-F3
KM-F2-F4

Lufthansa 6
Hamburg-Mannheimer 3
Vereins- und Westbank 2
Volksfürsorge 3
Holstenbrauerei 2
Hamburg-Mannheimer 4
Lufthansa 9
Surface 1
Post Bergedorf 4
Lufthansa 1 1

Holstenbrauerei 1
Hochbahn 4
Post Bergedorf 2
Eurogate 1
Signal Iduna 3
Hochbahn 6
AXA1
Postamt 74 3
Hapag Lloyd 2
Freilos

11:7
9:10
11:7
6:12
6:12
11:7
10:9
5:13
16:2

Dem entsprechend lauten die Endspiele vom 24.05.-28.05.04:
KM-A
KM-B
KM-C
KM-D
KM-E
KM-F

11.05.
11.05.
24.05.
19.05.
24.05.
17.05.

Zoll 1
Lufthansa 6
Vereins- und Westbank 2
Signal Iduna 3
Lufthansa 9
Post Bergedorf 4

Otto Hamburg 1
Hochbahn 4
Eurogate 1
Hamburg-Mannheimer 4
Postamt 74 3
Lufthansa 1 1

Die Teilnehmer sind unmittelbar unterrichtet worden.

3. Staffelsieger-/Klassenmeister-Urkunden
Die Staffelsieger-/ bzw. Klassenmeister-Urkunden können Sie wegen der bis zum 28.05.04
auszutragenden Klassenmeisterschaften erst ab 14.06.04 beim BSV abholen.

4. Pokalwettbewerbe 2004 und 2005
Die Pokal-Nachrichten erhalten Sie als Anlage 3.

Seite 1 von 4



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7, Tischtennis 14. Mai 2004

5. Staffeleinteilunq 2004/2005
Als Anlagen 4 und 5 erhalten Sie ein Verzeichnis der 102 BSGen mit 219 Punktspiel-
Mannschaften und ihre Einteilung in 22 Staffeln.
Bei der Staffeleinteilung haben wir uns von folgender Rangfolge leiten lassen:

1. optimale Hallenauslastung,
2. weitest gehende Berücksichtigung Ihrer Begründung für/gegen Auf-/Abstieg,
3. möglichst wenig Spieltage je Staffel und
4. weitest gehende Berücksichtigung vor allem des unerwünschtesten Spieltages.

Haben Sie bitte Verständnis, wenn Sie keine Staffel mit nur 1 Spieltag erhalten haben, denn
das ist aufgrund der nachstehenden Heimspieltage viel zu selten möglich:

Klasse
S
A
B
C
D
E
F

Montag
1
5
11
10
7
8
5

Dienstag
4
7
14
9
10
16
11

Mittwoch
3
3
5
8
12
10
7

Donnerstag
3
5
7
13
10
5
6

Freitag
-
-
2
-
-
1
-

unbekannt
-
-
-
-
1
-
1

Es mussten auch 3 Mannschaften mit dem ungeliebten Freitag als Heimspieltag unter-
gebracht werden. Informieren Sie ihre Spieler frühzeitig über diesen Spieltermin, damit diese
sich darauf einstellen können. Auch in anderen Fällen konnten die unerwünschten Spieltage
nicht ganz vermieden werden. Der Wunsch zweier BSGen, alle Spiele nur donnerstags
ausüben zu wollen, war z.B. unerfüllbar, da es nur 5 Mannschaften mit dem Heimspieltag
Donnerstag gab.
Prüfen Sie bitte in Ihrem Interesse jetzt, ob ich Ihren Heimspieltag und Ihre Anfangszeiten
korrekt wiedergegeben und Ihre Abstimmungswünsche berücksichtigt habe.
Für Fett geschriebenen Mannschaften, die ihre Halle mit einem Partner am gleichen Tage
bzw. abwechselnd benutzen wollen und in einer Staffel spielen, kann der Spielplan leider
nicht alle Heimspiel-Termine abstimmen; bitte nach Bekanntgabe der Spielpläne am
01.08.04 unverzüglich mit dem Gegner vereinbaren (falls der nicht bereit ist, den SpA gemäß
2.8.3 WOTT einschalten).
Die Spiele der Mannschaften aus einer BSG in der gleichen Staffel dürfen nicht hinter die
letzte angesetzte Spielwoche der Halbserie verlegt werden (2.8.2 und 2.12.3.2 WOTT)
Einige Mannschaften hat der SpA aufgrund der Abschlusstabelle 2003/2004 in ihrer
Rangfolge ausgetauscht.
Notwendige Änderungen der Staffeleinteilung teilen Sie mir bitte schnellstmöglich mit
unter Fax 731 686 40 oder per E-Mail: Juergen.Nibbe@telekom.de, damit ich die
Spielpläne druckreif machen kann.
Falls Sie neue Eingruppierungs-Wünsche haben, machen Sie bitte sogleich einen mit Ihrer
Partner-BSG abgestimmten Vorschlag, weil diese für uns ganz erhebliche Mehrarbeit bei
Ihrer richtigen AN-Meldung vermeidbar gewesen wäre. Eine Änderung kann bis zu
26 Umbuchungen erforderlich machen
Prüfen Sie bitte die Beschreibung Ihres Spielortes in Ihrer Mannschafts-AN-Meldung kritisch
aus der Sicht Ihrer Gäste und teilen mir auch diese erforderlichen Berichtigungen
schnellstmöglich mit.
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6. Vordrucke Mannschaftsmeldungen für Punkt- und Pokalspiele: Ersatzspieler/innen
Als Anlagen erhalten Sie die Vordrucke für die Mannschaftsmeldungen zu den Punkt- und
Pokalspielen. Sie müssen sorgfältig ausgefüllt am 20.08.04 beim BSV vorliegen, damit Sie
die Punktspiele ab 20.09.04 mit einer genehmigten Mannschaftsmeldung beginnen können.
Beachten Sie bitte, dass wir Ihre Mannschaftsmeldungen zweifach benötigen.
Beim Ausfüllen der Mannschaftsmeldung beachten Sie bitte die Hinweise auf der Rückseite.
Nach einer Umbenennung der BSG, Wechsel in eine andere BSG oder Namensänderung
z. B. infolge Heirat bitte die Pässe berichtigen (z.B. „Meyer, geb." Schmidt) und zur
Registrierung an den Spielausschuss geben. Sie erhalten Ihre Mannschaftsmeldungen und
Spieler(innen)-Pässe schneller zurück, wenn Sie einen adressierten und frankierten
Briefumschlag beifügen.
Ich weise noch einmal Mal auf unsere seit 01.09.00 (mit Ergänzung zum 01.09.02) gültige
Neuregelung des Ersatzes aus der vorletzten in der letzten Mannschaft hinweisen. Sie soll
den letzten Mannschaften helfen, Ersatz zu bekommen. Die entsprechende Regelung in
2.7.2 WOTT lautet:
(1) Die Spieler/innen 5 und folgende der vorletzten Mannschaft dürfen in der letzten
Mannschaft Ersatz spielen, sofern die letzte Mannschaft höchsten 2 Klassen tiefer spielt. In
der Mannschaftsmeldung der letzten Mannschaft müssen sie der Stärke nach einsortiert sein
und (am Rand links) z. B. wie folgt gekennzeichnet werden: Ersatz aus E1/5.
(2) Bei einer Vertretung in der letzten Mannschaft 2 Klassen tiefer dürfen bis zu 2
Ersatzspieler/innen nur auf den Plätzen 1 bis 2 eingesetzt werden, bei 1 Klasse tiefer
bis zu 4 Ersatzspieler/innen nur auf den Plätzen 1 bis 4.

7. Terminplanung (Stand: 10.05.2004)

SpA VM Sonstiges Aufgaben
15.05. Nordd. 7-Städte-TT-Turnier in Lübeck

17.05.-28.05. Endspiele der Klassenmeisterschaften:
Sieger 173-2/4, A 1-A2, F 1/3-2

27.05. Meldeschluss für Nordd. Betriebssportfest in Glückstadt
04.06.(8) Mannschafts-Ehrentafel; Auslastung der Turnhallen;

Ergebnis Nordd. 7-Städte-Turnier
05.06. Nordd. Betriebssportfest in Glückstadt
07.06. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb": 7-Städte-Turnier

02.07.(9) Pokalteilnehmer; Paarungen für 1/32-Pokal-Finale und
Vorrunden Mixed-Pokal; Ergebnis Glückstadt

(23.07.) Spielpläne drucken und beim BSV abgeben
30.07.(10) Spielpläne; Auf-/Abstiegregelung; Ausschreibung Mixed-

Turnier;
20.08.(11) Arbeitsverteilung im SpA;

Arbeitsanleitung für Mannschaftsführer
20.08. Punkt- und Pokal-Mannschafts-Meldungen beim BSV
03.09. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb"

10.09.(12) ??
13.-17.09. Pokal-1/32-Finale und I.Vorrunde Mixed-Pokal

15.09. Glückstadt-Ausschreibung verbessern
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SpA VM Sonstiges Aufgaben
20.09.-03.12. neun Punktspielwochen

30.09. Meldeschluss Mixed-Turnier
08.10.(13) Teilnehmer Mixed-Turnier;

Ausschreibung Einzelmeisterschaften
08.10.-10.10. Dt. Betriebssport-Meisterschaften in Neunkirchen/Saarland

Siehe www.hdako.de/dbsv/
20. 1 0. Mixed-Turnier vorbereiten

23. 1 0. Einladungsturnier KKH für 2er-Mannschaften
29.10.(14) Paarungen für Pokal-1/16-Finale und 2. Vorrunde Mixed-

Pokal; Ummeldung von Punktspiel-Mannschaften bis zum
17.12. möglich

(30.10.) Arbeitstagung der Nordd.TT-Verbände in Bremerhaven
04. 1 1 . Redaktionsschluss „Sport im Betrieb"
13.11. Lufthansa-Mixed-Turnier

19.11.(15) Ergebnis Mixed-Turnier
26. 1 1 . Rückgabe der gravierten EM-Wanderpokale

01.12. Einzelmeisterschaften vorbereiten;
Ausschreibung Mixed-Turnier verbessern

10.12. Meldeschluss Einzelmeisterschaften

15.12. Ummeldung der Punktspiel-Mannschaften
17.12. letztes Punktspiel!!
20.12. LETZTER SPIELBERICHT BEIM BSV. sonst 0: 1 8k

2005 07.01.?? Halbzeittabellen
03.01 .-07.01 . Pokal-1/16-Finale und 2. Vorrunde Mixed-Pokal
08.01 .-09.01 . Einzelmeisterschaften in Steilshoop (oder 1-2 Wochen

später)
10. 01. -15. 04. neun Punktspielwochen
07.02.-1 1 .02. Pokal-1/8-Finale und 3. Vorrunde Mixed-Pokal
07.03.-1 1 .03. Pokal-1/4-Finale und 4. Vorrunde Mixed-Pokal

22.04. letztes Punktspiel!!
25.04. -29.04. Pokal-1/2-Finale und 5. Vorrunde Mixed-Pokal

neu: 02.05. -20.05. 1/2-Finale Klassenmeisterschaften
neu: 24.05. Pokal-Endspiele bei Otto Hamburg, Haldesdorfer Str. 105

23. 05. -27. 05. Finale Klassenmeisterschaften
Nordd. Betriebssportfest in Glückstadt???

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Anlage 1

Abschlusstabellen der Punktspielserie 2003/2004

S t a f

S t

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

S t

1.
2 .
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2 .
3 .
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

1 .
2 .
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

a f f e 1 AI

Zoll
Deutsch . Telekom/LH
Postamt 2
OBI -Arendt
Sharp
Hamburg -Mannheimer
Blau-Weiß-Rot
Sasolwax
Lufthansa

a f f e 1 B 1

Lufthansa
Hochbahn
Feuerwehr
Deutsche Bank
Nordd. Af f inerie
Gruner+Jahr
Junghein/StWNorder
Personalamt
Deutscher Ring
Lufthansa

a f f e 1 B 3

Holsten Brauerei
Rot-Gelb Hamburg
Techn . Krankenkasse
Bez. A. Wandsbek
HEW
Deutsch . Telekom/LH
Spar
Hapag-Lloyd
Deutsch . Telekom/LH
Edeka-Kern

f e 1 S

Lufthansa 1.
Hamburger Gerichte 1 .
Hochbahn 1 .
Hamburg -Mannheime r 1.
Junghein/StWNorder 1 .
Volksfürsorge 1.
Rapid/Rot-Weiß 1.
Edeka-Kern 1.
Lufthansa 2 .
Blau-Gelb 1. *

1 .
1 .
1 .
1.
1.
2 .
2 .
1 .
3.

6.
2 .
1 .
1.
1 .
1 .
2.
1.
1.
4 .

1 .
1.
1 .
1 .
1 .
2.
1.
1 .
4 .
2 .

27
21
20
19
13
13
12
10
9

32
26
23
21
21
21
11
10
8
7

26
25
21
17
16
12
12
11
4

* 2

5
11
12
13
19
19
20
22
23

4
10
13
15
15
15
25
26
28
29

6
7

11
15
16
20
20
21
28
16

110
-12
24
30
0

-26
-76
4

-54

118
44
38
20
8
2

-32
-28
-96
-74

96
90
58

-38
10
-6

-32
-62

-116
zur.

S t

1.
2 .
3.
4 .
5 .
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1 .
2 .
3.
4 .
5.
6.
7 .
8.
9 .

10.

S t

1.
2 .
3.
4 .
5.
6.
7.
8.
9.

10.

29 3 68
22 10 96
21 11 6
19 13 24
18 14 58
14 18 -62
11 21 -26
9 23 -70
1 31 -94
6 24 zur.

a f f e 1 A 2

Otto Hamburg
Blau-Weiß-Rot
Allianz
Postamt 74
Vereins-u. Westbank
Beiersdorf
Stahlwerke
Euler Hermes Kred.
Postamt 2
Hass + Hatje

a f f e 1 B 2

Hamburg - Mannhe ime r
HWW
TT-Schule Faden
Lufthansa
Postamt 74
Deutsch . Telekom/LH
Signal Iduna
Volks fürsorge
Polizei TTG
Lincas

a f f e 1 B 4

Hochbahn
Signal Iduna
Allianz
Deutsche Bundesbk.
Condor
Hochbahn
Rot -Gelb Hamburg
SAGA
Hauni
Blau-Weiß-Rot

1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
1.
2.
1.

3.
1.
1.
5.
2 .
3 .
2.
2.
1 .
1.

4 .
1.
2.
1.
1.
3 .
2.
1.
1 .
3.

Stand: 03.05.04

3l
28
26
18
16
16
15
13
12
5

29
25
19
16
15
14
11
10
5

* 8

29
24
24
21
20
16
16
16
12
2

: 5
: 8
: 10
:18
:20
:20
: 21
:23
:24
:31

3
7

13
16
17
18
21
22
27
8

7
12
12
15
16
20
20
20
24
34

150
63
34
-12
-22
-24
-32
-39
12

-130

108
80
14
20
-30
-32
-54
-30
-76

zur.

108
44
30
32
0

12
2
-8

-66
-154
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Anlage 1

s

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

S

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

S

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

S

1
2
3
4
5
6.
7
8.
9.

10.

t a f f e i C l

Vereins -u . Westbank
Hörmittelberatung
Dresdner Bank
Commerzbank
Beruf s f örderungswk
Blau-Gelb
Blau-Weiß-Rot
Gruner+Jahr
Hochbahn
Gruner+Jahr

t a f f e i C 3

Post Bergedorf
Flughafen
BAT Hamburg
Desy
Personalamt
Steinway
Hamburger Gerichte
Rapid/Rot-Weiß
Baubehörde
CEBBAR & HÄRTENS

t a f f e i D l

Holsten Brauerei
Techn . Krankenkasse
Sozialbehörde
Feuerwehr
Trinkaus
Kirchenkreisamt
Ethicon
Rot -Gelb Grasbrook
Hamburg -Mannheimer
Beruf s f örderungswk

t a f f e i D 3

Signal Iduna
B.C. H. Will
Deutscher Ring
Alton.Kinderkr.H.
Hamburger Gerichte
Justizbehörde
Schindler Aufzüge
Zoll
Rot -Gelb Hamburg
Rot -Gelb Harburg

2.
1.
1.
1.
1.
2 .
4.
2.
5.
3.

2 .
1.
1.
1.
2.
1.
2 .
2 .
1 .
1.

2 .
2.
1.
2 .
1.
1 .
1 .
1.
5.
2.

3 .
1.
2 .
1 .
3.
1.
1.
2.
3.
2 .

30: 6
25:11
24 :12
21:15
20:16
18 :18
12:24
12 :24
10:26
8 :28

29 : 7
29: 7
24:12
21:15
21:15
18 :18
13:23
12 :24
11:25
2 :34

34: 2
31 : 5
22:14
21:15
19:17
18:18
17:19
7:29
7:29
4 :32

36: 0
26:10
20:16
19:17
16 :20
16:20
15 :21
14 :22
13:23
5:31

92
46
10
26
-8
24

-23
-71
-30
-66

136
84
48
30
22
22
-40
-54
-78

-170

114
108
10
32
20
-6

-12
-76
-92
-98

144
62
30
-16
-2

-34
10
-60
-8

-126

S t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3 .
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7.
8.
9.

10.

a f f e 1 C 2

Volks fürsorge
Stahlwerke
Postamt 2
DAK
Deutsche Bank
Hörmittelberatung
Hauni
Postamt 50
HEW
Baubehörde

a f f e 1 C 4

Eurogate
Lufthansa
Bez. A. Harburg
Beiersdorf
Lufthansa
Strom- u. Hafenbau
Bez. A. Eimsbüttel
Post Bergedorf
Rot -Gelb Harburg
amcornet

a f f e 1 D 2

Hamburg - Mannhe ime r
Germanischer Lloyd
Otto Hamburg
Bez. A. Wandsbek
Siemens
Otto Hamburg
Hansa -Electronic
SMW- Formenbau
Tchibo/Reemtsma
Stern 84

a f f e 1 D 4

Hochbahn
Bez. A. Eimsbüttel
Behrens
Beiersdorf
Blau-Weiß-Rot
Allianz
Vierk Assekuranz
Still
Bez. A. HH-Nord
Berufsbildungswerk

3.
2 .
3 .
1 .
2.
2 .
2.
1 .
2.
2 .

1.
7 .
1.
2 .
8.
1.
1 .
1.
1 .
1.

4 .
1.
3.
2 .
1.
2 .
1 .
1 .
1.
1 .

6 .
2.
1.
3 .
5.
3 .
1.
1 .
1.
1.

26
25
24
24
20
17
17
12
9
6

24
22
17
16
16
14
13
11
11
10

25
24
21
21
16
15
12
9
1

* 4

30
25
24
23
18
16
16
15
12
1

10
11
12
12
16
19
19
24
27
30

: 8
:10
:15
: 16
: 16
:18
: 19
:21
:21
:26

: 7
: 8
:11
:11
:16
:17
:20
:23
:31
:14

: 6
:11
:12
: 13
:18
:20
:20
:21
:24
:35

42
50
56
34
14
8

-30
-32
-52
-90

62
68
-10
34
-32
-4
-10
-20
-88

WOTT

40
54
50
24
-12
-20
-12
-24

-100
zur.

118
50
30
34
0
8

-24
-22
-48

-146
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s t

1.
2.
3 .
4 .
5.
5.
7.
8.
9.

10.

S t

1 .
2.
3 .
4 .
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1 .
2 .
3 .
4.
5.
6 .
7.
8.
9.

10.

a f f e 1 El

Lufthansa
Desy
KKH
HEW
Deutsch . Telekom/LH
Vereins-u. Westbank
Hoyer
Signal Iduna
Deutsche Bank
E.ON Hanse

a f f e 1 E 3

Axa
KKH
AOK
Finanzbehörde
Pleuger
Rot-Weiß Bülau
Rot -Gelb Hamburg
Lufthansa
Deutsch . Telekom/LH
Junghein/StWNorder

a f f e 1 F 1

Post Bergedorf
ROSS
Eppendorf
Hoch
Flughafen
Gruner+Jahr
Bez. A. Wandsbek
Deutscher Ring
HWW
Rot-Gelb Harburg

a f f e 1 F 3

Hapag-Lloyd
Sharp
Beiersdorf
Autoflug
Rapid/Rot-Weiß
Lufthansa
Justizbehörde
Zoll
Steinway
Baubehörde

9.
2.
1.
3.
5.
3 .
1.
4 .
3.
1.

1.
2 .
1 .
1.
1.
1.
4 .
10.
6.
3.

4.
1 .
1.
1.
2.
4.
3 .
4 .
3.
3.

2.
2.
4 .
1.
3.

12 .
2.
3 .
2.
4.

29
22
21
21
20
20
18
16
7
6

31
30
26
25
22
18
11
10
7
0

36
28
24
20
19
18
17
8
7
3

31
29
28
24
21
18
17
8
4
0

: 7
:14
:15
: 15
: 16
: 16
:18
:20
:29
:30

: 5
: 6
:10
: 11
:14
:18
:25
:26
:29
:36

: 0
: 8
: 12
:16
:17
: 18
:19
:28
:29
:33

5
7
8

12
15
18
19
28
32
36

92
46
40
4
2
2

-2
-12
-70

-102

94
86
76
38
- 7
40
-54
-64
-82

-127

172
122
66
-8
38
-28
-30
-80

-122
-130

170
111
92
76
36
-28
-23

-104
-148
-182

S t

1.
2.
3.
4.
5 .
6.
7 .
8.
9.

10.

S t

1 .
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

S t

1.
2.
3.
4 .
5.
6.
7 .
8.
9.

10.

a f f e 1 E 2

Surf aceSpecialties
AKN/VHH
Pinguin
Zulassungsstelle
DAK
Postamt 2
Holsten Brauerei
Deutscher Ring
Finanzbehörde
Siemens

a f f e 1 E 4

Postamt 74
Condor
Hamburger Gerichte
HWW
Hochbahn
BAT Hamburg
Vermessungsamt
Spar
Hochbahn
Stahlwerke

a f f e 1 F 2

Lufthansa
Colgate-Palmolive
Staatsarchiv
Hamburg - Mannhe imer
Baubehörde
Tchibo/Reemtsma
Post Bergedorf
Bez. A. Wandsbek
U.N.I .
Hochbahn

1.
1.
1.
1.
2.
4.
3.
3.
2 .
2 .

3.
2.
4 .
2.
7.
2 .
1.
2.
8.
3.

11.
1.
1 .
6.
3 .
2.
3.
4.
1.
9.

32: 4
26:10
23:13
22:14
19:17
16:20
14:22
13:23
12 :24
3:33

36: 0
27: 9
21:15
19:17
18:18
17:19
16:20
15:21
9:27
2:34

36: 0
30: 6
23 :13
22:14
18:18
14:22
12 :24
12 :24
12:24
1:35

140
57
36
38
21
-12
-24
-54
-68

-134

178
38
66
-24
-2
-20
-10
-24
-54

-148

158
124
74
-13
-6
6

-16
-58
-78

-191

Jürgen Nibbe, Obmann

Seite 3 von 3



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 14. Mai 2004
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 2

Spielergebnisse der Punktspielserie 2003/2004
Die Buchstaben hinter dem Ergebnis haben folgende Bedeutungen:
A = Abbruch des Spieles vor seinem regulären Ende
D = Doppel sind falsch aufgestellt
E = Spielbericht enthält keinen Hinweis auf die Staffelzugehörigkeit

der Ersatzspieler; deren Spiele deshalb mit 0:1 gewertet werden
F = Ein Spieler hat sich in einer anderen Mannschaft festgespielt und

danach in der gleichen Halbserie in der bisherigen Mannschaft gespielt
K = kampflos, also nicht oder zu spät angetreten
M = Mannschaftsaufstellung weicht von der genehmigten Mannschaftsmeldung ab

bzw. falsche Platzierung der Einzelspieler
N = nicht aufgerückt, obwohl 6 Spieler mitgespielt haben
P = Paarkreuz 1 oder 2 freigelassen
S = Spielbericht lag zum bekannt gegebenen Termin am Ende einer Halbserie

beim BSV nicht vor
U = Unterschrift des Mannschaftsführers oder seines Vertreters fehlt

Stand: 03.05.04

WOTT
2.6.2.3/2.12.3.5
2.6.2.2/2.12.3.4

2.7.1 /2.12.2

2.7.1 / 2.12.3.3
2.8.2 oder2.11.2/2.12.3.2

2.5.2 mit 2.10.3/2.12.3.3
2.6.4 mit 2.6.5/2.12.3.2
2.6.5 / 2.12.3.2

2.10.6 / 2.12.3.6
2.10.5 / 2.12.1.3

S t a f f e l S

1168 5:13 Hamburger Gerichte
1178 6:12 Hochbahn

S t a f f e l A I

2190 18: 0 Zoll

S t a f f e l B l

3166 10: 8 Lufthansa
3168 10: 8 Feuerwehr

S t a f f e l C l

4177 9: 9 unentschieden

S t a f f e l C 2

4264 11: 7 Hauni
4284 6:12 Volksfürsorge

S t a f f e l C 4

4447 7:11 Beiersdorf
4464 7:11 Bez.A. Harburg
4482 13: 5 Beiersdorf
4486 18: OK Bez.A. Harburg

S t a f f e l D l

5159 6:12 Sozialbehörde

S t a f f e l D 2

5249 0 :18K SMW-Formenbau

S t a f f e l D 3

5384 18: OK Rot-Gelb Hamburg

S t a f f e l E l

6173 7:11 Vereins-u.Westbank
6184 18: OK Hoyer
6187 9: 9 unentschieden

S t a f f e l E 3

6362 8:10 Axa
6384 6:12 Lufthansa

S t a f f e l E 4

6478 12: 6 Condor

S t a f f e l F l

7169 18: OK ROSS
7185 3:15 ROSS
7189 0:18K Post Bergedorf
7190 5:13 Hoch

S t a f f e l F 2

7270 16: 2 Tchibo/Reeratsma

S t a f f e l F 3

7366 2:16 Rapid/Rot-Weiß

Jürgen Nibbe, Obmann
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Pokalnachrichten 2004
Zum Mixed sind 10 Mannschaften angemeldet worden. Deshalb wurden die Vorrunden in
zwei Fünfer-Gruppen gespielt. Die Gruppen-Sieger sind die Endspielteilnehmer, die beiden
Gruppen-Zweiten die Dritt-Platzierten.

Ergebnisse der 5. Vorrunde vom 26.04.-30.04.2004
M 501
M 502
M 503
M 504
M 505
M 506

Hochbahn 1.M
KKH1.M
Baubehörde 1.M
Spar 1. M
Otto 1. M
Blau-Weiß-Rot 1. M

- Otto 2. M
- Postamt 74 1.M
- Freilos
- Deutsche Telekom 1 .M
- Lufthansa 1 .M
- Freilos

02: 12
09:05

08:06
14:00 k

Paarung des Finales am 11.05.2004:
M 601 Otto 1.M - Otto 2.M

Zweiter der Gruppe 1 und somit Dritter wurde KKH 1.M
Zweiter der Gruppe 2 und somit Dritter wurde Deutsche Telekom 1.M

Betriebssportler/innen ohne Spielberechtigung in einem Verein

Ergebnisse des 1/2 Finales vom 26.04.-30.04.2004:
B 501
B 502

Hörmittelberatung 1.B
Grüner + Jahr 1.B

- Lufthansa 1.B
- Siemens 1.B

12:06
12:06

Paarung des Finales am 11.05.2004:
B 601 Grüner + Jahr 1.B - Hörmittelberatung 1.B

Betriebssportler/innen mit Spielberechtigung in einem Verein

Ergebnisse des 1/2 Finales vom 26.04.-30.04.2004:
V 501
V 502

Volksfürsorge 1.V
Germanischer Lloyd 1 .V

- Hamburger Gerichte 1 .V
- Deutsche Bank 1 .V

09: 10
03: 15

Paarung des Finales am 11.05.2004:
V 601 Deutsche Bank 1 .V - Hamburger Gerichte 1 .V

Die Endspiele finden am 11.05.2004 um 17.30 bei der Hamburg
Mannheimer im Überseering 45 statt.
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Pokal-Wettbewerbe 2005

Von folgenden BSGen liegen uns AN-Meldungen für folgende Pokal-Wettbewerbe vor:

BSG

Allianz
Baubehörde
Bez. A. Wandsbek
Bez. A.Harburg
Blau-Gelb
Blau-Weiß-Rot
Desy
Deutsche Bank
Deutsche Telekom
Deutscher Ring
DHL
Dresdner Bank
Eurogate
Finanzbehörde
Germanischer Lloyd
Grüner + Jahr
Hamburg-Mannheimer
Hamburger Gerichte
Hapag-Lloyd
Hauni
Hoch
Hochbahn
Hörmittelberatung
Hoyer
Junghein/StWNorderstedt

Übertrag

M

1

1

1

1

4

B

2
1

1

2
2
1

1
1

1
2
1
1

1
2
1

20

V

1

2

2

1
1

1
1

1

1

1

5

1
1
19

BSG
Übertrag
Justizbehörde
Kirchenkreisamt
K K H
Lufthansa
Otto
Pinguin
Post Bergedorf
Postamt 74
Rapid/Rot-Weiß
RCS/Blau-Gelb
Rot-Gelb Hamburg
Rot-Weiß Bülau
Sharp
Siemens
Signal Iduna
Spar
Stahlwerke
TT-Schule Faden
U. N. l.
Vereins- und Westbank
Vierk Assekuranz
Volksfürsorge
Zoll
Zulassungsstelle

Gesamt

M
4

1
1
2

1

1

1

11

B
20
1

1
2

2
1
1

1
1
2
1
1

1

1

1

37

V
19

1

1

1

1

1

1
1
1
1

2
1
1

32

Ergänzungen / Berichtigungen bitte bis spätestens 14.06.04 an den BSV.

Bedenken Sie bitte beim Ausfüllen Ihrer Pokal-Mannschaftsmeldungen, dass Sie sie
nur bis zur 1. Pokalwoche ergänzen und berichtigen dürfen (insbesondere mit der
aktuellen Eingruppierung Ihrer Vereinsspieler).

Bettina Delfs
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Verzeichnis der Punktspielmannschaften 2004/205
102 Betriebssportgemeinschaften mit 219 Mannschaften in 22 Staffeln

BSG Staffel K™"~

AKN/VHH D22 51010
Allianz A11 B41 55404

D42
Alton. Kinderkr.H D35 51009
AOK E39 51020
Autoflug F12 52809
AXA D14 51026
BAT Hamburg C47E18 51202
Baubehörde D33 D24 51209

F23F13
Behrens D47 51212
Beiersdorf A14C31 51213

D45 E27
Berufsbild.Werk E35 51218
Berufsförd.Werk C15E16 51253
Bez.A.Eimsbütt. C20 C49 51219
Bez. A. Marburg C32 51222
Bez.A.HH-Nord D31 51220
Bez.A.Wandsbek B32 D23 51221

F11 F24
Blau-Gelb=>RCS/Blau-Gelb 51224
Blau-Weiß-Rot A27C19 51813

C45 D46
Cebbar&Martens D40
Colgate-Palmolive E45 51403
Commerzbank C41 51405
Condor B40 D49 51406

F39
DAK C29E40 51602
DESY C27D27 51611
Deutsche Bank B18C23 51613
Dt. Bundesbank B10 53002
Dt.Telekom / A29 B21 52000
Letzter Heller B49 C22

E11 E30
Deutscher Ring C13 D30 51618

E20 F32
Dresdner Bank C10 51625
E.C.H. Will C33 53801
Edeka C30 51801
DHL E34
E.ON. Hanse F19
Eppendorf E49 51809
Ethicon D19 51814
Eurogate B43 F37 51816
Feuerwehr B16D16 52002
Finanzbehörde E31 E44 52007
Flughafen B33 F26 52010

BSG Staffel K®"n"

German.Lloyd C21 F15 52203
Gruner+Jahr B36C16 52209

D15F35
Hamburg-Mannh. S6A16 52408

A26 C25
E25 F25

Hamb. Gerichte S 8 C37 52405
D38 E28

Hansa-Electronic D20 54413
Hapag-Lloyd B37 E38 52424
Hass+Hatje B46 52428
Hauni B47 C28 52429
Hermes-Kredit. A10 52438
HEW B29D13 52440

E13
Hoch F30 52805
Hochbahn S3A13 52441

B13B14
C48C14
C37 E48
E47 F38

Holsten Brauerei A24 C12 52445
E24

Hoyer E22 52452
HWW B23E42 52414

PH Qr l o
Hörmittelberatung B25 C26 52450
Jungh/StWNorder SOB19 52613

F17
Justizbehörde D32 F31 52013
KKH D37E19 52800
Kirchenkreisamt D10 52813
Lufthansa S 1 A12 53016

A15A22
B11 B22
B38 C42
r\1 1 F'3'3U l 1 C.*J\J

E21 F21
Nordd. Affinerie B39 53405
OBI-Arendt A20 52402
Otto Hamburg S 2 D21 53609

D41
Personalamt B15C38 53308
Pinguin E26 53312
Post Bergedorf B45 C46 53821

E10F29
Postamt 2 A23 B48 53823

C24 E37
Postamt 50 D25 53825

BSG Staffel K™"~

Postamt 74 A1 7 B24 53329
D48

Rapid/Rot-Weiß S 5 C36 54001
F16

RCS/Blau-Gelb S 4 C18 52832
ROSS E15 52451
Rot-Gelb Grasbr. D18 51630
RotGelb Hamburg A25 B35 54014

D36 E36
Rot-Gelb Harburg C43 E17 54015

F34
Rot-Weiß Bülau E32 54019
SAGA B34 54202
Sanford => Beiersdorf
Sasolwax A28 55200
SchindlerAufzüge D39 54400
Sharp A21 C17 54232

E23
Siemens D29 F20 54207
Signal Iduna B26 B44 52601

C39 E14
SMW-Formenbau D26 54226
Sozialbehörde D12 54212
SPAR Hamburg B42 E41 54213
Staatsarchiv F22 54606
Stahlwerke A19B27 54502

F28
Steinway C35 F36 54607
Still D44 54605
Strom-u Hafenbau C40 51211
Surface Spezial. D28 54003
Tchibo/Reemtsma E29F10 54801
Techn.Krankenk. B12C11 54802
Trinkaus D17 52449
TT-Schule Faden B28 C44 52009
U.N.I. F27 55001
Vereins- A18B17 55204
u.Westbank E12F33
Vermessungsamt E46 55205
Vierk Assekuranz D43 54303
Volksfürsorge S 9 B20 55212

B31
Zoll S 7 D34 55602

F14
Zulassungsstelle E43 55603
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Staffeleinteilunq 2004/2005
a = abstimmungsbedürftige Spieltermine wegen Mehrfachbelegung der Halle

1 / - = Heimspiel am gleichen Tag mit der ../-Mannschaft
- / 2 = Heimspiel abwechselnd mit der /..-Mannschaft

Spieltag, Spielbeginn - = 17:30 Uhr möglich, + = 18:30 Uhr, ++ = 19:00 Uhr
A = nur bei Auswärtsspielen; H = nur bei Heimspielen

Unerwünschte Auswärtsspieltage: 1=mo, 2=di, 3=mi, 4=do, 5=fr do=erwünscht
A13 = Platz 3 in der Abschlusstabelle 2003/04 der A1-Staffel

S-Klasse
1a
2a
3a
4
5a
6a
7a
8a
9a
Oa

-IQ do +
-123 di +

-/7SAGAmi ++
do +

-123 mi +
23/456 di
-/Fad1 di +

3/2 mi +
-12 di +
-12 moH++/A

13

25

4

4
25

Lufthansa 1
Otto Hamburg 1
Hochbahn 1
RCS/Blau-Gelb 1
Rapid/Rot-Weiß 1
Hamburg Mannh.1
Zoll 1
Hamb. Gerichte 1
Volksfürsorge 1
Jungh/StWNorder 1

S
A2
S
S
S
S

A1
S
S
S

1
1

3
8
7
4
1

2
6
5

A1-Klasse
1a
2a
3a
4
5a
6a
7a
8a
9
0

2/3 do +
3/59 mo ++
3/46 mo++

moH+A
2/59 mo++

1 3/456 di
-/3 do ++
-12 mo +

do +
do

5
24
3

52

21
25
5
3

Allianz 1
Lufthansa 2
Hochbahn 2
Beiersdorf 1
Lufthansa 3
Hamburg-Mannh. 2.
Postamt 74 1
Vereins-u.Westbankl
Stahlwerke 1
Euler Hermes Kred.1

A2
S

B4
A2
A1
A1
A2
A2
A2
A2

3
9
1
6
9
6
4
5
7
8

B1-Klasse
1a
2a
3a
4a
5
6
7a
8a
9a
0

9/23 mo +
-12 moH+A

2/46 mo +
6/23 mo

mo
mo +

-/1 mo +
/Sharp2 mo ++

-/1 moH++/A
mo

42
54
42
23
34
2
54
53
32
5

Lufthansa 5
Techn.Krankenkass.1
Hochbahn 3
Hochbahn 4
Personalamt 1
Feuerwehr 1
Vereins-u.Westbank2
Deutsche Bank 1
Jungh/StWNorder 2
Deutsche Bundesbk 1

B1
B3
B1
B4
B1
B1
C1
B1
B1
B4

0
3
2
6
8
3
1
4
7
4

B3-Klasse
1
2
3
4a
5a
6a
7a
8
9a
0

di
di
mi +

-/Hochb mi +
1/34 mi +
2/34 mo ++

12 mi +
fr

/AOK mi

14
41

5
52
4
5
12
12

Volksfürsorge 3
BezA.Wandsbek 1
Flughafen 1
SAGA1
Rot-Gelb Hamburg 2

Gruner+Jahr 1
Hapag-Lloyd 1
Lufthansa 7
Nordd.Affinerie 1

C2
B3
C3
B4
B4
B1
B3
C4
B1

1
4
2
8
7
6
8
2
5

A2-Klasse
1a
2a
3a
4
5a
6a
7
8
9a
0

-/Hoyerdi
6/11 12di++

-13 di ++
mi

2/34 mi +
1 2/456 di

do++
di

-/6 m i
di +

54
13
1

52

13
41
45
45

Sharp 1
Lufthansa 4
Postamt 2 1
Holsten Brauerei 1
Rot-Gelb Hamburg 1
Hamburg-Mannh. 3
Blau-Weiß-Rot 1
Sasolwax 1
Deutsche Telekom 1
OB!-Arendt 1 ???

A1
B1
A1
B3
B3
B2
A2
A1
A1
A1

5
1
3
1
2
1
2
8
2
4

B2-Klasse
1a
2a
3
4
5a
6
7a
8a
9
Oa

-/4 di
4/11 12di

di++
di ++

-12 di H+A
di

-13 di
-/ZolM di +

di
-/1 di H+A

15
43
14
4
3

51
5

41
5

51

Deutsche Telekom 2
Lufthansa 6
HWW 1
Postamt 74 2
Hörmittelberatung 1
Signal Iduna 2
Stahlwerke 2
TT-Schule Faden 1
HEW1
Volksfürsorge 2

B3
B2
B2
B2
C1
B2
C2
B2
B3
B2

6
4
2
5
2
7
2
3
5
8

B4-Klasse
1a
2a
3a
4
5a
6
7
8a
9a
Oa

1/3 do
-12 di

-/Still do +
do

-12 do ++
doH+A++

do
-14 fr
1/- di

-/23 do

51
25
53
32
32
5

25
21
35
23

Allianz 2
SPAR.Hamburg 1
Eurogate 1
Signal Iduna 1
Post Bergedorf 1
Hass+Hatje 1

Hauni 1
Postamt 2 2
Deutsche Telekom 3
Condor 1

B4
B3
C4
B4
C3
A2
B4
A2
B2
B4

3
7
1
2
1
0
9
9
6
5
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Staffeleinteilung 2004/2005
a = abstimmungsbedürftige Spieltermine wegen Mehrfachbelegung der Halle

1 / - = Heimspiel am gleichen Tag mit der ../-Mannschaft
-12 - Heimspiel abwechselnd mit der /..-Mannschaft

Spieltag, Spielbeginn - = 17:30 Uhr möglich, + = 18:30 Uhr, ++ = 19:00 Uhr
A = nur bei Auswärtsspielen; H = nur bei Heimspielen

Unerwünschte Auswärtsspieltage: 1=mo, 2=di, 3=mi, 4=do, 5=fr do=erwünscht
A13 = Platz 3 in der Abschlusstabelle 2003/04 der A1-Staffel

34 Germanisch. Lloyd 1 D2 2
14 Deutsche Telekom 4 B3 9

Deutsche Bank 2 C2 5
Postamt 23 C2 3

54 Hamburg-Mannh. 4 D2 1
Hörmittelberatung 1 C2 6

15 DESY1 C34
Hauni 2 C2 7
DAK 1 C2 4

13 BezA.Eimsbüttel 2 D4 2

Commerzbank 1 C1 4
Lufthansa 8 C4 5
Rot-Gelb Harburg 1 C4 9
TT-Schule Faden 2 neu
Blau-Weiß-Rot 3 B4 0

53 Post Bergedorf 2 C4 8
BAT Hamburg 1 C3 3
Hochbahn 5 D4 1
BezA.Eimsbüttel 1 C4 7

13 Strom- u. Hafenbau 1 C4 6

13 Otto Hamburg 2 D2 6
43 AKN/VHH 1 E2 2
14 BezA. Wandsbek 2 D2 4
34 Baubehörde 2 C2 0

Postamt 50 1 C2 8
SMW-Formenbau 1 D2 8
DESY 2 E12

45 Surface Spezialties 1 E2 1
54 Siemens 1 D2 5
15 Hansa-Electronic 1 D2 7

13 Otto Hamburg 3 D2 3
Allianz 3 D4 6
Vierk Assekuranz 1 D4 7
Still 1 D4 8
Beiersdorf 3 D4 4
Blau-Weiß-Rot 4 D4 5

25 Behrens 1 D4 3
Postamt 74 3 E4 1

23 Condor 2 E4 2
Cebbar & Martens 1 C4 0

C1-Klasse
1a
2
3
4a
5a
6a
7a
8
9a
Oa

-/1 moH+A
mo
mo

4/23 mo +
12 mo +

1/23 mo +
/DBk1 mo

mo +
-/DrBk1mo++
-/BWR2moH++A

54
mo
24
53
45
3

25
34
2
34

Techn.Krankenkass.2
Holsten Brauerei 2
Deutscher Ring 1
Hochbahn 6
Berufsförd.Werk 1
Gruner+Jahr 2
Sharp 2
RSC/Blau-Gelb 2
Blau-Weiß-Rot 2
Dresdner Bank 1

D1
D1
B1
C1
C1
C1

2
1
9
9
5
8

neu
C1
C1
C1

6
7
3

C3-Klasse
1
2
3
4a
5a
6a
7a
8a
9
0

do
do
mi

SAGA/I mi
-12 mi
3/1 mi +
-/13 mi

/KKH1 mi +
mi
mi(+)

15
51
14

41
52
1
5

42
51

Beiersdorf 2
BezA. Harburg 1
E.G. H. Will 1
Hochbahn 7
Steinway 1
Rapid/Rot-Weiß 2
Hamb.Gerichte 2
Personalamt 2
Signal Iduna 3
Edeka 1

C4
C4
D3

4
3
2

neu
C3
C3
C3
C3
D3
B3

6
8
7
5
1
z

D1 -Klasse
1a
2a
3
4
5a
6
7a
8
9
0

5/13 mo++
/Tele5 moH-A

mi +
?? +

4/12 mo +
mo +
moHA+
mo
mo
mi

24
24
5

2
24
5

34
52

Lufthansa 9
Sozialbehörde 1
HEW2
AXA1
Gruner+Jahr 3
Feuerwehr 2
Trinkaus 1
Rot-Gelb Grasbrook 1
Ethicon 1
Kirchenkreisamt 1

E1
D1
C2
E3
C1
D1
D1
D1
D1
D1

1
3
9
1
0
4
5
8
7
6

D3-Klasse
1
2a
3a
4a
5a
6a
7a
8a
9
0

mi +
-12 mi +

4/Zoil23 mi
3/Bau24 mi +
/Haspa mi

4/12 mi
/PeA2 mi

1/2 mi
mi
mi

41
15
12
42

14
15
14
24
14

Bez.A. HH-Nord 1
Justizbehörde 1
Baubehörde 1
Zoll 2
Alt.Kinderkr.Haus 1
Rot-Gelb Hamburg 3
KKH 1
Hamb.Gerichte 3
Schindler Aufzüge 1
Deutscher Ring 2

D4
D3
C3
D3
D3
D3
E3
D3
D3
D3

9
6
9
8
4
9
2
5
7
3

C2-Klasse
1a
2a
3
4a
5a
6a
7a
8a
9a
Oa

-/StArchdi
-12 di

di+
-/1 di ++

56/1 23 di
-/1 di H+A

2/HG4 di
-/UNI1 di

-12 di
-/1 do H+A

34
14
13
1

54
31
15

53
13

C4-Klasse
1
2a
3a
4a
5a
6a
7
8a
9a
0

do++
- / 1 do +
-/3 do

-A/ierkldo
-/4 do
-/1 do ++

do
9/8 10 do +

-12 do +
do

32

3
12
5

53
2
13
13
13

D2-Klasse
1a
2
3a
4a
5
6
7a
8
9a
0

3/1 di +
di ++

-/4 di +
/SSharp di

di
di

1/HG4 di
di

12 di
di

13
43
14
34
5
5
5

45
54
15

D4-Klasse
1a
2
3a
4a
5
6a
7
8a
9a
0

2/1 di +
-/12 do

-/FadendoH++A+
-/Eurogdo

?? do
-/3 do

do
-/1 do ++
1/3 do

do++

13
51
21
2

53
5

25
53
23
32
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Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 14. Mai 2004
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Anlage 5

Staffeleinteilung 2004/2005
a = abstimmungsbedürftige Spieltermine wegen Mehrfachbelegung der Halle

1 / - = Heimspiel am gleichen Tag mit der ../-Mannschaft
-12= Heimspiel abwechselnd mit der /..-Mannschaft

Spieltag, Spielbeginn - = 17:30 Uhr möglich, + = 18:30 Uhr, ++ = 19:00 Uhr
A = nur bei Auswärtsspielen; H = nur bei Heimspielen

Unerwünschte Auswärtsspieltage: 1=mo, 2=di, 3=mi, 4=do, 5=fr do=erwünscht
A13 = Platz 3 in der Abschlusstabelle 2003/04 der A1-Staffel

E1 -Klasse
1a /Sozi moH-A
2a /BAW3mo +
3 mo
4 mo
5 mo
6a /1 mo +
7 mi
8 do
9 mo
0 mo++

E3-Klasse
1a /RWBümiH+A
2a /Finanz mi ++
3a /DHL1 mi +
4a /LSV10mi++
5 mi
6a 3/12 mi
7a -12 fr ++
8a /1 mi +
9 -/Affi mi
Oa -/1 mi

F1-Klasse
1a /VuWSmo
2 mi +
3a 1/?? mi
4a 2/Bau24mi
5 mi
6a 2/1 mi +
7 mi
8 mo
9 mo
Oa -/1 di ++

F3-Klasse
1a -/1 do +
2 do
3 ?? +
4a -/1 do
5a 3/12 mo +
6a -/1 mi
7 do
8a 8/5 9 do +
9a 2/1 do
0 mo +

35 Deutsche Telekom 5
54 Vereins u.Westb. 3
5 HEW3

43 Signal Iduna 4
ROSS 1

45 Berufsförd.Werk 2
4 Rot-Gelb Harburg 2
2 BAT Hamburg 2
35 KKH 2
24 Post Bergedorf 3

41 Finanzbehörde 1
15 Rot-Weiß Bülau 1
12 Lufthansa 10

DHL1
15 Berufsbildungsw. 1
14 Rot-Gelb Hamburg 4
12 Postamt 2 4
5 Hapag-Lloyd 2

AOK1
Deutsche Telekom 6

24 BezA. Wandsbek 3
12 Autoflug 1
14 Baubehörde 4
42 Zoll 3
24 Germ. Lloyd 2
52 Rapid/Rot-Weiß 3
1 Jungh/StW Nord. 3

24 HWW3
24 E.ON. Hanse 1
mi Tchibo-Reemtsma 2

15 Justizbehörde 2
13 Deutscher Ring 4

Vereins u-Westb. 4
Rot-Gelb Harburg 3
Gruner+Jahr 4

12 Steinway2
Eurogate 2

3 Hochbahn 10
Condor 3

53 Hoch 1

E1 5
E1 5
E1 4
E1 8
F1 2
D1 0
D30
E46
E1 3
F1 1

E34
E36
E38
neu
D40
E37
E26
F31
E33
E39

F1 7
F34
F30
F38
neu
F35
E30
F1 9
E1 0
F26

F37
F1 8
neu
F1 0
F1 6
F39
neu
F20
neu
F1 4

E2-Klasse
1a 12/46 di
2a /Sharpl di
3a /Bau2 di
4 di
5a 46/1 23 di
6 di
7 di +
8a -/DESYdi +
9a -12 di ++
0 di

E4-Klasse
1a -/1 di/A+
2 di
3 di
4 di
5 di
6 do
7a 5/8 10 do
8a 10/5 9 do +
9 do
Oa -/1 di

F2-Klasse
1a 11/46 di
2a -/GLIoyddi +
3a Sharp2/2di
4a -12 di
5a 45/1 23 di
6 di +
7a /Hauni2di
8a -12 di
9 di ++
Oa -/1 di

14 Lufthansa 11
5 Hoyer 1
15 Sharp 3
di Holsten Brauerei 3
54 Hamburg-Mannh. 5
3 Pinguin 1
15 Beiersdorf4

Hamb. Gerichte 4
53 Tchibo-Reemtsma 1
34 Deutscher Ring 3

25 SPAR.Hamburg 2
12 HWW2

Zulassungsstelle 1
14 Finanzbehörde 2

Colgate-Palmolive 1
15 Vermessungsamt 1
3 Hochbahn 9
13 Hochbahn 8
5 Eppendorf 1
15 DAK2

31 Lufthansa 12
45 Staatsarchiv 1

Baubehörde 3
41 BezA. Wandsbek 4

Hamburg-Mannh. 6
Flughafen 2

5 U. N. l. 1
5 Stahlwerke 3

53 Post Bergedorf 4
54 Siemens 2

F2 1
E1 7
F32
E27
D1 9
E23
F33
E43
D29
E28

E48
E44
E24
E29
F22
E47
E49
E45
F1 3
E25

F36
F23
F25
F28
F24
F1 5
F29
E40
F27
E20
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Mannschaftsmeldung der Sparte Tischtennis
P O K A L 2 0 0 4 / 2 0 0 5

Termin
ZW

Anlage
zu den Verbandsmitteilungen

vom 14.05.2004

BSG
ausschließlich Betriebssportler/innen
ohne Spielberechtigung im Verein *) mit Vereinssportler/innen *)

*) - bitte ankreuzen

Nr. Name, Vorname Pass-Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

Eingrup-
pierung
gemäß

Spielklasse
Vergleich s-T.
Eingrupp-L.

Punktspiel-
Staffel

2003/04 2004/05

Betriebsangehörige/r:
ggf.: ja, Vater / Tochter / usw.
falls nein: bei welcher Firma tätig?
zuvor spielberechtigt gewesen von ... bis ...
sofern Gastspiel. UND Vereinsspiel.: Geburtsjahr?

ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja

Spielberechtigung im DTTB

falls ja: Verein Spielklasse/Land

nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein

Ich erkläre, dass die Reihenfolge mit der/den Mannschaftsmeldung/en zu Beginn der 1. Halbserie übereinstimmt und für jede/n Spieler/in
ein Spieler-Pass vorliegt. Mir ist bewusst, dass die Mannschaftsmeldung nach dem 20.08.2004 nicht mehr geändert werden darf.

Datum:

Genehmigt: 1-

Datum

Spartenleiter/in: Name, Telefon, Fax, U N T E R S C H R I F T Mannschaftsführer/in: Name, Telefon, Fax

Die Spieler/innen sind nur spielberechtigt, wenn sie es auch zu den parallel stattfindenden
Punktspielen wären. Eine gesonderte Prüfung erfolgt im Pokal nicht.

Spielausschuss Tischtennis

pok_mm.doc, Stand: 10.05.2004



Mannschaftsmeldung der Sparte Tischtennis
M i x e d - P O K A L 2 0 0 4 / 2 0 0 5

Termin beim BSV: 20.08.2004
zweifach einreichen!!

Anlage
zu den Verbandsmitteilungen

vom 14.05.2004

BSG

Nr. Name, Vorname

M

Pass-Nr.

Einstufung gem.
Einstufungs-Liste

2004

Betriebsangehörige/r:
ggf.: ja, Vater / Tochter / usw.
falls nein: bei welcher Firma tätig?
zuvor spielberechtigt gewesen von ... bis ...
sofern Gastspiel, und Vereinsspiel.: Geburtsjahr?

Spielberechtigung im DTTB
falls ja: welcher Verein? Spielklasse?

Damen
D1
D2
D3
D4
D5
D6

Herren
m
H2
H3
H4
H5
H6

Ein-
stu-

fung

Punktspiel-
Staffel

2003/
2004

2004/
2005

ja
ja
ja
ja
ja
ja

ja
ja
ja
ja
ja
ja

nein
nein
nein
nein
nein
nein

nein
nein
nein
nein
nein
nein

Ich erkläre, dass die Reihenfolge mit der/den Mannschaftsmeldung/en zu Beginn der 1. Halbserie übereinstimmt und für jede/n Spieler/in
ein Spieler-Pass vorliegt. Mir ist bewusst, dass die Mannschaftsmeldung nach dem 20.08.2004 nicht mehr geändert werden darf.

Datum:
Spartenleiter/in: Name, Telefon, Fax, U N T E R S C H R I F T Mannschaftsführer/in: Name, Telefon, Fax

Genehmigt: D1 - 0 und H1 - H Die Spieler/innen sind nur spielberechtigt, wenn sie es auch zu den parallel stattfindenden
Punktspielen wären. Eine gesonderte Prüfung erfolgt im Pokal nicht.

Datum Spielausschuss Tischtennis

pok_mm-mix.doc, Stand: 10.05.2004



Mannschaftsmeldung der Sparte Tischtennis
1./2. Halbserie 2004/2005 **

Termin beim 20.08.
zweifach einreichen!!

Anlage
zu den Verbandsmitteilungen

vom 14.05.2004

BSG . Mannschaft

Ersatz

*)
Nr Name, Vorname T.aSS~Nr.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

Betriebsangehörige/r:
ggf.: ja, Vater / Tochter / usw.
falls nein: bei welcher Firma tätig?

zuvor spielberechtigt gewesen von ... bis ...
sofern Gastspieler/in und Vereinsspieler/in: Geburtsjahr?

ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
ja
Ja
ja
ja
ja
ja
ja

Spielberechtigung im DTTB:
(sofern Regional-, Ober-, HH-Liga oder 1. Landesliga HH (bzw.
vergleichbar) ist für Spieler/innen bzw. Familienangeh. eine
Erklärung zur HAUPT-Beschäftigung abzugeben - siehe unten!)
falls ja: welcher Verein? Spielklasse/Land

nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein
nein

*) Sofern letzte Mannschaft: Ersatz aus der vorletzten Mannschaft mit Angabe deren Staffel und Platz der Spielstärke nach aufführen
Ich erkläre, dass die Mannschaft der Spielstärke nach aufgestellt ist und für jede/n Spieler/in ein Spieler-Pass vorliegt. Ich erkläre
ausdrücklich, dass der/die Sportler/in . in einem Hauptbeschäftigungsverhältnis zu der Firma steht, bei der die BSG besteht.

Datum:

Genehmigt: 1-

Staffel:
Spartenleiter/in: Name, Telefon, Fax, U N T E R S C H R I F T Mannschaftsführer/in: Name, Telefon, Fax

Datum Spielausschuss Tischtennis

** Änderung: NEU / TAUSCH bei lfd. Nr.
Wenn Neu: Passantrag siehe Anlage

Datum Spartenleiter/in U N T E R S C H R I F T

folgt
Genehmigt: 1-

Datum Spielausschuss Tischtennis

pkt_mm.doc, Stand: 10.05.2004



Rückseite der Mannschaftsmeldung

Beachten Sie beim Ausfüllen Ihrer Mannschaftsmeldung bitte die nachstehenden Hinweise
auf der Grundlage der am 23.03.2004 vom BSV-Verbandstag veränderten "Ordnung für die
Spielberechtigung".

Betriebsangehörige bzw. ihnen Gleichgestellte sind:

Rentner/in der Firma........

Ehegatte des/der Betriebsangehörigen

Kind, Stiefkind, Adoptivkind des/der Betriebsangehörigen

Eltern des/der Betriebsangehörigen

Geschwister des/der Betriebsangehörigen

Lebenspartner/in des/der Betriebsangehörigen

Eintragung in der
Mannschaftsmeldung
Betriebsangehörige/r:

Mitarbeiter/innen in einem HAUPT-Beschäftigungsverhältnis...
zur Firma / dem Konzern, bei der die BSG besteht JA

JA, Rentner

Ja, Ehegatte

JA, Kind

JA, Vater/Mutter

JA, Bruder/Schwester

JA, Partner/in

Betriebsangehörige, deren Firmenteil aus dem Konzern ausgegliedert wird, werden mit
sofortiger Wirkung zu Gastspielern / Gastspielerinnen. Sie behalten jedoch ihre
Spielberechtigung, wenn
- zwischen der Erteilung der Spielberechtigung und der Ausgliederung mindestens 1 Jahr

liegt
- und die BSG des neuen Betriebes dem schriftlich zustimmt.

Auf dem Ordentlichen Verbandstag am 23.03.2004 wurde beschlossen, dass die Ordnung
für die Spielberechtigung bezüglich Doppelspieler/innen dahingehend geändert wird, dass
betriebsfremde Doppelspieler/innen ab dem 40. Lebensjahr (bisher 45) als Gastspieler/in am
Spielbetrieb teilnehmen können. Sie erhalten die Spielberechtigung nicht, wenn sie in einem
Hauptarbeits- oder Hauptbeschäftigungsverhältnis zu einem Betrieb stehen, in dessen BSG
dieselbe Sportart im BSV betrieben wird.

Machen Sie bitte die Spielerinnen in der Mannschaftsmeldung durch den Zusatz "Frau"
kenntlich, damit wir deren Ergebnisse für die Damen-Einstufungs-Liste auswerten können.

pkt_mm-rs.doc Stand: 10.05.2004



43. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 07 14.05.2004

SPIELAUSSCHUSS VOLLEYBALL

Der Spielausschuss Volleyball gibt folgendes bekannt.

• Meldeunterlagen für die nächste Punktspielrunde 2004 / 2005
• Informationen über die Pokalrunde 2004 / 2005
• Erinnerung:

Am 5. Juni 2004 findet das Verbandsturnier in Glückstadt statt.
Am 13. Juni 2004 findet das Beachturnier DUO-Mixed statt
Am 14. August 2004 findet das Beachturnier QUADRO-Mixed statt.

Der Spielausschuss Volleyball möchte in der neuen Punktspielsaison wieder
eine Seniorenmannschaft gründen. Dazu bitten wir möglichst viele
Mannschaften zu melden!
Zur Information:
Bei den Senioren dürfen Damen und Herren spielen, die im 34. Lebensjahr
sind.
Außerdem dürfen die Senioren bei BSG'en mit mehreren Mannschaften auch
in den anderen Mannschaften spielen, ohne sich dort festzuspielen!
Bitte folgt unserem Aufruf und meldet Euch an !!!

Hier ein kleiner Auszug aus der Spielordnung Volleyball:

§2 SPIELBERECHTIGUNG.

2.) In allen Herrenmannschaften darf gemischt ( Damen und Herren )
gespielt werden.
3.) In den ^Senioren-Mannschaften "können nur Spieler mitwirken, die das 35.
Lebensjahr im Laufe des Spieljahres beenden. Diese Spieler dürfen gleichzeitig
in einer anderen Nicht-Senioren-Staffel der Spielserie teilnehmen.
Spielen sie dort mehr als zweimal, dann sind sie in der betreffenden Staffel
festgespielt und dürfen nur noch in einer höheren Staffel weiterspielen, jedoch
jederzeit in die Seniorenstaffel zurück.
4.) Für Damen- und Mixedmannschaften gilt sinngemäß § 2 Absatz 3, 2. Satz

Spielausschuß Volleyball

Karl-Heinz Tschigor



Meldung für die Punktspielrunde 2004 / 2005
Spielausschuss Volleyball

TERMIN FÜR DIE RÜCKGABE: 09. Juli 2004

BSG:

Name
Strasse + Nr.
PLZ + Ort
E-Mail
Tel. dienstlich
Tel. privat
Tel. mobil
FAX:

Spartenleiter Vertreter

An der Punktspielrunde 2004 / 2005 nehmen folgende Mannschaften teil:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag:
Punktspielhalle:

Hallenzeit:
Staffel
Spielbeginn

Mannschaft:
Punktspieltag:
Punktspielhalle:

Hallenzeit:
Staffel
Spielbeginn

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Mannschaft:
Punktspieltag: Hallenzeit:

Staffel
Spielbeginn

Punktspielhalle:

Bitte diese Meldung zurück an:

Klaus Blickhäuser
Teerosenweg 12a Fax: 6461-7879
22177 Hamburg E-Mail: klaus@blickhaeuser.de



Mannschaftsliste für die Punktspielrunde 2004 / 2005
Spielausschuss Volleyball

TERMIN FÜR DIE RÜCKGABE: 20. AuQUSt 2004

BSG:

Mannschaft: Staffel:

Bei Spielverlegung Anruf bei Spartenleiter oder Mannschaftsführer:

Name
E-Mail
Tel. dienstlich
Tel. privat
Tel. mobil
FAX:
Rücken

Nr.

Mannschaftsführer

Name Pass-
Nr.

Verein

JA

Vertreter

sspieler

NEIN

Bei
zugel
JA

triebs-
lörigkeit

NEIN

Bitte diese Meldung zurück an:

Jan Camper
Glockenblumenweg 6
22529 Hamburg



POKALRUNDE 2004 / 2005
Parallel zu der Punktspielrunde 2004 / 2005 startet eine Pokalrunde.

Folgende Regeln gelten in der Pokalrunde:

1. Jede Mannschaft, die an der Punktspielrunde 2004 / 2005 teilnimmt spielt auch
automatisch in der Pokalrunde. Ausgenommen von dieser Regelung sind die
Mannschaften der Mixed- und Seniorenstaffeln, für diese ist eine Teilnahme an
der Pokalrunde freiwillig möglich.

2. Es wird in sechs Hauptrunden gespielt, und zwar mit drei Gewinnsätzen. Der
Verlierer scheidet aus, während der Sieger eine Runde weiter kommt (Modus
wie der DFB-Pokal beim Fußball). Spielverlegungen über die angegebenen
Termine hinaus sind aufgrund des engen Zeitplans nicht möglich. Kann eine
Mannschaft im vorgegebenen Zeitraum nicht antreten, bzw. spielen, hat sie das
Spiel verloren, und der Gegner kommt eine Runde weiter.

3. Die Termine der Spielpaarungen bis zum Ende der einzelnen Runden, müssen
die Mannschaften bzw. die BSG'n unter sich ausmachen. Heimrecht hat immer
die Mannschaft, welche in der niedrigeren Staffel spielt (es gilt die aktuelle
Saison). Die Mannschaft mit Heimrecht muss den 1 .Schiedsrichter stellen.
Der 2.Schiedsrichter muss von der Gastmannschaft gestellt werden.

4. Treffen Mannschaften aus unterschiedlichen Staffeln zusammen gelten
folgende Regel:
Bei einem Spiel einer BSG gegen eine Mannschaft die eine Staffel und mehr
höher spielt, gibt es pro Staffel Unterschied pro Satz drei Punkte Vorsprung.
(Beispiel: Spielt eine Mannschaft aus der E-Staffel gegen eine aus der
Sonderstaffel, startet das Spiel in jedem Satz mit 15:0 für die Mannschaft aus
der E-Staffel). Im Tiebreak gibt es für die Mannschaft in der niedrigeren Staffel 2
Punkte je Staffelunterschied Vorsprung, maximal aber 8 Punkte)

5. Der Sieger muss umgehend, d.h. einen Tag nach dem Spiel ( Poststempel oder
Fax-Sendebericht), den Spielbericht an Karl-Heinz Tschigor schicken, faxen
oder mailen.

Anschrift:
Karl-Heinz Tschigor
Am Spitzwald 22
21509Glinde
Tel. 7104492
Fax p. 72006315
Faxd. 6396.6447
E-Mail kh.tschigor@t-online.de

Ist das nicht der Fall scheidet die Siegermannschaft aus, und der Gegner
kommt kampflos eine Runde weiter



6. Bei BSG'n mit mehreren Mannschaften gilt folgendes:
Es dürfen keine Spieler ausgetauscht werden zwischen den einzelnen Mann-
schaften auch nicht, wenn eine Mannschaft ausscheidet.
Verbindlich für die Teilnahme ist die Mannschaftsmeldung zu Beginn der
Punktspielrunde.
Es darf zwischen den einzelnen Mannschaften nicht ausgeholfen werden, so
wie es in der Punktspielrunde möglich ist.

Die Pokalrunden sollen wie folgt durchgeführt werden:

1 .Hauptrunde: muss bis zum 22. Oktober 2004 beendet sein. (128 "er Feld )
2.Hauptrunde: muss bis zum 19. November 2004 beendet sein ( 64 Teams)
3.Hauptrunde: muss bis zum 17. Dezember 2004 beendet sein ( 32 Teams)
4.Hauptrunde: muss bis zum 15. Januar 2005 beendet sein ( 16 Teams)
5.Hauptrunde: muss bis zum 15. Februar 2005 beendet sein ( 8 Teams)
6.Hauptrunde: muss bis zum 15. März 2005 beendet sein ( 4 Teams)

Der Spieltermin für das Endspiel wird vom Spielausschuss Volleyball festgelegt

Spielausschuss Volleyball

Karl-Heinz Tschigor


